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Vorbertd

JLie Romifdye Sefdicdhee frellet
und Manner von grofem Seifte und erhas
benen Tugenden auf, Selbit unter dem
weiblichen Sefchlechre findet man NRds
mevinnen, die ung nicht blof intevefjiren,
Die wir aud) bewundern mirffen,

DBielleicht ift e Feine verdienftlofe Ars
beit , ¢ine Neihe folcher Hevedelter Mens
fchen demt Lefer ®Horjulegen ,” und fie in
Handlung ju fepen, Die Seele wird ben
bem Anblice derfelben gleichjam in Die
Hibe gefsoben, und fliblec einen Drang
in fich, die ihr anfdhaulich gemachte Tus
gend nachzuabmen , fo wie fie nicht wes
nigee gegen Thovheiten unh Lofter einges
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nommen ;. und mit einem lebhaften Ab(cheu
gegen folche erfuilet wird,

Dieg ift unfireitig der Gefchichte vors
glglicher Nuen,  Jeh glaube, man ers
veicht ibn um fo eber, tenn man die
FJaftaver Ditorie ind Gewand der
Uefthetit Fleidet, und die Erjdblung ,
Pa wo e8 thunlich und fdhicklich ift, mit
dramatifc)er Darflellung abredhfeln
ldge.

Der Berfafer.
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5 IRTPETL . S POPPPPY |
Nomulus und Nemus,
(Sm Jadre ber Telt 2284, bis 38.nah Cea
bauung dev Stadve Rom,)

g{muttué, Bruder Numitord, bdeg
feten Konigs von ALba, reid) an Sd)dsen,
aber arm an Tugend, fibig die fehdndlichs
fien Plane ju entwerfen und augsufibren ,
aber unfabig, dbie Stimme der Natur ju
béren, war ¢8, bder nidt allein AL6 a’8
Thron an fich vif, nicht fich damit begniig=
te, bag Verbrechen der Ufurpation begangen
i Daben, fonbern der nod) dberdief dag Las
fiee deg Mords bingufeste,  Fu bden Eéh-
nen Des geftdrsten Numitors fah er feine
finftigen Gegner reifen ; genug filr ihn,
um ben fdmwarjen Gedanfen ju gebdhren,
die Schuldblofen tiefer Beforgnif ju opfern,
D em Enefchluge folgee die Ausfihrung : das
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Pilut der licbendwoiicdigfien Finglinge flof
pabhin mit ibrem Leben, — Nod) war Rhea
Gylvia, Numitorsd cingige FTodter ,
ﬁb;'tg. Uligemein liebte fic bag BVolf; ibre
DHergendgiite nabhm jeben fir fie cin, ibre
Sdidnbheit feffelte jeden an fie, Der unna-
tiicliche SDvorder wollt” e nidht wagen, ben
Stahl, der ihre Briider todtete, audy in
bie J,_)L!lﬁ. per Pringeffinn ju fioffen. ,,Sie
toerbe eitie Befialinn, rief er ausg, und
i baﬂc feine Nachfommen $ filechten, Die
auf L6 a’8 Thron AUnforiche madyen diirf=
ten!,, Der Tag wurbe befiimme, an dbem
fih Rbea Syloia Sfentlidh dem vefali=
fhen Dienfte weiber follte. Sie erfdhien,
und fegte mit thrdnenden Augen das feper-
{iche Geliibbe ciner ewigen Keufchbheit ab. —
Amulivg war beruhigt. U6 a’8 Thron
fdiien thm nun verfichert ju fepn. Cr ahnte
nidt, daf eine flivdyterliche Sufunfe feiner
Barrtz, Sm Echoofie der Wolufi birte
¢v bie Worwiicfe feines Gewiffens wmiche,
SNiE jeber meuen @K‘HH\. ervadhte er andy
sum Genufe neuer BVergnmigungen. Sdmeid)-
Ler umringten ihn von allen Seiten. Er
Tebte in civem Suffande von Vetdubung, di
fich feiner Sinne und feiner Secle gang bes
madytiat batte.  Nur eine cingige Nadyriche
war verméaend , thn gur Befonnenbheit s
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bringen, und bdiefe Nadhricdht Hief:,,Nbea
Splvia fep Mutter von jween Knae
ben.

Hier ertvadhte Amuliug aud feinem
Griftedfhlafe. Die bepden RKnaben mache
gen ibn gitterns @8 fdjien ibm, alg flirge
te fhon AL ba’8 Thron unter feinen Fiiffen
jufanmien.. Lobd fdywur er den Neugebobhrnen,
Tobd ihrer Mutter. Nod) am felbigen Tage
ergieng dag fdyrecFlichfte Urehetl 1iber drey
Menfchenleben. Nbhea Sylvta smard
perbamme, [lebendig begraben zu sverden.
S den Fluthen der Tiber follten die Rin-
ber ihren Tod finden.  Man cilte mit der
Lollsiehung ded Urtheild.  An bem Geftade
bed Fluffes grub man fir Splvien e¢in
ticfed Grab, Un dbem Geftade ded Fluffed
ftanden vermummee Mnner , um die Swillins
g¢ gu tibernehmen, und fic den Wellen ju
1bergeben.  Taufende von Menfdhen Hatten
fidy verfammelt, dag {dyauderhafte Schau-
fpiel u feben,

it den Kindern im Urm erfehien Spl=
oia. Cin weifier Sdleper decke ihr Ge-
fidt und bdie Kunaben. Am NRande ihred
Srabes ftand fie, Cine tiefe Stille Herrfchee
unger dem Volfe. — Splovia {hlug den
GSdleyer gurick; ihr Blick fiel auf dag Grak,
snd Thrdnen dbrdngten fid) aus ihren Yugen,




SEE.

it Wehmuth fah fie bdie bepden RKna-
ben an, oricte fie an ibre Lippen , an
ibr Hery, Hlfte fie noch ctnmal, und reich=
fe fie, obne ¢in Worf fu fprechen , den
permummeen Mdnnern bin. Al diefe die
Kinder in bdie Fluthen warfen, erhob tag
Lolt, vom Mitleid geriihre, ein lauted Ge-
fhren. Syploia danfre durd) Gebebroens
forache bem Volfe, uud filryee fich in dagd
®rab , dag im felbigen vgendlicfe mit Ep=
be unb Steinen ausgefilie, und dem 1ibris
gen Lande gleich gemacht wurde, ~—

Dody jelt verfinfrerte fidy der Himmel,
Donnerfdioangere Wolfen joaen fidh jufams
men.  €in Sdlag folgte dern anbeen, und
die Blifte fdhienen dte Erde in Flammen fesen
gu wollen.  Die Tiber fifvmee, mithend
tod!sten fich ibre Wogen tiber die Ufer dabin,
unb deohten mit BVerheerung, — Febermann
flob , und jedbermann fdlof ausd bdiefem
pldiich entfandenen Sturme, bdaf ¢8 nodh
bobere Mddyte atebt, die Umuling ty=
vannifcied  Urtheil nidht ungerdde laffen
wiirben.

Sanftulug, der Hirte ded Fniglis
chen Hofed , Dbefah cinige Tage nadh dem
Cturme die Weiden an ven Ufern der TiHer,
Der Unstritt bes Fluffes aud feinen Beeten
batte grofie Berwordfung angerichtet. Gange
Ouweden bed frudytbarfien Landes glichen
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gtner Sandbanf , und die fettefen Trieften
foaren mit fiinfendbem Schlamm und Unrat 8
berdecft.  Traurig war diefer Ynblick o
Qerfiseung filr Faoufiulugd ,Rern tn‘
Gitter , dachte er, die jede Ungerechtigheit
abnden, 8 fen auf diefe ober jene Are! ¢ —
Yuf cinem Hiigel, nidit forn vom Grade
ber unglictlichen Weftalinn, lagerte fich der
Hirte.  Jn feine Augen traten Thrdnen ,
und er lief fie fliefen dem Undenufen Sypls
viensg, todhrend daf feine Seele fich mi¢
Ueberdenfung bes graufamen Schicfald dics
fer Tiebendwiirdigen PringefMinn belfhdfrig-
te. — €in Wimmern am Fufe ded Hifqelg,
dad immer lattfer wurde, fidvee ihn in feiner
Betraditung.  Er gieng den Hldolicdhen TH=
nen nady, und fam an cine Hble, in dex
er cine ABSlfinn erblicfte, an deren Iiken
goeen Knaben, nacft und balb erfiaree hiene
gen, und die Mild) bded Thicres fogen. —
Fauffulusd eafannte an ibnen & pio i-
eng Fwillinge. Der Sturm hatte fie an’s
Nfer geswoorfen.  Die Hand der Almadyt er=
pielt fie. — Freundlich und fhmeichelnd
néberte fidy der Hirte ber Wolfinn, ,,Dut bift
Zbier , und bandelft menfclich; du folift
mich nicht Gefchamen! 4 Mit diefen Gedans
fen trat er ju dem fiugenden Thiere, bdas
in biefom Ungenblicte alle Wildheit abgeleas




ft baben fchien; nabm dic Kinder in feinen
Nrny, bedectte fie mit feinem 9Mantel, und
etlte aus der Hible hinroeg. Die Wilfinn
folgte ibm nadh, DBald Bbatte der Eilende
feine LWohnung. erveicht. AUffa Laurens
tia, feine ®attinn, empfieng ihn liebreich
an ber Hausthire. Die MWilfinn fand an
feiner Seite,

Atta Laurentia Wilifommen , Faus
fiulug ! Wad bringft du mir unter bem Mans
tel? Und diefe Whlfinn, — iff fic dody fo
Firve , toie unfer Hofhund.

Sauffulus. Laf’ ung cben fo Han-
beln, wie diefed Thier gehandelt hat, theus
re3 2Weib, und die Unfierblidien weehen ung
fegnen! — Da, nimm diefe fKnaben ; die
Wilfinn hier war ihaen Mutter, mit ihree
Mildy trdnfee fie bepde.

Utta Laurentia, Vey den Gottern,
¢d find Sploiend Iwillinge, Romulus und
Remus,  Nody wenige Tage vor threr G-
faufung fab ich fie.

Sauffulug. Welde die Gdeter ver=
Piiteten! — Die Knaben find swunbderbar
erbalten worden; wir baben feine RKinder ;
1aB” ung ibnen Eltern fepn. — Laurentia,
biff w3 jufricben 2

Afba Cauventia. Bon gangem Hers
ien, nwein guter Fanfulug ! — Gieh dod) ,
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¢lche Fennbare uige von threr unglicflichen
Diutter | Diefe Wolbung der Stirne, diefe
fanfte Nundbung ded Tunt w‘zf, - Defons
berd diefer Romulud, gang dasd Bilo ber
polben Rénigstochter ! —  ~— Kommt,
Kinber, von nun an bin ich eure Mutter ;
will euch pflegen r»né warten , alg wdir’t
ihr Kinder metned Hergens,

Saufiulusg, ?‘\..n died, porfreffliches
MBeib, tch muf bdich vor Freuben fiiffen! —
Die Kinder follen und unfere alten Tage
verfiffen, follen dic Gtisen unfors Ulters
fepn! Dody licbe ELaurentia, verfehweigen
miffen wir ihre Namen , verfchrweigen, wo
und wie wiv fie fanden.  Erfihr ed ber
Tyrann, ¢3 ift um die Kinder, ed i um
ung gefdyehen! —

Qlff'a ,nurcnt%a. o> verrdth cf
diefe Whlfinn, ald i) !

Fauffulug, Wohl, dbag dn nu 0 an
das gute Thier erinnerfi; bul*\ hdte ich feis
ner vergeffen. €8 foII bey uns blckben )
voenn e will , und ¢d gut baben.

Nuch Olieb wirklich die Wolfinn , fo

lang® fie lebte in dem Haufe ded Fanfius
fug. Cie war bie befidndbige Wddyterinn
ibrer Mildhbuiver. Sie fd) ':::; an bem Beite,
worinn diefe fchliefen; fie leckee fie mif ihr
Funge , wann fie .im Grafe fmestuz,
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iegte fich vor fie Bin, wann ein unfanfeer
#Bind fie anvoehte; fie ergrimmte , wann
tin Fremder ben Kindern fich nahte.
Bufehendd nahmen Romu lu s und N es
mug an Kedften und Grdfe ju.  Shre
Gefundheit war die beffe, ihre férper ftarf
und fhdn.  Jhre Pfe gmte‘n galten ibnen
al8 Water und  Nuets Unbefannt mie
threm Ueforunge, begten fie Feinen andern
Wunfd), alg denen ju gefallen, bie ffe er=
sogen batten,  Cie arbeiteten mit §aus
ftulus auf dem Felbe , ocideten bdie Heer=
ben, jagten wilde Thiere, und halfen Laus
rentien in thren Haudgefcdhdften, Sanfe
wat ihr gu,, poll Gefihl uud CEmpfin=
tung, Bell ihr Werftand, reich an fennts
niffen ded Standed, in weldgem fie lebten,
Gie famnten die Krdfte der Pflangen in
Dinficyt auf Sefundheit und hiuglide BVes
wugung s fie vouften dbag Feld ju bauen ,
uid im Sarten Sewddhfe ju gichen. Sie
befaBen ein lebendiges Seftihl ved Schdnen ¥
2WBabren und Suten , entfchieden ridhtig bew
Redht und Unrecht, und giengen tmmer nur
gerabe MWege,  Biel Freude hatte §a u fiu-
Lug an den Finglingen, grofed Bergnigen
maditen fie Panventien. Eine erhabene,
eble Geele Blickee aug alfen ihren Handlun=
B0, und ivabrer mdanlider Muth wobnge,
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in thrér Bruft,  Die Jugend der Nachbar=
fdjaft gieng gerne mit ibnen um; felbf bie
Ylten mengten fidh in ibre Gefellfdyaft, Man
liebte fic aligemcin,

Romulugd, Nber, licker Lruder, da
man ung fo wobl will , da man wns fo all-
gemtein mit ficbe begegnet, follten wir und
nidt diefer icbe wiirbiger - ju madjen {us
den ?

Remug, Sage, toodburd), und du
folft mid) feiner Fahridigheit befdjuldigen,
Bruber!

Xomulug, b meinte fo durdh irs
gend cine That, die der Gemetnie nilpte. —

Xemug. 2Was tdunen Hirten filr Thas
fen uben 2

RNomulusd, Jd vddite, fie fénnten
gegen die Mduber giehen, bie ung Hier fo
oft beunmubigen und fdaben.

Nemusg, €in Gevaufe, Bruder, den
idy fdion oft dadyte. ) bin dabey.

Xomulug, Rebn wacere Jinglinge
baben mir bereits dag Wort gegeben, Sy
winfe nur, und fie find bereit.

Remug, Chen fo viele folgen metnem
Nufe. Wo pichen wir hin?

Romulus, Wir reinigen uerf jenen
#ald dort.  Jft cine That gethan, dann
folgen by mereve!
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g ch bole meine LBaffen , und
wicinen Anhang,

Romulug, Laf’ dag:, bid wir bie
Eimwilligung unferer Cltern haben. — Sieh,

Saufiulusg. 5... arum in L..rm ‘\JIJE ’
guter Jingling ¢

Laurentia. Etwa ecin Unglick?

Remus. Nicht doch, liche Mutter,

Romulusd, Gele, Toutter , wenn wir
efiva8 Gured thun svolifer , bu wiirbeff
ung nicht - abbalten, ¢ ju hun? AYud) du

fikcht, BVater:?

(SET

Faufiulu 8, Kénnfen wir, toic wilr=
ben eud) verbilflich dagu fepn.

Nemusd, O, fo i unfer Wunfdy er=
retcht !
Romulug, Die Rduber bringen uns
atofien Sdiaden, ¢h’s Jabr vevldu { nidye
foabr Bater 2

FJauftulug. Lsiver, mein Sohn.

ANomulugd, Und vanben i dod) Uns
vecht 2

Sauftulusd. Grofed, firafbared Un=
teche !

Romulug. Laf’ ung die Ndvber fira=
fen, 1af” ung gegen fie bingieben , ihee
Doblen ausfpiren, bdic 2Walber unferer Gez
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genle veinigen ! Broangig Jiinglinge,; bie alfe
fo benfen, wie Bruder und ich, veveinigen
fich mit ung, und td Doffe, wiv fiegen.,
Die Gotter find ja auf ber Seite deg G-
vechten,

Saufiulug, Wenn der Geredhie Flug,
vorficitig , nidye tollfuhn ift.

N emus, ABir baben mif wilden reiffen=
den Thieven gefampft , und feines [afe fich
mebr in unfern Fluren fehen. — Die Rdus=
ber’ find -feig.

Laurventia, ©ohne, bedenfer die Ge=
fafr —

Romulud, Wir bieten ihr Tros —
und fie weidyt.

Fauffulug, Seit wic lange habe
thr biefen fdhnen Eatfhluf gefafe ?

Romulud, -Der Gedanfe felbf 3ablt
Sabre, der Entfd)lug ibn augjufiifren ses
nige Augenblicke,

Fauffulugd., Wad pat den Gedbans
fen veranlafit?

Remug. Dag Gefiihl ded  Unredhts,
welches die Cimvobhner bdiefer Gegond Ieis
bens

Romulugd. Und dbad Gefipl der Pfliche,
beien. banfbar ung gu  evocifen, bie ung
woblthun  und  licben, gebabr den Ente
fhtug. — BVater, i  Dbitee dich, DHindere
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betne SShne nicht an der Uusdfiihrung deffels
ben.

Fauftulug, Jbr wollt durdhaus?

N emud. Iir bitten dich , lag’uns dei
MWillen.

Gauftulud. Gehet nad) der Hiltre;
Laurentia und id) werden eud) bald folgen.

Nomulud, Wir feben eudy mit Un=
aebuld entgegen. Komm’, Bruber. (fie
geben nach bev Hiitte,)

Fanffulusd, Was fagff du ju dem
Entfhluge der iinglinge , Laurentia ?

Laurentia, G verdth Muth und
Entfdioffenbeit.

FGaujtuiugd, €8 entwickeln fid) nide
genteine Fabigiciten und Neigungen in ihren
Geelen. e dddyte, toir lieGen die Kine
er, die nun fdon die SFahre bder Kraft er=
reichen , gegen bdie Rdauber jichen. e
Muth darf nidht niedergedrickt werden. Dagd
Baterland wird feiner bendthigen, Diefem,
nid)t ung gehdren fie an,

faurentia. Ny fann dir nidht tois
perfprechen, Faufinlusd; idy fiible, du Haft
vedyt 5 aber mein Hery! — Fby licbe Romus
Iug und Nemus.

Saufiulug, Namen, Paurentia, die
woir ibnen nun Pald encbeden muiffen, Die

eit
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Jeit ift da, wo fie mit’ ihrom Uriprunge ,
it ihren. Redhten ' beFanme rwerden: follen,
Kommen fie als Sieger bon dem Juge gegen
bie Nduberhorde guriict .=~ uud vefien b
i) gewif, — fo follen fie alled erfabren
follen batin gegen einen grofern Réuber aufz
treten, und ALD a’8 Thron' feinem rechrmbs
Bigen Befiger wieder gehéa.

Laurentia, Die rounderbare Crhal=
tung ber Singlinge jeigt nicht unbeutlid ,
baf bief ibre Vefimmung iff, — Hanbdle,
wie du ¢8 fllr gut findeft, Favftulus, mein
f8ille ift der beiniges

Sauftulusg, Lomm’, Lairentia, tink
[af’ uns unfere Chwilligung jum Seldjuge
ben jungen DHelden geben, d

Unbefhreiblich i die Freude, die Bep:
ben Bridern die Einwilligung - ibrer Prieges
eltern madhte.  Der Gedanke, fid) durd) eine
Zhat von VBeveutung um die ' Gemeine, in
weldyer fie lebten, Berdienfie su fammeln , - bis
WBegierde, das Lafier ju ftrafen , und feinen un=
feligen Wirkungen ju fenern, dief waren jve
mdidytige Lriebfedern file Mom ulu s und
Nemug, Biunen toenigen Tagen hatten fie
nicht gwangig, fie batcen an die hundert der
tapferfien jungen feute geroorbenm, Bie bereit
oaven’,  Blur und Leben file: fie hinguges
Ben,
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it Sehwertern, Spiefen, Pleilen und
Gdyleudern - bervaffnet;, jog bdas: fleine. aber
tapfere Heer aug. - R pmulug und N e
mug fibeten eg an..  Ein Theil Defefite bie
fusgdnge des Walbed der anbere pertheils
te fich tm Walbde felbft. Romu Lu 8 fiecFte cini=
g¢ harjigte Biume in Braud, uud bald brannte
¢8 lidbterloh um. die Hoblen ber Rdubers
Quf ein Reichen ded Remusd erhob bie jer-
fireute Mannfchaft cin flacked Gefdirey , dasg
ber SBicderhall verdoppelte. — Die Rduber,
dte fich Feines Ueberfallg verfehen Batten, unb
unbeforgt tn ihren Hihlen fdnoelgten , pere
mutheten nidhtd aibderes, ald, daf ¢in mad)-
figes DHeer gefommen wwdve , fie ju pertilgen.
RVergweiflungspoll fhivgten fie  aus ihrer
Rluft bervor, fefe entfchloffen, jeden ju mors
den, der fich ibnen naben wiirde, Dody bie
Flammen, die fich bereits durd) einen gros
fien Theil bed Walded verbreitet Gatten, foots
teten thres blutigen Entfchluffes , und joan:
gen fie — gu flichen. Eine betradhtliche
ngabl erfiicite im Raudye, eine nody betrdcht=
lichere sourde an ben Yugdgdngen des Waldes
niedergemacht. ; :

it reicher Veite belaben Fehreen  bie
Gieger gu den Jhrigen gurnick — Dalb
verbreitete der Nuf die Tapferfeit ber Dire
ten toelt und breit umber, i wurdent
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fiechterlid) jedbem . Gauner, und perchrungsds,
wucdig it ben Angen jedes Redlichen,

Romulug pod Nemus  befafer
dag allgemeine: utrauen, - Man betradyters.
fie- als Defehpiper der Gemetne.,  Man:30g
ficojwallen: Berathfchlagunaeir. - Man Lber=
trug an fie dad ‘Nichterame , upd fugte ﬁc{}
unbedingt ihrem Yusfprude,

Sauftulug, dec mit jedem Tage nene
Gyeiftedvollfommenheiten an den Siinglingen
entbecfte , roollte. nun ntcht Idnger fGuwmen,
ihnen cinen ausgedehntern Wirfungsfreig
Sfinen. — Jn Gegenart der Aelteften aug der
Genteine madhfe ex fie mie ibrer Derfunfey mie
threnwabren Namens, :Rechten und nfptiis)
chen beFanne,  Cradhlte ihnen die Gefchic)te
threr Reteung , fchilderse ibnen die Graufams
feitibed Umuliug, und foderee fie duf algs
Nacher: ded Lafferd anfiutreten , wud fife fidy, *
file: Rumitor, fdvdasg Vaterland juwirfons

) fdnigliched Biut wallt iw euren Ader;
fprad) e, ©plotens: Hoher Sei pelebe
euch’,: der Schacten ders Mutter harcer ber
Cdhne, daf fie fommien und abhudeir die
Schandtbhaten, durdh welche fich ¢in' A us=
ling auf den Throw von U Lba fihwang. —
Sore, . Junglinge lo Nody Wbt Numitor,
ber unghictiiche Greid , lebtim Seaubtymy

B2




fenfsetunter dem Drucfe feined unnatirlichen
Bruderd s er ift ewer Vater, benn S ploia
ift fetne Todyter.,  Gebet; und gebt ihm die
RKrone, ble fein ift!| — Seigt eud) dem Volx
fe, nenttet die Namen Romulu s und Res
mug, und erfiillet den ABillen ber unfrerb=
fichen ©otter, die end) ju. Rddyern befitmm-
ten,

RomuTudund N emirdeilten nad ber
Hauptfiadt ded Kénigreichs.  Eine grofie
Unzabl der bravfien Finglinge beglettete fies

felbft Manner jogen mif ihneni ~ Fainn nanis’

ten fie thre Namen den Difrgern , fo erfanns
ten:biefe audy fchon an ihnenw die auffallends
fte Aehulichfet mit Npea Sylvias Yl
leg bing. thuen any alled ergrimnite gegen
Umuliug.  Man belagevte - feine  Fefte,
uian erftieg fie mit Sturm, gerfirente feine
Wadien , nabm ihn gefangen und ‘téveete thny
DNumitor, der feit groep und viergig ' Jah»
ven:abgefest war, yward auf den Thron ¢rho=
ben, und empfing ‘aud den Hinden * feiner
Enfel die Krone wieder’, die thm’ ¢in Réus
ber und Morder encriffen batte, !
®rof war die BVerpflichtung ded Finigs
liden Sreifed gegen die Sunglinge.  MNliges
mein drang bas Wolf " darauf,. taf fic anf
sine gldnjende = Pre belohnt -werden follten.




b ftine

o EE -—

MNumttor fellte thuen frey, jufordern, was
fic rouinfchten.

wLaf ung anf jenen Hilgeln, wo wir
nod) vor furgem  alg DHirten lebten , cine
Gtadt erbauen.” Dief war der Wunfdy der
Cnfel Rumitors.

Sveudig willigte der Konig ein, wied
ihnen Landerepen an, und ertheilte febuien
Untertbanen die Erianbniff, bef jeber , ber
Luft dagu héete, fidy tn diefer neuen Stabe
bauslich niederlafien ESune.

Bald Hatte fich eine anfehnliche Ungapl
olts aus allen Stdnden gefammelt.  Man
fand fidy auf ben. Hifgeln der Hirten ein ,
um ben Anfang mit dem Vaue ju machen.
Dodh. uneing waren Romulusd und KNes
mu 8, auf weldem biefer Hiigel die Seads
angelegt werden follte, . Numitor gab
bier den Nath, fich ded Fluges der: Bigel
als-cinee Vorbedeutung ju bedienen ,. fo daf
bem,  beffen Borbedeutung am giinftigfen
augficle, das Nedyt jufichen follte . den Ort
fu beitimmen. . Bepde  Fiinglinge  nabmen
ibren Srandort: auf- verfchiedenen  Hiigeln
NRemud war der erfie, um deffen Haupe
fedis Geper flateerten ;- dem Romulug
erfdjienen poch einmal (o viel; jener erbiele
alfo bdic erite, diefer bie volfommenite BVors
bebeutung, Dick veranlafite cinen Strew




unter. ben Briibern; dberen feber feinen Ans
bang batte, €3 Fam ju cinem Zreffens
aber unglictlich ficl diefed file N e mudaug;
der: Siingling voarb getdbtet,

Romulu s, mm ber cingige Defehld=
Baber , und aditzehn Jabre ait, legte alfo
ben: Grunb: gu ciner Stadt, die cinft ber
DBelt Gefese geben folltes: Sie vwurde N o,
fiach. bem Namen ' ihred Stifters , genannt,
und “auf bem palatinifden Higel, wo dies
fer die glidliche “Borbedeutung befommen
hatte’, crbauct.

Hug Dantbarkeit wdihlte dag Velf RNo-
mulug jum Konige. ' Er wurde dadurd
ber oberite Worfteher der NReligion und des
Gottesbienfted, die Hichfte obrigteitliche Per=
fon. und bder erfte Feldherr, Aufer eciner
DBefidnbigen MWadhe, bdie feine Perfon beglei=
tete, gab man ibm nod) yodlf Mdnner ju,
bic , o .ex gieng, mit Beilen , welde in
cinem Stecfenbindel - jufammen  gebunden
waren , bewaffinet , vor ihm bhergehen mufi=
teit, theilsd feine Befehle ju volljichen , theild
feinen meuen Unterthanen feine Macht fihl=
bar su madyen.. —. Er o regierte mit allge=
meiner Sufricdenbeit.  Seine Gefesse fengten
von grofier Weisheit ded Gefepgeders. N o=
mulu s Serechrigheitdpflege ward allenthal=
ben: gepriefen und  bewundert:  Die Eine
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foohner ber neuen Stadt vermehrien ficdy
tdglich; fie gewann gufehends an inneres
Gtdrfe, und nichts fehien thr ju feblen, ald
ABeiber, um thre Dauer ju fidern.
Romulus fihlte die Stdcfe bdiefed
Hevdifniffed gang; denn nur aus Mdnnern
Befrand feine Kolonte.  Shnen die Tdchtee
der benadibarten S abiner ju Battinnen ju
geben, war Rin Wunfd). Durd) eine aléne
gende Gefandefchafe ud er fie ju biefer Bers
pindung cin. Dod) die Sabiner, bas
mals bie friegerifchefie Nation Jtaliend, ever=
warfen mit Vevadytung und Spott den Ans
trag” der Gefandten, ,,Hat Romulug
fiddptigen Stlaven eine Juflucht erdffnet,
yarum leget er aud) nicht cine file irvende
Dirnen an?’’ Dieff war die Untwore, die
man an Nomulug bradite, Gereijt durdh
dicfor  Deleibigendben Spote, befd)lof er,
pag mit Govalt ju nehmen, roas einee
fricdlichen Unterhandlung war verfagt roors
ben. - Sjn diefer Abficht Rindigte er in allew
naben Stdvten cin Feft ju Chren deg Ne ps
tungan.  Die pracitigfien Anfalfen rour=
den jur Feyer deffelben in Rom gerrofjen
Man bauete Opferaltdre, und filhree Ams
phitheater auf, wo fidh) Ringer , Riéme
pfer und Werteenner dem Bolfe jeigen folls
®n. N om wimmete vor Fremden, Die




Cabiner foaven die eviien , die mif ihren

Gattinnen und Tdditan fic) ald Jufdauee
und Theilnehmér an ven Vergnifgungen ein=
gefunben batten.  %Cag die bamalige Bers
fd:aterunadfunft veemodite , bdasd war an
ben Scidien der Gabiner tm volften Maake
fehwentet. . €2 fhien, ald batten fie
baduveh dewr 2dmern fagen wollen: ,,Sebe,
folche TWeilicr battet ihr, wenn eud) Sas
binevinnen ihrer voilvdig gefunben btten!

Die Epicle begannen,  Dovt floges
tetcht aeileivete DNearier nadh) tem auggefiects
ten Ricle, bier fompfeen farfe Singlinge
mit Shith und Tapferfeit, und gefchicire
Ringer bewtefen , mad Gemandtheit ded
feibed vermag.  Naufchende TRufif etdnte

allenthatben , Freuvengefdnge erfiillten die
fuft, bie AUltdre rauchien, und liebliche
Hertiche fieaen empor,

Die Aufmertlambeit aller Fufdbaner war
auf’s Hidifte gefpanit. Die Sabinerin:
nen  fdienen bepnabe su Gedauern , dag
biefe fchonen und. gevoanbten Kémer anbern
ju ThHeil werden folten , und bemerfren
nidhe, baf fhon cin grofer Theil von ihuen
gevaubt war,  Crft int, ba man auch fie
rgriff , wurben fie gewabr, baf man fic ing
Aer gelockt hatte, 5’scrqei\nw bcf[agten fich
bhe €lfern atber Veviegung der. Gafifreuny-
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Tchaft - dergebens widerfesten fich die Mdd-
dien felbff im 2Unfange ben Rumuthungen
iffrer RNduber; die Nomer hatten cinmal ben
Cutfchluf gefafit, nur mit Sabinerins
nen fid) gu verbinden, unb nidytg war ver=
migesd, fie an der Yucfibrung deffelben ju
binderu. Durch FiebFofungen roufiten fie
bald bdie geraubten Schdnen wieder ju bes
fduftigen, und fo tourden bdie Verrdther,
welde Anfangs die Gegenfidnde ihres Abs
{dienes waren, in furjer Jeit die Gegenfidine
be ibrer jdrelichften Suneigung.

NRomulus triumpbhivte, wdbrend daf
fid) bie beleidigten Sabiner ju cinem filed)=
terlidyen Rriege viifieten , um bdag ihuen us
gefiigte Unvecht an den Rémern ju rdchen.
Der Krieg brach wirflich ans. Viel Patte
N om gelitten , boch) aber ficate Romulus
julesst. Aber von jest an dnderte fich der €has
rafter de8 Manneg, Geine Milde brach in
Spranney aug, Der Senat uad das Bolk
fiiblten dbag Soch ju febr, in bag er fie ge=
fpannt Gatte, RN omulusd verfdhwand, Man
gab ovor, e fep tn den Himmel aufgenoms
ment fvorben , und verehree nun denjenigen
ald cinen Gott, den man vor Furjim upgss
fraglich fanod.

i R e i oL
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Die Horatier und Kuriatier,
(Sm Jabee dex Stadt 83.)

.ﬁ)muu batte Tullugd DHoffiliug bic
rdmifdye Sénigdwiirbe aud den Hindben bes
Genats empfangen, alg er aud) {dhon darauf
bad)te, durch friegerifdpe lnternehmungen
und Eroberungen feinen Nanten berdhme ju
madyen,

Die Benadibarten Albaner fhicnen
thm gerabe bag Bolf ju feyn, mit weldhem
e fid) meffen fonnte, v beleidigte fic,
1o ¢ fonnte, um fie nur jur Gegenbelets
bigung ju reijen , unb eine Urfade jum
Rriege su erbalten. Seine Hirten fielen
ungefcheut in ihr Gebiet, und eclaubten {ich
dic grofiten Ungerechtigfeiten tn demfelben,
Die Ulbaner befdhwerten fich Hierdber.

Tullug Hofiliug hoete fie niht, Die

Divten raubren und plindeten ungefidrt fore.
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Gleiched mit SGleichem vergalten nun die U le
baner. Nomifdhe Fluren vernriffeten U Is
banifde Hirten, und die Gefilde Ulba=
niens wurden von denHictend o m 8 bersdet.—
Died war der Unfang cined RKrieged, der
bald seine der fivchterlichfien Geffalten ans
nahm. - Swo mddytige Armeen jogen * gegen
etnanber , jede feft entfdhloffen , enfiweder ju
fiegenn oder ju flerben.  Nur filnf Furge
Meilen von R om eutfernt ftanden fie, und
ZTod und Verderben blisten aus den Augen
ihrer Anfibrer,

Sdion wollte Tullud Hofiilius
bag Refchen jum YUngrife geben, ald der
efte Feldherr bes Albanifhen Heeres hervors
frat, unbd dasd LWort ‘nabhm:

Ronig, forad) ¢e, nod) flof von Ffeis
ner Seite Menfchenblut , nody fiehen fie ba
unverlest die Mdnner alle, die einen gemeins
fdaftlichen Urforung Haben, und durc) die
betligen Banbe bes Bluted mit einander
perbunden find, Rdmer und Albaner
find Kinder eines Vaters; follen fidhy bdiefe
Kinder unter einander wiirgen? Laf’ ung
unfern 3wift , Konig, durd) einen Jrepfampf
entfcheiben. b groeifle niche, bdaf bein
und mein Heer tapfere Mdnner geiug §dh=
fen, bie fidh ald Vorfechter ihrer Nation
anbieten diirften,  Ueberrvinden die Kimpfes
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Hom’s jene von. Ulba, fo unterwivft fich
%lba dem Tullug Hofiiliug ;- begdnftiget basd
Sdickfal dbic Kdmpfer nmeiner Nation, fo iff
Rom  Befiege.

BVolfommen entfprach diefer BVorfdhlag
bem Deftigen Charafter deg rémifchen K=
nigd , und mit Freuden nahmen ibn feine
lnterthanen auf , deren jeder mit ber Hoffe
nung fich {dmeichelte, bdaf ibn tie AWah(
gum Borfechter feines BVolted, sum Kampfee
fiir dic Sadye feines Vaterlandes beffimmen
wiltde. — Jebe Urmee befaf drey Iwily
linggbriiber; bdie. Rémifchen bicfen Horas
tier, und Suriatier bie Ulbanifdhen.
Ulle waren al8 Ménaer voll Muth, Stdrke,
Rcbpaftigfett und Vaterlandliebe Sefannt.
Die Wahl fiel auf fie. Bepdbe Nattonen
fegten ibr Wbl in die HAnde diefer wacfern
Reieger.

Wechfelfeitty reurbe nun der feperliche
&ib gefdhworen, baf die Nation bder. fber=
voundenen Kampfer der fiegenden unterivors
fen fepn follte ; wedhfelfeitig opferte man den
©dttern, und flebte fie um Beyftand an,

Unter -dem Schalic der Hrner und.Paus
fen, unter lautem Jurufen, Ermunterungen
und Gebeten ihrer Mithifrger ourden jese
bie braven Siinglinge gegen einanber gefiihee.
ZTullus Hofkiling (elbg fielte den Seiw.
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men die Grdfe unbd Widytigkeit deffen por P
was nu dure) fie entfchieden werden follte ,
evinnerse fic an ben Glany threr vorigen ‘Thae
teny, und an dag grofic Bertrauen , weldyesd
bie Nation auf ibre Tapferfeit feset. ,,Cure
Biter, ewre SNitbirger, ia die Gitter felbft
find  Zeugen cured BVechaltens | Yuf eudh
Fomme ¢8 an, vie Frepheit und Chre Roms
gu erbalten; tie Cade des Baterlanded
it eurem Wuthe, euver Tapferfeit anvers
traut , und unausfprechlich) grof find bie
Berbienfie , bdte thr endy nun fammeln ESnne.
Dte Gegemvart verfpricht euch - deg Lobusg
Gille, und die Jufunft wicd mit Ehrfurdyt
eure Namen neunen. - So- fprad) Ho fiis
liug, und dag Biut glibte tn den Adern
ber Doratier. — Ein gleiched gefdhab
auf der Seite ber: baner; und nide
weniger begierig nad) dem Kampfe waren
bie Ruriatiers _

JNady einer tiefen Paufe wurde das Reia
dhen jum Ungriffe gegeben, Sang von dem
Hoben Werthe des Unternchmens entflamme ,
fielen die Jinglinge wie ¢dwen ¢inander an,
Unbebmmert um. feine cigene €rhaltung,
mwar jest nur jeder-anf den Tobd feines Gegs
ners bedactt. - €ine furdbtbare Stille herrfche
te unter Taunfenden von Jufhauern. Cehrogrs
g und ©djilde friefen fliveend jufammen,




Der Kantpfer feinee widh.  Dey febém Hiebe
jitterteu die- gufehenden Jdimer und Wlbaner,
und - voiinfditen die Gefabr threr Mithirger
theilen gu diicfen.  Einoneuer Angriff erfolg=
te. 0. Wiithend fhirgeen die Fechter. auf
einanbdersy ihre Waffen fehienen gufommen. ju
fchmeljen; Sdwert auf - Scpwert ,» Schjild
auf Sctld ; jest tm' Staube bi¢ Horatier,
jestwicder bie Kuriatier yur Erde gebeugt, —
Lange war. der Sieg: grocifelhaft.. Ein brifs
ter Angriff ; ‘noch ungleich fidrker als bepde
erfierst o mnd  blutig.  Fween Hovatier
ficlen™, Dod twar thr food; ber britte floh.
Die Kuriaticr verfolgten ihn 5, Cieg!
Sieg! febricen die Albaner, ,Fhuc) bens
SKlichenden! Schande dent Feigen 142, ertdnre
e§ bepiben: Ném e vn, —= Doxchber Fliex
Bende war nidht feige s mitten in feinem Laufe
frand ev. Seine Fludyt war &iff; um feine
Begner gu trennen , denen jufommen e urs
wiglich wibderfiehen fonntey - Jest fand er,

1md’ sandee fich gu dem, Beviibn gunddfis
verfolgtey tode fag Diefer gu. feinen Fiiffems

Mit gefireckrem: Urm trroartefe er ~den it
Hiflfe hetbenetlenden Bruder: b3 Erichlages!
né s ¢in Hiek, und er {dhwanmin. feinem

Blutey nndfo blieh nur ndch dew drictef ut Laws

gier fibrig; der gany abgemattet und duvdy?




WBunbden entfedfeet febr leicht von dem Uebess
winber fetner Briider Defiegt tourbe.

Cin fo grofier und von fo ividitigen
Folgen begleiteter Sieg verdiente ofne Jnvete
fel alle die €hre, die der Staat nur trgend.
einem  feiner grofiten Jeldherven ertheilen
fonnte.

Trinmphirend fehree der Horaties
vom Sdladytfelde gurick, Man fhmicee
ibn mit forberfrdngen. Zaufend Stimmen
pricfen feine ZTapferfeit. Sn die Annalen
Koms reard fein RName ¢cingetragen,

Uber eben die Hand, die am Morgen
fir die Crhaltung ihres Baterlandes Fimpfe
te, ben Némern dic Oberherrfchaft 11ber
Ulbanien erfodite, eben diefe Hand muf:
te fich am Ubende mit dem Blute einer
Sdwefier beflecten,

Der lepte ber getdofeten Kuriatier
war der Gelichte beg SNddchens. Die Nach=
ridt bon feinent Falle Datre ihr Hevj zers
tiffen.  Sn Thrdnen gerflieffend fand fie
Doratiug dey feiner Riickfehr,

Horating. %Was follen diefe Thrds
nen , . SMdbchen , bey ber allgemeinen
Freude ?

Horatia. Wo fink beine Brifvds ,
Horating 2
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Hovatiud, Sie bluteten filr's Bater-
fand , @arben dem Tod bder Pfliht nad
&hre. :

Horatta, O, mein armed Her !

Horatiti 8. EF iff billig, Schroefier,

baf bu threms Andenfen eine Thrdme meihiT;

bod) indem bdas eine Nuge weint, muf fic)
bag anbere freuer; Nom hat tber LD a-
uien gefiegt ; dag Blut unferer Briider ers
faufte ibm bie Oberherr{thaft dber Ale
Ba. =~ Du bitteff jugegen fepn’ folfen,
um Senginn ihree Sapferfeit , thres SNuthes
3 feyi ! MBie fie fochten dic braven Briiver!
Keben Hieh der Kurtatier errederten fie
mit pocen, jeben Schroertfreich gaben fie
aeboprelt gurdd 5 felbfi im Tode verronnbes
ten fie noch jween ibrer Feinde.

Horatja, Und die Rurtatier?

Horatins, Durdbdobhrte dicfed3Sdyert.

Horatta, MWeh mir! Weh mir Uns
glictlichen ! ° :

Horatind, Sdivefter, was iff dir ?
Tovesbldfie dbersicht Lein Sefiche, du i
terft und bebelt —

Horatia. Ulfo todt, ftare liegen fic
ba, bie edlen Siinglinge, tobt und farr der
Beliehte metnes DHergens 7 — Bey den ‘un-
fecblicien Gottern, Bruder, ihr Biut fdyrept
Radye dber dich !
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Hovating, Meine Bridder fielen file
Rom , fir Alba bl‘.llﬁfC’l bie ﬁ"x"iatier—-

Horafia Ha, nenne diefenNamen niche!

Horatins. ;\‘)r Jeame [\m[n ewig
mre[)runyzmﬁr“‘ij Sur die Cade ibhres

Raterlanded fritten fie wie Naumer.  Mit
Q.;unbcn befaben , trugen fie ibre Waffen
mit cbenn dem TMuthe, ald bey unverlestom
Kérper.  Crmattet und blutend wollte nod)
ber lete den Tobd fetner Briiber rdchen,

Hovatia. Und den erfchlugft du!

Horatiusg' Cr flugie unter dem
Deucke meineg Schildes jur Crde: nieder-
fitirzend bieb ev nod) um fid)y, vaffte. fich
auf, aber tm felbigen Augenblicke duvdfiich
mein Sdpwert feine Brufi.

Horatia. Himweg, Mérder , von
meiner Geite! Deine Handbe dampfen vom
Blute ded Getsdreten. Fa,wiffe ed, eben dies
fer Suviatier, den du morbefeft, vwar mein
®eliebter, — Crmattet und blutend, fasfdu,
fiel cc unter dem Drucke deines Sdyilded nie-
per, und du Eonateft nod) fo-graufam fept,
feine Bruft turdgubobren 7 Wad fonnte
pir der  Crmatiete und Dintende fdhaden?
OBarft dbu nidht Steger fhon 2 —  Hins
weg,  Movder ! —  Detn nblick erivedt
Grguen unpd Entfenen in mirv !

¢




Horatiuge Sdirefier, bedenfe wad
du fpricdft!

Hovatia, Wag hat’ id) ju bedenten,
weenn ber Geliebte dahin iff 2 File mitdy ifi
pre Wele fodt , Noem ectelt mich an, —
Fove! Fort von hier, wo Todtengerud) duf=
tet, wo Morber umber fbleichen!

Horating. Du bift feine RNomertne,
unwerth bie Schroefter eined Horaticrs ju
fepn !

Hovatta. Jd haffe RNom, id) habe
fFetuen Drudber! %Um Crabe bes Kurias
tterd will idh dir fludien — und frer-
bei,

Horating, By den Gdtrern! Dein
Fuf foll bie Stelle nicht betreten, wo en
Kurtatier blutete

Horatia Q:cz faun mich balten? —

Hocatiud Jb.

Horatia, Morden fannft du, aber
bem liebenden Hergen nicht befehlen,

Hovatiug, Dod) diefed Schoert mit
deinem Blute forben! — Stirh! unedle
Reémerinn!

Horatia., Danf dir, Bruder, bdu
permablff unsg.

Diefe tiberetlte. That ted Horvating
mififiel bem Sencte fehr.  Die ordentliche




Dbrigkeit verdammee den Steger jum Tode.
DHoratiug berief fidh auf den Ausfprudy
bes gangen Bolfg, und bdicfes fpradh ihn
frey,

Die Korper der gersdteten Kurtas
tier rourben mit Pracht und Pomp jur
Erde beftatter,  AUlles bedauerte die tapfern
Stinglinge.  Jhre BVerwandten bewetnten
fic. Nod) lebte ihre Mutrer, eine Matrone
voll Witrbe. Man patte ihr den Tod iphree
Sébne verfdwiegen ; man beforgee , die
RNachriche Ennte ibrem Leben gefdhrlich feyn.
Doch dba man nun allgemein von dem Falle
der Juinglinge fprad), da man fid) von dem
Sampfe allenthalben ersdhlte, und alle babey
vorgefallenen Bewegungen lebhaft fhilverte,
fanden ed ibre Freunde fir gut, die Mut=
ter auf cine minder iiberrafdiende Urt von
bem Werlufte der Kuviatier ju unters
ridyten.

,Und fie fodyten , toie e$ Minnern
pleme 2

nbre Tapferfeit gehet dber alle Be-
fchreibung.  Ulbanien fah nodh fein dbnlich
Beyfpiel,

o Dlutend, fagt ibr, fiel der erfle 24

»€t war flarf veroundet , aud) dex

€2 i




joepte und britte fvaren ed nide tweniger,
und bod) — ergaben fie fich niche!

,/Sie wiren meine Sihue nicht! —
Breunde, ihr Tod betrdbt mich niche; fie
ftarben fir’s Baterland, und daju hab® idy
fie gebobren!
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Lawaquil, Gemabling  des  Lueins
Sarquinius Prisfus,

(Sm’ Jabre der Stadt 138—176.)

%anaquil. Ja, Luciug, jest ober

niemalg L Kronen findet man nidyt alle Sage.

Berfdume Feinen NAugenblick ! :
fuciug Tarquininsd, Hat Yn-

Eug Maviusg nidt Shhue? - Haben diefe

nicht . bie cerfien und  giltigften ﬂ(nfprﬁd)c
auf das Diadem Noms?

Tanaquil, Fnden Biidern bcs(‘sd)tcf—
fals, fiehet nach Améns Marius ., der
RNawe Lucing Tarquinins Priss
Fugl : Weldyer -Sterblidhe, tmm ﬁd) beas

Sdhictfal widerfessen ?

«Bucing Tarvquindmd i)te t:zpm-
d}e beg  Odhicffald (ift o goepdeutig.




Tanaquil. Ungwepdeutig fpridyt bad
beinige. Crinnere bid) bes Udlerd, der, ald
wir ung den Thoven Roms jum  erfienmale
nabten, fid) majeftdtifd) ausg den Wolfen
bevablicf , dir ten Hut vom Kopfe nahm,
bald vor, bald gur Seite, bald hinter un-
ferm Wagen flog, und dir ihn endlid) tvies
ver -anfieste , und anfoorte mir , ob bief
nicht eine teutlide Borbebeutung war, daf
bu cinft bie Krone Noms fragen follteft 2
— £ber will der jum Herrfden beflimmee
fuciug frepwillig diefer BDeffimmung ent=
fagen , unbd wieber viickehren in dben Staub,
in weldent ¢¢ ald Eufumon, ald ber
Sobi ‘¢ines Forinthifdhen Kaufmanunsd frod)?
ey den Girtern, Tarquintwg, roenn
bief vein Wille 'iff, ha! fo jiteere vor T a=
naquil ! Eoen bdad Weib, dad did) jest
{o " aufferordentlich lichbe, ' Dafiet did) dann
-in eben” diefem @rade, imd  Weiberhaf ,
Cuciugd ift acfibrlidy! — AUuf, Mann,
und gieve dein' Haupt wmit dem Diabeme

Roms! Tanaguil will an der Seire

¢ines Konigs tuben, ‘und was cine TEna=
qail winfde, darf nidyt unbefriedige blei=
ben ! — Du biff Mitglied des Senatd, BVor=
wund ber ShneWn Fu 8, Befinier unermef=
lider Sdyigge, dag Bolf liebt bidh,—und dix
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follte o8 fchiver werben, cine Krone ju es
fangen 2

ucius Tarquiniug Sep rubig,
Tanaquil !

Tanaquil. Niche eber , ald big man
dich RKonig beguifit, — Sdjlafe ober
wade, Tawaquil fiehet dir jur Seite,
und ruft die jus ,, Unf, Mana, qur Mros
nel’” Morgen, Luciug, ¢ der entfdeidende
Tag, morgen wdblet man den Sonig; weh’
dir, wenn man nidit Tarquiniu g waihe
let! RNody beute miffen die Sdhne Anfu g

ug dber Otadt ; am Tage bder Wah! find
bic Rfunaben aberfliffig inner den SNauern
Nomg., Der Vormund hat fetnen Minveln
$u gebiethen,

Euciug Tarquiniug befolge ge=
naw, wag die chraeizige Tanaquil ihn
thun DicBs = Die bepden &SShue ded per-
flovbenen Anfud wurdben aug der Stade
gefcbaffe, ev felbfi Deftieg die Revuerbiibhne ,
und fefite dem Bolfe vor, was er alled file
Rom gethan, wie ec alle feine Schine
pum Befien des Staats angeboten, wie er
burch einen langen Nufenthale unter den R =
wern eine genane Kenntniff ihrer Berfaffung
fid) erworben Hdtte , und wie febr ev ¢8
verdiente, jum Kénige gerodhle ju werben. —
Dat Volf, roeldyed dem Nedner in Feinem
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Stitcfe widerfprechen  fonnte , erfilllte: bes
Sunich veffelben, und erwodblte ihw eins
fitmmig jum Keénige. :

Tanaquil war bernpigt,  Der Gea
banfe, i dafi fie die Gattinn cines Kinigs
fep,, wardic Woune ihred Lebeng,  Nadh
pem Beyfptele dev Epbifchen Kinige, mufre
fiaun quch Ta vquiniug bequenten,
pie duffern Beichen ber Fonigitchen Liiide
angunchmen. Tanadui b wolite es nicht
anberg, unb wir fennen berveits die Meadyt
threg FWillend tber Tavquiniung. . Sie
felbfi feste ibm bie goldene Krone auf, aug
ihren Handen empfieng er den Purpurmans
tel, von ihr vnerfidge fiieg er die Stufen
Des elfenbeinenen Thronesd binan, -und bon
ihr erbicle er den Sgepeer, -deffen Spifie cin
golbener AUdler gherte.

Dielent BWogel war- bie Koniginn 'vots
gialtch Hold - 2Wo fie dag Bild deffelben
anbringen fonnte, da that fie 8 mit Freus
ben 0 und wer ibr einen lebendigen Udler
imm Gefdiente madite , fonnte auf ihre
®nade rechnen, ~— Wir swiffen, daf eSein
Nbler war , ber thr die erfte BVorbedeutung
$11 ber jensigen A0Hrve ihres Gemablg gab. —-
Sluch unterhiele fie mebrere biefes Thicre in
ihrem Pallafte, 1nd* beobadyeete forgfdltia
dic Wenbungen , ‘die fie in threm Flige




nafmen ;  benngeheime Wifenfechaften, bes
fonbers: aber dasg Stubium der Auguren unb
bie Kunft der Weiffagung waren thy Lieb=-
finggfadywon jeher gewefen. Acciud N d-
piug, ciner bder grofiten Auguven fermer
Qett, [ebte an ihrem Hofe, wund atbeitete
gemcinfdhaftlich mie ibr, verborgene Dinge
gu erfabren, und vie Jufunft ju enthillen.
— Gben befchifrigte ficdh Tamaquil mit
Ndvin g, alg etner ibhrer Udler fich pldns
lidy gegen die Sonne ethob, und epcentrifche
Kreifein dver obern NRegion befdhrich. — Die
gange Sedle bed Augurs war mie dem Bogel
aufgeflogen. - Die Yufinerffambeit ‘der K-
niginn verfolgte ihn big idber die Wolfen.
Range verweilte derfelbe am-Horijonte, fant
jesst , Dbob fidy wieder , nafhm bald cine ge=
radbe Nichtung, bald verlov ¢ fich in frum=
men finien aug’ bent Gefidytes

,/Sehr-bedeutend find' viefe Civkel, niche
wahr, Angur? !

5, Deine tiefe Cinfidyt , Koniginn, ent=
fcheide Bier felbfE. ¢/

¢ fodnfdte die: Mepnung ded Nd-
viug gufdrent’

Opfere den Gdteern, Kontginn; betne
Todyter veifet jur ESniglichen Braut.s’

,Wer bewebut - bag Haus bore,  auf
deffen Dad) fich fo eben der Ydler niederlie?

v
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»Dte Wittroe cined Mannes , ber bey
Cornicultim blieb, alsTarquinius diefe
Stadt belagerte |

o Man bringe bdie Wirtive .nad) dem
Pallafte.”

»Oebulde dich Ronigiun; algbald der
2bler vom Dadye fich hebe, Hat die Withve
Der ABele. einen” Knaben: gegeben

nEanaquil ellte bey biefern TWorten
pe8 Augurs nad) bem. Haufe der IBiche.
Mody hatte fie niche aehobien,+ aber nody
batte aud) ber Udler bag Dadhy beg Haufes
nidyt veviaffea.  Untee den ugen der Nis
niginn ward fie ven cinem Knaben entoun=
ben, —  Tanaquil bimerfte, dad cine
gldnjende Flamme um den Kopf des Kindes
fpiclte.. ©ie fdhlof hieraus: auf bie finftige
Groffe defjelben,  Der Knade ward von
feiner SMutrer genommen, Serviug ges
nannt, und qm DHofe erjogen. Tanaquil
beftimmee thu u threm Sehiviegerfohue.

Zarquiniug verwaltete die Regies
rung mit picler Billigheit, ob er gleid) duech
Lift fid) jum Degenten erhoben hatte. Die
Réntginn nahm grofen Antheil dacan. Shre
Stimme Hatte Sewidht im Rathe. Die
Riinfte, - die fie tried, berfdhafften ihr QJue
frauen wnd  AYdhtung, und bdie Auguren

gaben ich alle Miihe, ibre Dbeeprieftering
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e den. Ruf cines geheimen Umgangd mit
ben &ottern ju fepen,  Anf the Anrathen
vermehrte Tarquiniugd den Senat mit
Hundbert Mitgliedern, fo daf jebt derfelbe
aus drephundert Perfonen beftand,  Die
Fahl bet veftalifdien Sungfrauen fiieg von
bier gu ficben, und Tanaquil war es,
die in den Gternen lagd, daf den Némern
ein Amphitheater ndthig wdre, fo wie fie
dbaju beptrug, daff R om fidefereund brei-
teve auern erbiclt, dag Forum mif be-
decfeen Sdngen verfdidnere, der crfie Srund
sumt Kapitol gelegt, und unterirdifdhe Ka=
ndle, deven einige nody bis jest die Bewuns
berung ber Frembden find, erbauet mwurben,

it diefen gemeinminigen Anfialten rwoll=
te Tarquiniué uun aud die verbinden,
baff bdie Neuterey , die, nad) Cinricitung
bed Romulug, nod) immer nur drey Cen=
turien gdblte, verftdrft werden follte. £ ae
waquil widereieth ¢8. Der Kinig be-
fragte ben MAoviud, und audy diefer vers
fagte “feinen Depfall.  Bepde beriefen fidy
auf thre magifchen MWiffenfchaften , uud vers
fidherten, baB die Gotter diefe Nenderung
in ber Verfaffung ves Stifterd des NReichs
aidht geftattens

Der Konig, der feinen Licblingsgedan-
Fen auf diefe” Ave vereirelt fah, fand fich
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febr beletdigt , und befd(of , Dey erfer Ge-
legenbeit, ben wiverfpenfitgen Rugue =
dherlich und verdchelich  beym Volfe ju ma=
den ;5 und fo qudmittelbar an Sanaquil
fid) guvachen. — Gin Augueinm, dad N -
bingd auf Beclangen der vémifdven Biirger
balten mufite, fthien dem Konige dieje Se-
legenbeit angubicthen, T ar Guiniug ees
fdhien in ber Berfammlung , und madite an
ben Uugur die Frage: ob er fidy bep Aus=
fiibrung eineg gewifien Borhabeng, . vas er
im ©inne hdeee , einen glietlichen Erfolg
verfpredien fSnnte. N Gving . antiwortete
fehr guserfichtlich, baf der befite Crfolg ibme
bevorftinde, — T arquinius jog cinen
Kiefelficin und ein Schyeermeffer fHevoor, und
fprach At fpsecifchem Lacheln 1 ,, ey voill
Diefen Otein. mit diefem  Scheermeffer jer=
fdineiden; witd dag fdhwache Berfgeug den
barten Seein, theilen ? “ Der Augur nwollée
ebent antworten, als Tanaquil lautauss
tisf : “Cchueide, und der Stein theilet fich,,
Der Konig. (chnite, und fehnict witflich den
Stein mitten von cinanber, —

Bon-biefer Jeit an - untecnabhm N om
md)td, woriber - ¢8 micht bewor den Rath
und die Bewilligung der Auguren cingeholt
Datte. - Nie verfammelte; fich dag Bolf, und
uie gieng 8 audcinauber ,+ nie wurde cine




Armee angewoorben, ober eine @dﬂad;tge:
wage, ober Friede gefdhloffen, auffer man
befragte dbarum dag Sefhrenp und den Slug
ber Vigel; diebann nie, wie man boraugs
fegien fanu , cinen andern Yusfprudh thaten,
alg den die Anguren und mit ibnen 2 an g
quil billigten.

Dod) fo weife aud) bdiefe Siniginn in
den Augen ved BVolfeg ju fepu fhien, fo ein
grofied Bertrauen fie fidh auch du eriwerben
gewuft, und mdditig ibren Cinfluf aquf
die Gemideher der Unterthanen gemadht hatre,
fo fonnte fie dennod) die heimliche Kabale
ber Cobue Anfus gegen Tarquiniug
nid)e durchllicten und hinbdern, HDier vers
lieB fic ibre gepriefene WeiffageFunft, pers
Tieffen fie ibre AUbler. Tqy quiniug mwurde
vou goeen Bofeviciten, die im Solde der
bepden Briider ffanden, unverfehens 1$ber=
fallen , unbd gerdbret.

Gan; N om war fber tiefe THat aufe
gebracht, alleg eilte Berber , ben Zob beg
Konigs an feinen Mordeen ju rdchen.

Tanaquil, die den Serviusg ju
ihrem Sdywiegerfohne beftimme , und ihn
aum Konige ju echeben befectloffen batte ,
fand nun filr rdehlid) , den Tod ibreg Gies
mabls ju verheimlichen, Durd) cin Fenfier
bes Pallafies verficherte fie dag Bolf , ber
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fénig fey nicht getdvet, fondern nur durdy
den Schlag betdubt roorden, und toilrde
fich bald wicder erholen 5 indef aber babe
er bie Fduigliche (bemalt dom Serviug
Tulliugd anvertraut, Audh cefdyien diefer,
alg bdic KSniginn geendigt hotte, mit allen
Qeichen bder Foniglichen GBiirde  befleidet ,
auffec dem Pallafic, gab cinige Befeble ,
bie gur Sffentlichen Sicherbheit gereidyten ,
prachte die Bornehmen auf feine Seite, unbd
Beftieg , nachdem man den Tod bed Tars
quiniug befannt gemacht hatte, ben Thron,
blof mit Bewilligung deg Senatd, obne
bag er fich bemiipte, auch bed Bolfes Etims
wien ju gtl\)l anen.

Tanaqui!l batte alfo aud bdie E-
filllung ihrer gwoten Borbedeutung eriebe,
Gic fah ibre Todter ald Kiéniginn ber
Rom Herefchen, — Jhr Tod folgte bald auf
den Tobd ihred Gemabls ;5 fie fard im Nufe
einer grofien MWiffenfhaft verborgence Dinge.

A\ |
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V.

Euiretts

(Im Jabre bder Stadt 220=245.)

“wor ¢ rtu g, Urdea ift cingefhlofien, nup
roenige Tage nod), und Rom ift im Befine
ber Stabt,

Sollatinug, Die Rutuler find
Manner 5 fie werden fid) fo leicht nicht er=
geben,
Sertus. Go wahr i) aus dem G-
fblechte der  Tavquinier bin , Ardea ift

Rollatinug., €3 lebe der RNénig!

Slaviug, Aud ich fillle meinen Bez
dier; o8 lebe Cuciud Carquiniug!

Sertus, €8 leben bdie fhdnen Weis
ber Roms!

Kollatinud, Sievodrden ftolsdarauf
thun, wiften fie , bdaf cin Kénigsfohn
thre Sefundheit trinke.




Gertus, Wenn id) nichi trre ,  Fla=
otus , fo Dafi du ja audh) cin Weibdyen
ju Haufe?

Slavtu g, Dag unfrofilich 1ber meine
lange Ubroefenheit feyn wird,

S eptu g, Glaubft dubdag ? Freunde,
laft ung dod) cin bidcyen lachen ! ~— Sdyen-
fet dic Becher voll! — Die Gtter mdgen
did) erleuditen, Jlaviud! Ha, ba, ha!
ifiug. Wevgiehb , Pring; die
tfever Weiber tff nody nid)t pees
fdhrounbden.

Gertug. Uud ciner , der Glauben
an bie TWeiber hat! Die Deinige ift geoiff
ein Yusbund von Tugend ¥

Sulpitiug, MeineTerentia verfiffet
mit bad Lcben,

& eptug, Und deine Hittinn, Duintiug?

Duintingd, S nur cin E:denfind,
aber fanfc und gut wie der Gottinnen eine.

Geptud. Und was fagt Kollatinus?

Kollatinugd. Dafid nie feliger bin,
alg an der Seite metner Lufretia,

Sertus. Sepd ibr vodh alfe big uber
bie Obren verliebt! Jeder wdbut im Befisie
eingg Schased ju fepn, und jeder tdufchet

fidy,




fiche — Lafit die Bedjer Herumgehen ; Wein
unb Liebe wohuen gerne bepeinanver, ey
wette, Sreunde , wenn toiv die Weiber ibers
vafchten, wir fanden fie nicht am Spinn-
tocken !

Slaviug, Mitten unter Haudgefchdfs
el meine Fuloja —

Sulpitind. Sm trauten Cirfel threy
Rleinen find® id)y Tevention —

tollatinug, Mit den Jhrigen bes
{chdftigt rodve Lufretia —

Certud, Sadee, fachte, ihr Helden!
einer will jo dem andern borfpringen, und
bag thut nidt gue. Hre, i) wil’s end
beffer fagen , 1wad eure Frauen madyen,
Deine Fulvia, GFlavius, tangt beute
wie ¢ine Fleine Bachantinn, und beine —
wie heift fie dodh, Culpitiusd, die Perle
beiner ehelichen Krone?

Gulpiting. Terentia —

Sertug, Ulfo Teventia gafimablt mit
ben fd)dnften Siinglingen Noms, und bdeine
Celigheitdquelle , Kollatinugd — auf
Ehre, — fie ladyt dich ovorne und Hinten
aug, — Sebe, dief find die Gefchifre eurer
frommen Weiber. Kein Angur fann cudy
beffer wabrfagen !

Kollatinug, Dem Sofue beg £

quiniug bellebt e ju fdhersen.
o)

at=
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Sertusd. €8 ift mein voller Ernf.
Uebergeugt mid) ¢ined anbdern , wenn ihy
fonne,

Sulpitiusd. Jd) ESnnte dir RNomes
vinwen nennen, die vor dem Nicheerffuble ber
ftrengiten Sittenlehre Deffehen rorivden.

Septusd. Berfielhung , nid)is alg Ver-
fielfung , mein licber Sulpitiug! Die Aei-
ber Baben taufend Seiten, und {o viel
Klugheit, fich dem prifenden Auge tmmer
pon ber Geffen gu geigen , und fo vicl ‘Ges
{hicflichfeit, daf f: felbft ihre Bidffen und
Sdodden , wenn man fie wirflid daran
erfappt, augenblicdlid) in eine Vollfommen-
beit umguftalten wiffen, die iwiv guthergig
genug find , dafir anjunchmen und ju bes
wundern.  Glaubt miy, id rede aug Cis
fabrung.

Kollatinugd, Dig
Sdhanben madyen wiirbe.

Flaviug. anz; Widberlegung du an
meiner JFuloia finbefi.

Sertud, Woblan, Freunde, ich will
perloren haben , will mein Urfheil dber das
soetbliche Sefchlecht jurdcnehmen , wenn i
euch nidyt durch eure Frauen flbff von der
Wabrheit meiner Vehauptung 1iberjeuge.
Der Tag neiget fid), wir baben einen herr=
lichen Abenb , gefdhwind ju Pfecde ; in b=

meine Qufvetia ju

|
|
i
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nem . $luge find wir in Rom, und dberras
fchen die Gdhdnen. — Zrinie, unb lage
ung fehen, wad die IWeibleind maden.

Der Wein batte die Sefellidhaft erhipt,
Leidhten Cingang fand der Borfd)lag bes
Tavquinierd,  Man t"cnt noch cinmal in
bie Runbe, fdywang fich auf bie Pferde und
vitt, daf die Pfevde M,l.ﬂl.uu.ll und  Kiefel
Junten gaben,

Der erfie Befudh) galt der Gattine bed
Slaviug, Cic batte grofe Gefell{dhaft
bey fich. €8 fdhien , ald feperre fic cin
Feft ver Ueppigteit ju Ehren, — Septus
Flatfchte in die Lanbde

SRan verfugte fi

0
d gur Gemablinn bded

Sulpitiug, Siec war nid)f ju Haufe.
Bk b A

Ginige junge Nomer Hatten fie nadh ciner

benachbarten BWilla  geladen. — Septusd

brad) in laute Freube augd, und fonnte fic
bed Sypotfed nicht enthalter

,Seht boc) bdie Haudgefdifte Ful-
piend! Jreplich dag Hausmiitterdyen Haf
pollauf ju thunj; die Unterhaltung ectner {o
gldngendben Gefellidaft it feine Klcinigleif,
Midy deudhe, duwu. eridblire benn Suinglin-
gen , die wie CSdm *r» linge bey unferm
Eintritte um fie ho umfl flatterten, toie g
licdh fie bich liche, ;




Flaviud, Siebequems fich nad) dems
perrfchenden Tone , ohne defivegen rocniger
tugenbhaft su fepn.

Sertusd. Du biff unverbefferlicd)! Und
betne Terentia, Sulpitiud? id) glaube fie
bat ihre Klcinen auf der Billa, Gang ges
wiff, die forgfaltige Mutter ift dort bep
ibren Kinbern!

Gulpiting, CSpotte wie du willfE!
Terentia handelt nach Srundfdfen, und bleibe
aud) auf der Billa ¢ine edle Némerinn.

Ceprtud. Biel GLiFdaju , mein Sul-
pitiug! Doch was mag wohl bag THubdyen
Lufretia machen. Kollatinug fiihre mich
ju ibr.

Kollatinug, 9Mit Frenden.

Sulpiting und Flaviusg, die heims
lid ihren Gattinnen groliten , und bden
beiffenden Cpott des Sertusg nicht anhs:
ren wollten , entfernten fid). Kollati-
nug clte mit Sercusd gufufretien,
itten unter ihren Ndgden faf die edle
RNometinn , und theilte freundlich jeber bers
felben thre Arbeie ju, WIS fie Kollatis
nug erblictte, flog fie in feine Arme.  Jhre
Eippen wocilten auf ben feinigen.  Unbes
fhreiblich war ihre Freude bey dem Unblicke
beg Gemapls. Kollatinus flelte ihr
ben ©obn deg Kénigd ver.  Sic empfieng
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thr mit Anftand, und vervieth fo viel lie-
bendmwiirdige @mcnfdmﬁcn » Daff Ceptus i
feine Bewounderung nicht verfagen Fonnte.

Kollatinug, QBu' babcn bich 1ibers
tafdyt, meine ThHeure.

Bufretia., Cin BVergmigen, ba§ man
nicht erwartet , it um fo fdhdgbaver; e ift
inniger und ffavfer.

Sextud. Jd) woundere midy febr, daf
die liebendioifrdige Battinn ¢ines Kollatinug
fidh mit pduslichen Arbeiten su ciner Beit
befdidftigt , wo hald Rom im DBergntigen
fchwimmt,

Lufretia, Die Vergnigungen Noms
find nicht tmmer die weinigen, Sobn beg
Tarquiniug; am allerroenigfien bann, want
mir dag fraurige Poos fANt, entfernt von
meinem Gemable gu leben,

Gertud. Uber fo jung, o reijen
fo anbethungswiirdig wie cine Cfufretia,
roifrde fidh Feine Némevinn den negen” der
AWelt entjichen,

Cufretia, Die 1'ciaeubcn, bie anbe-
thungSwiirdigen Romerinnen msgen ihre Rei-
¢ qur Sdau ausftellen , m-Sqen fich anbe=
then' laffen; eine fufretia, bie diefe Cigens
fdbaften nicht Dat, auch) utcht adytet, folgt
threm Sefchmacke.




Sertud. Den id)y vorfreflich finde,
unpergleichliche Lutretial

fufretia, Und der dboch fo gang cin=
facdy, fo gang ungefudyt it

Noch [dnger roirde fidh Seg tud mit
fufretien unterhalten und t‘vc Porgige
augzufpdben gefudt [)a[m: , wenn ibn K ol=
latinug nidt an Dicnfipfiche erinnert
hicte.  Nur  (chroer verfief er die wirflid)
reizende MNomervinn, Mt der Berficherung,
baf er Gald roieder fommen wiivbe, um ib=

~

rer Tugend den gebiibrenden Foll der Udy-

tung ju bringen, fdhied er von ibr. RKol-_

{atinud umarmte feine Gattin, und bepde
cilten dem Lager bey AUrbdea ju.

-‘-‘rtu@ forach wenig 3 Hers und
Geele Batte or bey Lufretien juridges
laffen, — .J’Dn' Mann , der noch vor Furs
jem das Getimmel befonderd liebte , in
allen  aufgewedtten Gefelfdaften den Ton
angab, und raufdenden Bergnigungen nad-
gieng , eben der Tann yodblte nun mit
cinemmale bie Cinfamfeit ju feiner Freundinn.
Aber , leiber , toar fic nicht fiir ihn die Ges
bahreeinn gdler Sgfinnungen und erhabener
Entfchitife 3 fonbern -die Ndhrmutter ciner
per verdammlichfien Leidenflchaften. Septusd
entioarf den fddnblichen: Plan , Lufres
ticng Tugend ju untergraben, und quf den




Ruinen derfelben fid) feined uer&r’»t idhen
Gicged gu fremen. Mit der Masfe bder
Kreundfchaft und Aditung [\c{dxlofi er bie
Gattinn bed Kollatinud fir fich einjus
nehmen, und mit Schmeideley und Liebfos
fung bdie Scrodche bdeg Weibed , bdad fein
Arged vermuthet , angugreifen , und ju be-
fieqen, ¢8 fofic was ¢8 rwolle. — Loll ded
lafterhaften Gcedbanfend verlich ev dasd Lager,
und flog nach Rom. RKurg vor der Ubend=
bAmmerung Defuchte er Eufveticn.

Septud, Hadere mif deinen Tugen=
bent , vortrefliches Weib , wenn Sepfus
Ysbea nerldfie, um dir gu huldbigen,

fufretia, Der Freund meines Ges
mablg iff mir willfommen; der Sohn besd
Konigs giebt meinem Haufe Glang, aber
nur ber Scymetchler fen nidht in feiner Ge-
felifchafe.

Gertud, Nennt Pufretia die Heiffeffen
Gefilhle neined Hergend Schmeicheley 2 —
Rénterinn , evlaube ¢d bem SNanne, ber
dag Becdienft gu oiehigen toeid , foldes
bey feinem Namen gu nennen. ".Zapr'cr ift
Rollatinug ; bin ich fein Schmeichler, wenm
idy ihm auf bdbie AUchfel Flopfe, und fages
,,s,apruer Kollatinus i) fehdsse dich !/ Vo=
sige, unendlidie Borgige baft du, Coelfte
Deines Gefchiechts 5 fdymeichle ich dir, wens




s 86 e

ich biefen BVorgigen bas verbiente Pob ops
theile? teenn id)y fage: ,,Neijende Lufretia
du bift nahe meinem Hergen !

Cufretia. Gobn ded Zarquiniug ,
fdhone meiner Befdeidenheit,

Gertud. Sddnbar iff diefe Sugend,
aber fie bat ihre ®rdngen; jenfeits dicfer
wird fie Ungevedhtigeit gegen fidy  felbfE,
ungeredit gegen andere. — O, wie ghicke
lich iff Kollatinug in detnem Befite, fus
Eretia!

Eufretia, Wobl mir, swenn id) u
pem Glide cted Mannes iwag beptrage,
ber ¢ fo febr verdient, gany glidlich zu
fepn,

Gertus. Jd babe dafiic aeforge ;
baf man ihn bep nddhffem Feldjuge jum
oberfien Feldberrn ernennt. S Lufretia
mit biefer Eleinen Gefdlligheit jufrieden ?

fufretia. Wenn 3 der Wunfch Kol-
lating ift, fo vechne Seprtusd auf bden
innigfien Danf meined Hergens,

Sertusd, O, diefed Hery! — Die
€rbe trdat nur einen Mann, der o8 nac
feiner Wikde gu fhigen eif.

Eutretia. Sft s nicht Kollatinus?

Sertusd. G fop 8 bidher gerefen !
Seitdem Scptusd Lufretien fennt , ift
auch nur Scrend diefer Mann, = Sa,
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Rdmerinn , unvecholen leg® i) bir hier dasd
Geftandnif meiner drelidiften Suncigung ab;
Dejne Tugend und detne Schdnheit feffeln mich
gletdh fiarf an dich. Gdnue mir dasg un-
ausforediliche GUIcF, Depde an dir beroun:
dern ju difrfen,

Bufretia. Bedenfe , Konigsfobn ,
vaff ein MWetb vor div fiebt, bderen Batee
abtvefend iff.

Certugd Cin MWeib, deffen Anblick
mid) entsicft , deffen Stimme Harmonie
uretnem Ofre i, oor bem i) mein Kuie
beuge, ju dem i) um Theilnabme an mei-
nen Gefiiblen empor fehe. — Wird mich € u-
fretia verfioffen? Wird die Sdttinn ber
Giite und Sanftmuth midh durch Kite und
Sroft elend madien woollen? Nein, Holbfeli-
ged TWeib , dad fannft du niché! in deinem
Herjen wirft du meinem Wilde ju foobnes
geftatten, wirft jumeilen mit leifer jautlicher
Empfinbung auf biefes Bild Hinblicken , und
dich evinnern , daf ¢ basd Bilb beg Vewuns

bererd deiner Tugend iff.

Lutretia, Septug , bdiefe Spracde
Habe tch nide erwartet, — Meine Gefddf-
te rufen mich,

Geptud, Bufretia will mid) verlaffon?
verlaffen den Tann , der mit tadellofer Eme




gfindbung fidh vor ihr beugt, und nur —
nur unt Jreundfchafe bitter?

Eufretia, JFreundfchaft , Septud,
tft Pufretiens Hergen nicht fremd. Fh® bm
betne Freundinn , Konigdfohn, — Fife ine
erlaube, dafi tc) mich entferne.

Gertug. Nur noch der Nugenblicke
roenige ! Sreundinn, fagf dbu? O, weldy’
ein  DHimmel liege in dieforr Worfe! —
Wobhlan, fo nimm den Kuf ded Freuns
beg —

Bufretia, Septus, id) bin Kollating
RBeib und eine Némerinn !

Sertus, D, wirfe dbu die gdtelide
Pallasd fel o,:, bu entidgft didhy meiner Umars
mung nicht

Euf‘rct'm. Du mifbrand)t bag Nedyt
ber Gaftfrepheit, tdh rufe nach Hillfe —

Sertud, BVergebend rufeft du ; Ffein

menfdhlich Obr hlret detne Stimme ; Sep=

tug hat dafir geforgt. Du biff in meiner
Gewalt ; Widerftreben iff unnis; Nadgies
bighctt madyt bein SNicE, erhebe did) sue
Crften detned Standes.

Lubretia. Bon metner Seite, Ungee
beuer!

S ertud. Darauf binich gefafit, Neue
Seje entbect mir beine Wueh, — Nadis

Y
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gicbigfeit , MBeib! oder idh ¢Sdee bich an
ber Ceite cined meiner Cflaven, und rufe
lout , baff iy follating Ehre gerdchet
Babe.

Lufretia. Bofavidt ohine GBleichen !

Sertusd, MWahle! Gepdefe iff mein
Gdiwert und im Vovgemadje fehen meine
Gilaven,

Bufretia. Hier ju deinen Fiiffen —

Sertus. Poffenfpiel!

Cufretia. Sbr Sdeter feht herab —

Sertus. Saubere nicht! o) rufe
bem Stlaven.

ufretia, Hillfe! Hiilfe? Erbar-
mung !

Sertud, Sf inner diefor Mauwern
niche file dich !

fufretia. Fludy dir, Elender?

Sertusd fiegte; aber nicht fber Lufres
tiend Tugends Froblockend tiber feine Scdhands=
that fehree er am Morgen in’8 Lager jus
ricE. — Cufretia verabfdjente von nun
anibr febens, Dad Verbrechen eines andern;
fonnte fie fich fIbfE nicht vergeiben; 8 fdhien
ihr, die Neinbeir threr Seele gu beflecken.
€ie fandte Eilbothen ju Kollatinug und
ibrem Vater Spuriug, |, Mnauglsfchliche
Cdjande liegt auf der Familie der Kollatis
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ner und Spurier ; Fomme, Boret , und réches fin e
eure beletdigte Ephre! Dieh roar ber Fnhale juoben
Bed Auferaged, den fie den Eilbothen gab. foll
Obne gu fGumen erfdiienen Bater und Gatte, b |
Khnen gefellten fich Valering, Lufretiens @
LWerwandter , und Sunius Brutusg md ¢
. b

Sm Suftande ber fdreclidiften Bers b &
siveiflung fanden fie die Unglickliche. Ber- an M
gebeng muibten fie fich, Troff in ihre ge- 1 o
Beugte Seele ju bringen. | ik

Ot 1ff dabin, univiederbringlich ver- oo |
foren it meine €pre! Sn deinem Weibe,
mein Kollatin, erblicfF du eine gefdidndete o
Clende, Septusd, der Biferoicht , entehree quini
beine Gattinn; fie erlag unfer feiner Ge- Lndy
walt. — Sepd the Mdnner, fo vergefjet o
nicht , meine Schmady i rdchen.  Laffee b
der Nadmwelt wiffen, daf die , der man €

bie Tugend rvaubfe, nur ZTroff im Tobe
fand. /ey bdiefen TBurten gog Lufretia
einen Dold) - unter ihren Kleidern beroor , 1
ftieff fich denfelben in die Druft, und pers long
fchied obne einen Seufjer, ——= T

PVater und Gatte, Valeriug und
Brutug flanden roie erflarct vor bem Leich=
name 'fufretiend, Odmers, Mitleid K
und Umwille Datten fie beedubt, — ZThrds




uen trafen i6¢ in ihre Augen, — i tins
genben Hinden fhirjten Spuriug und
Kollatinug auf die Entfeelte nicber ,
und  beweinten ibren Tod,  Mit flarfen
Sdritten gieng Baleriug dag Trauerges
mad) auf und nieder, verbiff feinen Sdmers
und dadte Rade, VBrutug ndferte fidy
dem Eeidynahme , jog den rauchenten Dolch
aug der Wunde, hob ihn gen Himmel und
rief aqugd:

#Swd Jengen, ihr Gfeter! baf ich
bon diefem Augenblicte an bdie Radhe diefen
Nimetin dbernehme: von dieferr Augenblicre
an erfldre id) mich filr den Jeind ded Tars
quiniug und feines wolliftigen Haufeg,
Srodnet eure Thrdnen, Die Gefchdnbdere
fordert eudy) ju Shaten auf, Seht, nody
bampfet diefer Doldy von ibrem  Blute.
©dmwdret , bdaf thr diefes Dlut rddhen
wollet! */ Bater, Gatte und Baleriug
{chrwonren,

Brutus begab fich jum Senate, vers
langte dieSchliefung der ZhoreNRoms ; lief den
Rérper Cutretiens auf Sfentlichem Mare-
te yur Sdau auffiellen, machte dag Bolf
mit ihrer Gofdicite befannt, feste o in
2Wuth gegen Tarquiniud, und brachte
¢8 babin, bag bdiefer und feine gange Familie
auf evig aus Nom verbannet wurde,
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Ditefer S uniug Brutugd war de
: gMarfud Funiusd, cines eblen
Nimers, voeldier eine der Tdcter bed Tars
quiniug S]Jun‘:uu, ben toir aus de
(hequ-td fe Tanaquils berettd Fennen,
i Gemahlinn gehabe batte, und befreegen
cwﬁ i‘hjmﬁl)n pomTarquintusSuper:
bug, BVater ded ruchlofen Septusd, um-
gebracht wurde. Juntug Brutus hatte
die vortreffiichffe Erjiebung erbalten, und be=
faf eine ftarfe fiir Tugend unbd Wahrheit
gang cingenommene Seele.  Da v abe
fah, baf Tarquining fetnen Vater und
feiaen Bruber Heimlich aus tem Wege ge-
réume Batre, fo fielite er fid) blodbe, um
berfelben @hf.‘.f}: g entgehen.  Diel rear
die Urfache , baf man SJtunamen
Brutug gab, Tarquiniw fef
Perftelung nidgt durchblictte, und
feit nahm, unterbicle ibn an feincm DHore
3 war,

alg cinen SMenfcer , deffen Befiimmun
purchy Poffen und Schwdnfe Kur

o
3

madien. — €8 gefd -.e[;.,.: g tem 'Cmuie
cine grofie Gefabr vrobre. O

pe mit ben Sibnen bed '.i
abgefchicit , um bag Orvakel gu befragen,

wag in bicfer fFritifchen
vegeln 3u nehmen wiren,

pi
il
b ¢
frod
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28 Tarquinius beluftigten fich an feinee
Gefellfchaft, und lachten, alg fie faben,
bag er bem YUpollo feinen Stocf stn Opfer
Brachte,  Alein bdiefes Opfer tiberwog bag
ibrige bey weitem am Werthe, Doy Gtocf
war hobhl und mit Golde gefine, — Man
befragte ferner bag Orafel, wer von iknen
tdmifdher Konig werden woifrde. Die Ynts
oort beg Orafeld hief: derjenige, der jus
erft feine Mutter fiffen wilrde, Die Prin=
jen befdhloffen , bepde jualeid) ifre Diutter
ju Hiffen , und alfo in Gemeinfdyaft M res
gievens  Drutud, der beffer in den al=
ren Sinn ves Orafeld einbrang , fielite
fich, fobald fie wicder in Stalien anfamen ,
ol8 wenn e von obhngefibr auf bdie Crde
fiele, und gu gleicher Seit Fifite und bes
gritfite er fie, weil ¢ fie alg bi¢ gemeins
fdaftliche Mutrer aller Dinge betrachtere, —
Bon diefer et an ndhree er die Hoffnung ,
fich einft am Tarquiniug g rdden. —
Eubretiens trauriges Sdidfal bo ihm
bie Cielegenbeit dagu an, @ legte, - jum
gréiten Erfiaunen aller , feine angenommene
Dlovigheit ab, und seigte fid) in feinem
wabren Charatter,

So enbigte fich mit Lucing Tarqui-
nigs Guperbus, Roms fisbentem K=




s

aige feit Momulug, die tonigliche MWiirde
in diefen Staate , naddem fie jroeybun-
dert fiinf und oiergig Fabre gebauert, und
immer , wicwobl unbermerte, an Mad)t i

genemnien hatte,

e
3

i




V.

‘f‘;wim»» Brutus-als Konful .uz‘\ Rich:
tLt r :n‘r L)Dl)u LL;« \..\.uo
CIm Jabre der Stadvt 245.)

xﬁ)niiatinus‘, Cufretiens Gemabl,

und thr Rader Brurus, waren dic erften

Renfulen; welche die Rémer, nach ‘Btrban-

>~

ung %8 Tarquininsg "nb fetner Famis

fie, ervodblten. Wit vaftlofom Cifer arbeites
fen jic an ber Grindung der neven Staatds
verfaffung 9N om 8, und abuten nidht, daf
¢bett fo unermiidet eine grofe Unzahl der
Srennde bed vertricbenens Kénigs ing gebeim
fich mit S8iederhecficliung bdev
felbenr befhditiate, . Mnovermerfe wuchs bie
Parthey von Tage ju- Lo
fchon voar 8 wirklic) foroett gefommen, daf
Larquiniug ave €cruriew, roohn ee
perbannet wae, ju rufen, und alg Kéz
nig wieber singefeBe werden folite, aid Ddie

Jiegierung def=

o &

ftavfer an; un

. "
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gange Verfdrodrung mif einem male entdecke
wurde.  Cin Sflave, der fich von ungefdhe
in dem Haufe, 1o die Berldhroornen gevdhns
lich thre Berfammiungen Hielten, verftectt hats
te , war DObrengenge ihrer Unterredbung;
pérte, wie fic den Eutfdhluf faften, an eis
nem gaviffen Tage RNoms NRube durd) etnen
ufeubr gu fidven, und die Konfulen fu t5d2
ten. — - Unterrichtet von dem blutigen LBorz
baben bdiefer gebeimen Parthey, jogerte er
nift, dem Senate baffelbe tu offenbaren. Die
Werfdhoornen vourden Hberfalien, gefangen
genommen und por die Fonfuleh gebladhts
lber weldh? ein (Hauderhafted Entfeen! Ko l=
Tatinusg fab feine Neffen, und Brautug
feine eigenen Sdhne darunter. Man denfe
fich die Lage cined Vaters, ver alg Nidyter
tiber bas feben und den Tod fein Urtheil fpres
chen foll, inbem ¢r gu gleicher Seit von ber
Gerechtigheit getricben wird, fie ju verdams
mert, und von ber PWatur, ihnen ju verjets
Hen; und man wird dad Sdrectliche und
Mithrende einer (oldhen Lage fiiblen. Brus
fus befand fid) in diefer Lage,

Siinglinge, in der Blithe threr Fabre,
voll Talent und Fdbigkeit , ffanden ald bdie
groften BVerbredher vor ihm und — fie was-
ven feine Sohne. Stdupung und Enthaups=
tung war nad) den Gefegen ibe f(drectlichesd




Yood,  Ale answefenden Ridhter filhleen die
fchmershaften Negungen der RNatur; K ollgs
tinus jecflof in Thrdnen ; nur Brutug
allein blich unverdandert ; man bemerfee audy
nide eine Spur beg Kampfed an ihm, bden
feine Geele innerlid) Fimpfte,

Mie cinem filrheerliden Blicke und ¢i=
nem Tone, der jeden erfehiitterte, dag befieg=
te Baterhers vercieth, und nue ben fErengen
Richeer anfinbdigte , fragte er bie gitternden
Sdbne, was fie gu threc Vertheidigung vors
jubringen wiiften,

Die¢ Jiinglinge fdroiegen.

MNod) cinmal riederholte BDrutus feine
Srage.

€8 erfolgée feine Untwort,

Bum  dritten und legten male  fragee
Drutug,

Ctumm Blieben die Berbrecher,

Rady etner tiefen Paufe wandte  fidy
Brutus jum Lifeor:

pbue deine Pich ! Sedupung und
€nthauptung iff die Oriafe e Hodvers
rarhs.

Nadidem e diefe Worte gefagt batte,
feBte er jid) wieber an (eineu Plag mit der
entfchloffencn Miene eimer groben Seele,

Unit Gnabe flehende Blicte warf dag Velf
em Brutus ju,

€ 2

s
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Die ‘-\v-'mmnc!ren Richter rorinfdhten eis
ne Milverung bes Urthedds.

Die Jiinglinge lagen auf ihren Knien
und Dbaten,

Unaerdhee blieh Brutug, — SRt id),
bie @‘)c‘ ae Nonrg perdammen bie Vo bres
dhers ¢ fprach er, und roinfre bemt cibter,
vie Strafe yu polls :i;cu.
10g man de Jiinglinge aus,
fidupte ibre garten Korper, und filhree fie Hir
sur Nichefdree.  Dasd Beil der Geredtigs
feit fiel, und tie ©chne bed Konfulg , bdie
Jeffen fKollating batten gelebt.

hit ungervanbem Blicke und unoerdus
perter Gebehrde fabh Brufug dev fhrectlichen
Scene ju, inbeg bas "'-DIL mit allen Cm=
pfinbungen deg Mitleids, ded s Schrectensg unb
ber ”‘ew mberung foldye anfiaunte.

Dielelbe Strafe empfingen aud) die tibris
gen Ex‘tl.\;a..\o;uu!.

Farquintusd, bev nun alle Hoffnung
i der Stadt ehmen  Hufitand ju fettient
Vortheile su erregenr, v lmm hatte , fuchte
jeit, mit  Hi ilfe frember Dl
ten Thron ju f»vvtt e, Er gowann bie
Wejenter, und 1 Scfre mif cinem anfebhns
liden Heere gegen Nom, — Valeriug
amd Vrutugd cilten bdie Feinde an el
Grdngen gu empfangen. Naleriug fihree
bag Fufvolf an, Brut us dic Neutersy.

S(fer, fidh auf
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Beybe Heere ndberten fich cinanber,
frung, Gohn ved Tarquiniug, fand
an der Spige des feindlichen Heeres, *"x um
erblickee diefer den Brutusd in o
fernung , fo entl’m!oﬁ er fich auch
nen Bibnen B
fend, ehe nod I»e)oc “iwn“n an ¢inander
gefommien todven , ju entfdyeider ¢
fein Prerd, und vanute mit unbdndiger Wuth
auf i:-en Sonful log,

Brutusd ward feined Feinbed Faum ans
fihtig, alg er {thon aqug bden Gliedern Her-
por fprengte, um ibm fid) entgeg

Depde fitcFen rotithend auf einander.
“'-ic Nofe baumten fid), nund bielren fidk

mn mn th mw!mncu. ~D.~.f‘ Sehwer

en j\{ Q‘I,‘\f:'.'“_

\v_;- P

Hrung L_d wert in der Bruft bc;~ rémitf L.c
Konfulsd, Vepbe fliirjten todt  auf bdas
CSdyladtfeld hin,

Ein blutiged Treffen erfolgte Dievauf.
Bon bepdben Seiten fiel Leiche auf Leide.
Die Ndmer behaupteten den Kampfplag.
Lavquiniugd jog fid mit dem Uebervefte
feines Heeves surdck, feft entfchloffen, Hurch
neuwe Biandniffe feine Lrone twieder ju e
Jangen. Valeriud gog tm Triumphe in
Hom ein, uud fehte dbad Konfulat ded
Srutud fore,




VI'
Mmutinsg Scavola.

(3m Sabre der Stadt 246,)

%orfana, finig der Eerurier foar
¢, ber fich ded vertricbenen vimifchen K2
nigd Tarquiniug Superbus ans
nabm, unb perfinlich gegen die NRNdmer ju
Selbe gog.  Nebes ibm auf feinem Marfde
aufftoffende Hindbernif wufte er gu tibers
woinden. Ehe fid’s die RSmer verfaben,
foar e¢r bor dben Thoren Noms und belas
gerte die Stadt,  Sein Name feste das
Volt in Sejrecten; ¢g ergitterte bep dem
Anblicte feiner Waffen; aber es befdlof
audy , fich big auf’8 dufferfie ju vertheidi-
gent, und entiveber R om ju reffen, ober
unter feinen Trammern fich begraben ju lafferr.
Die Velagerung ward indeffen mit vieler Leb=
baftigfeit fortacfent, Dic R Smer toibers




flanden mit einem Muthe, der Porfene
felbft  beswunberte. Ste mit Hunger - jur
Ucbergabe der Stadt ju gwingen, war fein
Plan. Die Noth der Belagerten wurde bald
fo groff, bdaf fie nicht ldnger tm Stanbde
waren, fie augjubalten, Sdon war man
bavan, fid) vor Porfena fu demdthigen,
alg cin junger Mann mitten ausd dem BVolfe
hervorfrat, bie Stabdt vettete , ihr Sidyers
beit und Frepheit wieder gab. IMutiug
iff ber Name ded Mannes , der fidh vors
nabm , fein Vaterland von cinem Feinde zu
befrepen, ber ¢8 bereitd ju Uberwdltigen
{chien. lgein etruvifcher Landbmann
verfletdet, draug er in das Lager des Po vz
fena , mit bem feffen Cntfchlufe , ent-
toeber gu fterben, oder den Kénig der Efrus
rier ber Vefrepung Roms ju opfern.
Slictlich fam e an dben Ort, wo Por=
fena cben feinen Truppen den Sold aus-
gablte, und einem feiner BVertrauten Verhal=
funggbefehle gab, Diefen Hiclt Mutiu g
fiir den Kénig , und durdiftief thm bas
Herje Man bemddytigte fidy ded Thaters.
Porfena veclangte thn ju fpredyen,
Porfena, Wer biff dbu, ber du ¢
wagteft, an meiner Seite ju morden 2
Mutiug, Ein Hdmer.

Wy




Porfena. Wasd vermodyte dich ju dige
for abfdhenlichen Zhat ju bewegen?

Mutind, Lebe filr’8 BVaterland., Der
Doldy, der den Schuldlofen traf, war fiie
pich gefchdeft. — S verfannte bdid).

Porfena, Boferoicht ! —

Muting. Jn deinzn Augen — fa, aber
in den Augen meines BVaterlanded wdre i
Der NMetter deffelben.

Porfena, Die fdrectlichfte, die peins
vollfte der Strafen harvet dein,

DM utingd (feine vechte Hand in ein Feuer,
bas auf cinem nahen Opferaltave brannte, pal=
tend,) Sieh), Konta, fo geving adiret Mue
ttug die {dhrectlichfic, diz peinvolifie deiner
©trafen.  Cin RNomer weif nicht allein,
wie er bandeln , foubern aud) twie e leiden
foll. = Erivarfe nidit, baf ich diefe Hanbd,
bic déine Bruft verfeblte, ausd den Flammen
siche s find Fletfch und Bein Afde, bann
erft. tritt Mutiug von dem Altare hiniveg,—
Jd bin nicht der eingige, wor dem dbu bdid)
ju ficdten baft 5 brep bundert rémifdhe
Syiinglinge , die mir gleidien , haben fich su
betnem Untergange verfhivoren. SMNache didy
gefagt auf ihren Angriff. — So , . Ufdhe
find Jleifch und Bein; nun Konig, rdde
bu did)!




Porfena, den cine folde Unerfdyiro-
Fenheit in Eeflaunen fefite, bachte viel ju
ebel, ald daf er nidht tad Werbienfi felbf
an feinem Feinbe hdtte evfennen follen, 97 ue
ttug ward nad) RNom gurdcgefandt, bdie
Delagerung aufgehoben, und cin dauerhafs
ik ter Friecden pwifdien Cerurienw und dem
g rémifchen Staate gefdhlofien.




VII.

Die Familie ded Marcius Ko

rislanus.

(Im Jahre der Stadt 260—~274.)

fange fimpfte das Bolf ivider bdie (hers
mdffige Gewalt ded Senatd; dod) diefe
fiel, und der Senat fimpfte nun gegen bie
antwachfende Madyt des BVolfed; cine Pe-
riode, tn weldier bad Leptere, da ¢8 feine
Kedfte ju fiiblen anfieng und cinmal in He-
toegung gerieth , alles mit umviderfteblicher
Gewalt vor fid) niederrif. Die Tribunen ,
an der Spine deffelben, fdienen N om Bes
fegie su geben, und die Aedilen dem Senate
gebiethen gu mollen, Wagd  diefer be=
fhlof, verwarf geroshulich dag BVolf, E4
batte das Unfehen, ald Hltten in  dieferm
Seitpunfte o  vecfdyiecbene einander ents
gegen fircbenbe Madyee im Staate regicet.
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Marcing, fofter Norviolanug
guaenannt, fab lange mit Umwillen einem
fo fchddlidhen [uotefpalt in ber Republif ju,
Die 1ibelften Folgen befiirchtend, trat ¢r vot
ben Senat unbd forach!

o Warum letben wir ¢, vaf der Etaat
joifdhen groo Mdaditen getrennt iff , Dderen
Uneinigfeiten blog bagu btienen , ibn bdefio
mebr gu gerrileten, und feinen lntergang
ju beforbern,  Die Eingriffe bed BVolfd in
bie Nechte dbed Senatd find 3u auffallend,
alg baf ber patriotifch = gefinnte Némee
gleichgiiltig  bariiber binwegfehen flnnte,
Unumfchrdnft herrfchen die Tribunen, und
bald ird bie hochfte Gewalt der Pobel fich
anmafien.  Bdter ded Vaterlandes , fieuert
dem Ucbel, ba e8 nod) an ber Jett iff, oder
entfaget ber Negierung ; ¢S tff beffer fich
diefer su begeben, alg fie mit den Hefen des
Bolfs ju theilen,”

€8 ift febr begreiflid) , baf bdiefe Nebe

die Tribunen aufs dufferfie beleidbigte. MNian
fhour dem Bibnen Nedner bdie fiirdyterlic)s
jie Nadye.

Dodh) Koviolanusg Olieh unerfdite
fert, it SMuth, Tapferfelt und Unternehs
mungsaeift von der Natur befdentt , vers
fadyte er nur die Drohungen ber Tribunen,




und fubr fort, thre und dbed Wolfed Mache
bey jever Gelegenheit cinjufdhrdnten

Man forberte ihn vor dasd BVolf. M4t
Beradhtung wied Korviolan dic Yuffors
berer von fidh. Man fdyickte die edilen
nacy thm ab, odie ibn ergreifen, und auf
pag Jorum bringen follten; aber cin Haus
fen junger Patricier madyten Kevielan g
Gadhe gu der ihrigen, und verfricben mit
Sdyimpf vie Aedilen, Diek war dbad Signal
$u ciient allgomeinen Zufrube, ber in etnen
Birgerlichen Rrieg 1ibergangen fepn wilrde,
wenn bdie Konfulen bem Wolfe wnidhe eine
boliftdndbige Genugthuung gugefichert hatten,
Die Tribunen drangen darauf, baf Korvioz
Fan als DRebell und Verdchter ber gebeiligs
ten Voltggewalt voi deam Tarpeiifhen Felfen
berabgeftirst werden follte, und verdbamms
ten thi, obne cinmaldie Stimmen ded Volfd
ju fammeln.  Alein Korviolan wwandte
fidy an bdiefed, wund verfprach, bdemfelben
Rechenfhaft von allen feinen Handlungen
gu geben,  Die Tribunenmuften nachgeben,
und Koriolan erfchien vor bem verfams
melten Volfe auf Sffentlichem TMackee.

Gein cinnehmended Yeuffeve, feine cine
dringenbe Beredfambeit, unbd bdas Gefdhren
berer, denen e imfricge das Leben gerettet
batte, madyiten bie SuhSrer geneigt, thm




ju vergeben. v fehilderte feine Thaten als
Rrieger und Held , nannte die perfchicdenen
Yemeer, die er mit Nubm befleidet Datte ,
jeigte die Kronen, die er gur Belohnung
feiner Werbienfie erhielt , und entbidfte vor
aller Yugen' die ungdhligen Wunden, bie
ihm tn Crroerbung becfelben gefchlagen wur=
beny er fiibree afle die Mauern und Walle
an, di¢ er juerft mit ber grofiten Gefahe
feines Lcbeng erftiegen , alie: bie Biirger,
bie er aus ben Hinben der Feinde geriffen
batte, unbd rvief biejenigen . berfelben , bie
gegemwdrtig waren, bey thren RNamen auf,
bafi fie bie Wabhrheit feiner Cryablung be-
geigen follten,

Hundvert Stimmen viefen laut: ,, Er=
baltet dag Ceben bed TManned, bdem wir
bed unfrige verdanfen!’’

;Srinmph und nidyt- den Sod verdient
Koriolanusg !/ fielen ungdhlige andere ein,

,/Schon biefed Ciericht . ein Borrourf
der Unbantbarkeie fiic die Nation 1/ fcricen
piele ausd bey ¢dlern Klaffe des BVolfes.

Gcon war man im Begriffe den Bea
flagten logjufprechen , alg Deciug, einer
oon den Sribunen, ein Mann von fliefendes
Bereofamicit auftrat, und Stille bem Bolfe
geboth.
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»3Basd aud) immer der Senat thun mag,
vief er, um gu verbindern, bdaf wir nid)t
auf die Neden dringen follen, die Koriolas
nug porbradyte, um dag Bolf feiner Nechee
#u berauben; fo find und bieiben bennody
biefe Neben ein unviderleglider DBeweis ;
daf diefer Mann ¢8 nidht aufrichtia mit Rom
meine.  Dodh deffen swollen  wir uicht ers
wdbnen; e8 find andere Thatfachen da, bie
gegen den BeFlagten fprechen, Koviolan
ift ¢8, der das alte chrodidige Gefess, dagd
unfere Borfahren fo vaverieslidh beobachtet
baben, und dem jufolge alle Beute, bie
dem Feinde abgenommen wird, dem gefamms
ten Gtaate angehdren, und bdem dffentiichen
Sdhase bepgelegt werten ' {ofl, (ibertreten
bat, indem er bagd, wad er im Gebiete der
Autiater eroberte, bloE unter feine [reunbe
und Begleiter vereheilte , uubd an Leute vers
fdenfee, bie e wabrfcheintidyer Weife nur
Dedtoegen 3u bereichern gebacite, um defte
fidherer an unfevem Untergange gu arbeiter.
foviolan ift e8, der, wic alle Tyrannen,
fich cinen Anbang ju machen gefucht DHat,
inbem er die BVornehmen beginftiate, und
bem Wolfe auf die Fufe trat. — DHieranf
alfo grifnben wir unfere Anflage. K o rio-
Tan [dugne, wenn er fann, bdie Ynfibuls
bigung; er bringe Beweife vor, bdie uus
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von feiner CStraflofigheit tiberjengen, - aber
nde eitles Wortgeprdnge, nidht Narben
uad Wunden,

Koviolanus hatte in der Zhat einen
Einfall in dag Sebiet der Jeinde , die bis
anr die Mawerh von Rom gedrungen foaren,
gethan , und s geplifndere, Diefe -Beute
legte er bem SFentlichen Ediae nidy bep ,
el fie der. Erwerb einer Privatunternehs
mung rwar.  €r pertoendete fie gur Belohe
uung berjenigen’,. bdie bey biefom Unternep=
men feine Gehuilfen waren. — Dody dag
BolE lieh fich dadurdh niche pon feiner Uebers
seugung, daf Koriolan den Staat beeintrdche
tiget habe, abbringen; ¢8 verdammee ibn
du einer Immerwodhrenden Berbannung,

Mit Gleichgilltigheit horee ver fo febt
verfannte Koviolanug fein Urtheil an,
Bon den Klagen der ehrrofrdigien Senas
toren und rémifdien Balrger begleitet , per=
figte er fich ju den Seinigen, ibnen dag
leite Ceberwohlju fagen.

. Bolum nta. NRubeiff avf deiner Stipe
fie, ift fie aud) in deinem Hergen?

Roviolan, Die Rube ves Mannes,
ber feft entfchlofien iff, dag lnvedht ju abne
ben, bag ihm bag unbautbare Rom anges
than Hat,

Bolumnig. Manbatdid verurtfeile?




it
®olbtolan, Rue ewigen Becbannnung, e
BVeturta, Koviok IRurter. E3iff 1
nicht moglich! Bare
Roviolan Die MWicklicifeit birat [

filé die MIglichbeit ber Sades” Lebt wohl!
Boluninia Di oeclifeli teine Gats
tinn; beine Kindet ; Koviolan ¢ - !
Koriolan S feben nng woieber.
DB daliin migen endy die Biftter fehipen!

Beturia Jb wede ven Augenblick

-

per - Srenuung vou div, mein: Sebn, pidhe
tiberleben,
BVolumnta, Nicht oo deiner’ Seite
aehet dag TWeib detnes Hergends + Mit mets W
nen Stnvern will id) div folgen! e
Koviolan. Devubige dich; Lhuere, | 8
und erfoarte den Mdeher, — Tutter, el
ne iche 3 'idy werbe Fomnten , und ety von l

Mom fordern; weh’ Rom! wenn cin. Haar

auf cutem Daupte gefrimme ift. — Lo
find meine Rinder © il fie fehen und

fiffen, und mic demy - fufe ted Baters ipnen P
Haf gegen jeben Ungeredten cinbatchen, :
Die Rinvev. BVater ! Lieber BVaters
soas:iff oer Mutter 7 Mutter weint, Refus= b
ridoweittt, Tater, was haft du Beturiensy ;‘J
widn

‘ was hafe b der Mutter gethan ?
Rl Roriolan. Gute Kinder , nehme:dies ol
feit K, noch ctnen und wieder einten s folas

{21344
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tliver SNutter und Veturien , ehret bie Bbee
ters id) muf fort von end,

Die Kinder, Dod) twieder rfommen ,
DVater?

Foriolan, Hoff® ¢g. = Nade den
%‘iebc:’c:‘n'

Bolumnia, Mit diefen Rindern hdng®
fch an dirc  2Wo ift der Unmen{dy, ber mi id)
von dir reifif!

Heriolan, Laf? :mcﬁ » Cingige, Q‘wr;-
frefilidie ! Thrdnen des Beibes enticaffuen
ben Shann, nudb mir ift Starfmutlh ndehig,

Beturia. Unghidlider , verfannfer

tolan !
HI .

oviolan., Verfannt, aber nidt pus
glidlicy iff bein Sobn, Beturia; er bat cin
2Weib, das ibn liebt, Kinder » bie ibn Ties
ben; fann er unglictlicy fepn ? . unglict iy
bep dem Befiihle, bdaf er veblich dem  BVas
terlande gebient, ¢ 1cbi'..) und treu mie
NRom gemeint babe 2 Lobt voobl, id) gehe
miv die Geifel ju holen, mit der id) bie
Tribunen R omsg, und feine Plebejer plich=
tigen will.

Die Frauen Hielten ihn, und beneften
ibn mit ibren Thrdnen. Die Kinder ume-
fchlangen feine Hifften und joammecten. § o=
violan wand fid) mit minulicher Stand=




baftigheit aug thren Urmen, crmabhnte fie
aod) cinmal, mit Geduld ihe Sdhickal ju
tragen , unb tréfiete fic mit ber Berfiderung,
bafi e nicht alg Feind ded Waterlandes ,
fondern alg Nécher feiner niedertrachtigen
Feinde , und ald Wieberherfieller der Ord:
aung im Staate erfcheinen wolle, — Obne
irgend cinen Begleifer perlief er Rom, und
nabw feinen Beg nad) Antium , einer
W 13Fifd)en Stadt, wo Tulling At-
fiws, ‘¢in Manu von grofem Gewichte un=
for ‘Dett Cetnigen , und mddytiger Feind ber
Romer , feinen Sig hatte,

Mit Unbruche der Nadyt fam ber Wer-
Bannte’ dafelbft an. Sm DHaufe ded At ting
bat ¢r um gafifreundliche Anfuahme. Man
gbnnte fre thm ohne FWiderrebe. Am Heerde
bep ben Hauggéttern, einem Oree, den man
fiir Geilig biele, nahm er feinen Plag. Man
fannte ihn nidht.  Sein Aeufered jeugte
pon innerer Wiirbe; man Hatte Achiung
fir thn.

Aetiud, Wilfommen, Fremdling in
metnem Haufe.  Darf man deinen Namen
wiffen 2

KRoriolam Mein Name iff Kajud
Marcing ; mein Juname Koriolan; Ddie cin
sige Belohnung, die mir fiir alle meine Diens
fie Nom ibrig ek

i
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Atting. Deine Tapferfeit lernte idy
bey Soriolt fennen; fep mir boppelt till=
fommen.  Yuch in dem Feinde meines BVolfg
verehre ich die’ Tugenden deg Helden, w
Wag bringet bic) hieher?

Roviolan, Man pat mid) aud meis
nem Vaterlande berbannet ,  yoetl id) ein
eiftiger Freund Noms war, Iy fomme ,
bep etnem Bolfe Jufiucht ju fuchen, bdeffen
Feind ich immer getwefen bin, Wenn by
geneigt bift, meine Dienfre g gebraudien,
fo foliff dbu mid)y bantbar finden ; willf b
aber bie Beleidigungen, bdie td) beinem Bas
terlanbde jugefige habe, rdchen, fo iff Ro=
violan bereit, dir feinen AYrm ju leifen.

Attiud, Hier meine DHand , tapferer
Roriolan, und mie biefer bie Berficherung
meiner  Freundfchaft, War Rom geaen
didh ungeredit, fo iff ¢8 Untium nicht,

Dag erfe , was nun bepde thaten,
war, daf fie die Bolgfer bewogen , i
Duindniff mit den RS mern gu brechen, Sn
biefer Abficht fandte Tulliug Attiu g
viele vou feinen Bilrgern nady Rom, um
ba cinigen Spilelen, die um biefe Jeit geo
fepert vourben , bepsuwobnen; jugleich abep
lieB cr bem Genate geheime Nachricht geben,
ba fich Fremde in Rom befdnbden , die dae

g 2




bic ©tabt in Brand
Rirfung bicvon roar wie fis
Der Gener [ieff ben
5 alle Trembde , ebme
afn vor Untergang der Sonne
vic Stadt verlaffen follten.  Diefen Befehl
ftelite Atttng ald einen Bruch ded Biind=
:'.':f 8 feinen Ffanbéleuten vor, und bradife
’cv-‘n“:, aff cine Gefandtfhaft nach Rom
‘.'cn:‘i?:', bie fich fiber bicfen Brudy

¢
5

efehi
£l Mm, alle bie Eander, weldye denB o [ 8=

Y
rn q‘,.‘u\. , unb ibnen von den N 6=
mern gevaltfam  weggenommen wurben 4
wieber ferbern, und im Falle thnen diefes
abgefchlagen wiitbe, cinen Krieg anfiubviz
gen mufite.

Der Senat nahm die Gefandefchaft dev

BVoldber mit fichtbarer. Werachtung anf,
und ertldeee fich Furg, bnf' Drobungen gar
nidt ber rechte Beg wdren, bie Ndmer
jur Nachgiebigheit ju bewegen; dbaf fic dies
fenigen Befibungen , die fie burd) Tapferteit
erivorben , mit dbem Cdpverte behaupten
wirben ; und daf, wenn die Bolsfer
juerft bie Waffen ergreifen, die Rémer fie
gulehit nieberlegen,

IMit diefer Untroort ded rémifchen Se-
natg fehreen die Gefandten nad) Uutium
jutiick, Die Bolsfer eenanmeen Korios

a¢
b
fe




L 8 .g —

o

Tanug und A¢eing fu ihren Seldberven,
und ein midtiges Heer fiel, unter iy
Unfibrung, in bdag vomifhe Glebier eiir,
Rovivlan plinderte

$dnderepen, die dey Pledejern gebSeeen , und
verfchonte jene, die ein Cigenthum der Se-
natoren waren. € erpberte ctine Stadg
rad) der audern,  Das Gl folgte ihm

und verfeerte qffe

bep jebems Unternchmen , wnd feine ©helfdiris
gen Siege madyten ifhn sum Gehreclen . dep
Némer,  Cr drang big 3o Ctunten voy
bie Maunern Noms,  Die Ctadf yourbde
voit Furdyt und Berpiveiflung ergriffen. Dag
DBolf, weldhes bten Feand feine Felder pers
Heeren fah, bat wit heanen um FKrieden,
undb verlangte, daff dag Ebift, fraft deffen
Roriolan berbannet war, wiberrufen ,
unb ber fo ungereds behaudelte Nmer wics
ber alg Buirger aufgenommen yperden follte.
Roriolan ricee indeffen immer ndper,
undb Rom fdien verloren ju fepn.  Man
finbigte ipm burd) " eine feperliche Gefanves
fdiaft die Aufhebung feiner Berbannung an,
wenn er mit dbem Heere von dber Stadt abe
dithen wilrde. Der Beleivigre verachtete
biefen Antrag, und forbere bie Suriidgabe
ber Bolsfifden Sedoee, forberte, baf bie
Bolsfer su rémifdien Biirgern aufgenoms
men woerden mddten,  RNur unter biefeny
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Fedingungen war er gemetgt, cinen Frieden
s fcflieBen , und gab den K Sm e ru drephig
Tage Bevenfzeit. Unmoglich Fonute fic) er
Genat dicfen Forderungen filgen. Dic dreyfig
%age waren verfloffen, und cine neue Ges
fandtfchaft lie§ fich mit Koviolan in Uns
terhanblungen etn,  Unbiegfam und ftreng
war der Feldherr ber BVolsFer, FNur nod)
prey Tage it gab er feiner Vaterfadt,
und machte alle Anftalten gu cingr dev fiivd)=
terlichiien Belagerungen,

R om befand fidy in der Guferfien Vers
fegenheit,  Der fiolje und unerbittliche Kos
riolan machte ¢ gittern. Jebermann griff
jest ju dben Waffen; cin Theil der Einwobs
ner beftieg bie FMauern, anbere bewadten
bic Thore, damit fie nicht ing geheim pon
den Anbdangern , die der BVerbannte in des
Stadt Hatte, gedffnet wilrden, Die Dieger
befeftigten thre Haufer , gleich ald wenn ber
Keind fich fchon det TWalle bemddhtiget hatte.
Die Konfulen waren ohnmddhtig Hilfe u
fhaffen. Die Ttibunen fivchteten jic). vor
dem LVolfe, bagd thuen die Gefahr , in ber
e8 fid) jest Gefand, gang allein jufdyried,
und Batten fich unfichtbar gemacht. Mt
einem MWorte, alled nabm Theil an dem all=
gemetnen Screcen s unbd o8 {dhien, ald wenn

o €

die fo' fehr gepriefene Tapferfeif ber Jomer
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mit ber Berbannung Koriolang jugletd
berbannet worden wdre. —  Jn diefer Lage
blicb nun den Rdmern . nides anders
iibrig, alg cine newe Gefandtidhaft in vag
Lager ber VWoldfer gu. fonben.  Sie bes
ffand aug ben ehuswiirdigfen Perfonen. der
Stadt, aug Pontififern, Priefiern und An=
guren, - §n ibren gottesdienftlichen Klcidern
erfdiiencn diefe vor Korviolan, und bee
fdhworen ihu bey allem, wad man alg beilig
erfannte , ben der Ehrfurche, die er bden
Gottern {dyuidig fen, und bey berjenigen,
bie er viclleidht gegen die Diener derfelben
bege , bic jest ju feinen Fiffen liegen, dem
Baterlande  den Frieden wicter gt geben s
aber umfonft; Koviolan war cin Selg,
bon bem fid) audh nicht. ein Splitter trennen
lieB.  €r Bejeugte diejenige Aditung gegen
fie , welde die Wiirde threg Standes fors
berfe; aber er fandbte fie jurid, obne im
geringften nachzugeben,

Nom rang mit Vergrociffung.  Die
Tempel waren mit Greifen, Weibern und
Rindern angefiillt, dic, vor den Ultdren nies
bergeroorfen, die Beifiefien. Gebete filr bie
Crbaltnng ded BVaterlandes gen  Himmel
fdjickten.  Man horte nidytd, alg flagen
und FJammer, man fah nithtd, ald Scenen
5e8 Schrectens und der Betriibniff. = Ends




fich fam man auf den Gedanfen, - baff dasdje-
fige, wag nicht Hatee durch die Vevmittelung
ved Senatd ober bre Befdpodrungen der Pries
fter bewirft werden FSnnen , vielleidht bdurch
pte Thrdnen der Gemablin Forioland und die
Witten feiner Murter erveicht werden bulrfte.
Diefer Gebanfe ward mit allgemetem Beys
falle aufyenomuien.’  Der Senat befiattigte
it feinem” Anfehen die - Gefandtichaft. —
Wolumnia, Betudia, Roriolansg
Bende Riuber, nnd eine Anjadhl der vornehms
e edmifchen 'Graven verfigten fid) alfo
nady dem feindltchen Lager.. Wor ferne fabh
Koviolan ben'traurigen Aufjug von Hraus
engimmern fic) naben, und fnt"-' ‘vu Ent=
fluG, anch biefen etuie abjchlo igige Hntvoore
su geben @r vief die erfien Ofigiire su'vich,
i Qeugen feiner Entfdloffenheit ju- Haben,
Sdion faff er auf dem Tribunal,'alg man
ibm b YUnfunfe feiner Semablinn, feinet
Mutter und Kinder meldete. Er eilte, fie
fu bowillforment und ju umarmen, * €8 war
it ribrender nblick, Satftinn, Anteer
and Rinber an dert Frppen ded 'S’cib‘\crrn, in
Thrdnen 3,c1'e’.irﬁaxt , bangen ju fehen. o=
violan Ffonnte nicht ju Worten Foms
nmen.

,,Sage mir, Sobn, fprad Veturta,

wie foll ich biefe Fufommentunft anfehen S




umarme ich meinen Sobn, obder meinen Feind?
Bin th detwe Mutter, ober deine Gefanges
ne? O, baff idy dviefen Tag erlebent mufire !
den Tag, meinen Sobn aid den Feind fei=
nes Vatetlanded ju etblicfen! — O, Koo
tiolan, wie tfves dir midglich geroefen, bei=
ne Wakfenr gegenn Ben Oct ju Fehren, der div
bag feben'dab ? Wie Fannft bu deine Wuth
gegen Digjenigqen SRNauern rvichteh, bie dein
Weib, bdeine Kinder, beine Gieer o
fen'? Web -mir Unglliclichent Jey
bie meinem Vaterlqnde feinen
gebabhr; awdr® ich nie Muetdr
wiirbe Rom woth frep fepn't
lidie Dewufefepn wird mich big it die Tiefe
bed Grabes begletten , witd nod bore in
ben Wobhnungen bded  TFriedens dor Stover
meiner Glicfeligiett fepn, O, Koviolan ,
erbarme didy beiner Piutter, fieh Hier deine
Gattiun , deine Kinder, hore anf Roms
Feind ju fepn! ,,

Korviolan fdien wdprend tiefer Hede
von fireitenden Leidbenfd aften beumubigt fu
werden, BVefuria, dic bdiefed bemerfre,
werboppelte ihre Vitten ; filbree thm feine
Edbne ju, die mit empor gehobenen Hinden
g0 ibm hinauf vm Crbarmung flehien,

Dereine €ohn. D, BVarer, fdons
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Roma; unter feinem  Schutte: werden deine
Sépne begraben.

Dev andbere Sohn  Baf bie gute
Mutter nidit weinen, Vater! Sieh dody,
toie rofh thre Augen find,

Bolumnia. Sihne Koriolansd , e«
foeidiet dag Hery eures Batersd,  Koriolan,
Bedenfe, mwag bu: mit diefen Manern vernid=
teft! O, febre alg Freund .in. diefe Stadt
surtick, bie berett-iff, bas Unredht , dag it
i derfelben soiederfubr , gut .ju machen!
&ep wieder Bater diefen Rindern ; fie be-
bilirfen beiner LBebre, deined Vepfpield; ers
giehe fie gn wicbigen Glicbern bes Staatd,
damif - die Nadywelt dein Anbenfen fegne,
und in den Sohuen fich cined Koviolans ev=
innere, ber grofunithig feincw: Beleidigern
ju vergeben, wufite. — Ober willft dbu, daf
Rom mit Flud) deinen Namen nenne? —
AWilE du das, woblan, fo fehet BVolum=
nia hier mit dem unerfditterlichen Entfchlu=
fie por deinen Augen, biefe Knaben ju 5d=
fen, dbamit fie nicht jum Abfdheue dev Welt
twerden !

Dereine Sobhn. BVater, fdenkeuns,
{chenfe deinen Momern die Frepheie roieder.

Der anbere Sobhn. Frepheit! Freys
eit! mein Vater!

Beturia. Weld)® ein Herg fhldge in
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beiner Brufi! Soriolan, bdu biff mein Sohn
nicht! Cin folch Ungeheuer gebahr' cine B
turta nicht! HSet e8, ihr Romerinnen! Hiet
¢§, ibr LVolgfer! dicfer Koviolan i mein
Cobn nidht! — — Doch ja er "8 in
feine ugen treten Thrdnen; fein Blick fiel
auf RNom, fiel auf feine Kinder hin, Ko
violan, bu bift mein Sohn: Veturia iff dei-
ne Mutter ! Kampfe den Kampf goifchen der
Chre und den Tricben ber Natur; idy will
dir Seif laffen, mein Sobn.

Dic Sohne und Volumnia biengen
um Koriolan, Die rémifdhen Frauen
lagen gu feinen Fifen,  Vetwria fiel anf
thre Kuice vor ibm nicder. Nicht eine Sylbe
fam trgend dber ¢ine Junge; nur Life Thids
nen flofen.

Cubdlich fiegte die Natur 116er Korio=
lan., Wie ausd cinem Traume erwachte ev,
viff fich aus den Yrmen feiner Gattinn, fprang
ju Vetvrien, hob die Matvone auf,
und rief aug: :

o Mutter, dbu baft Rom gevettet, aber
petnen Sobn verloren! Gattinn! Kinder!
Rom iff frenp, aber — Roriolan iff das
bin!,,

LBey diefen Worten Febree ev fich ju dem
Heeve der Boldfer, und gab Vefehl jum
Absuge. — it Wurven vevlieGen drefe dic




Mavern Rome; denn Koriolan Haife
ihnen einen gewiffen Sieg, wad it diefem
alle die BWortheile ded Sieged enfrifem. G2

c.bnb fich cin ‘M:rumb gegen thu, Korioe
fan wurbe getddees,




VIII,

Quintivg Cincinnatus.

{(3m Jabre ver Stadvt 295 — 206,)

I it fern von Nom lebte anf einem Fleiz
nen Pa:zig»uw QuintingCincinnatug,
ein MMann, der feine jiingern Sabre theils
ber Wertheivigung ves Raterlanded, theils
ben (-_‘.rcw,um(. ber Craatsverivaltung gée
weibet hatre, m{w'} nannte mat
feinen Nanmen, ’{cit u eigenmibiger Chaa
vatter, feine feltene Neche H[ affenbeit, Tae
pfevfeit, LVarerlandélicbe und grofe Weigs
beit, erwarben ihm  Liebe und - Chrfurdie
bey feinen Mitbifrgern.  Man wilnfdhte iln
allgemein gum Conful.  Der Senar fanbte
Abgeorbnete an ihn, die den Nuftrag batten,
ihm diefe Wilrde angubieten,  Hinter cinem
Pfluge, und in der cinfachen Kicidting cines
arbeitenden Panbmannes trafen bde Abgeore
seten Quintius Cincinnatugd an




Dte Ubgeordnetens Heil dir yud
peinein Haufe !

Cincinnatugd, Sd danfe eund ,
Kreunde,  Wie ESmme’s, daf thr einen Cins
cinnatugd in feinen cinfamen Fluven befuche ?

Einer dber Ubgeordneten.  Wir
formmen im Namen ded Senatd , im Namen
Nomg —

Ginctunatus. Doch toohl nidit gu
mir ?

Der Ubgeordnefe. Ju dir,
RNomer, bdidh als Konful 511 [\egl
Dag DVaterland bedarf deiner Tapferfe
teiner Weigheit,

Cinctunatud. Nom it nod) nid
an tapfern uad sweifen Mannern fo arm,
baf e8 cinen unbebeutendben Landmann auf-
fuchen mug , um feine AUngelegenheiten bdems
felben anjuvertrauen. Sd) Habe dem Va-
terlande nady dem SMaafe meiner Krafte ges
dient ; e8 wilrde mid) frdnfen, wenn Rom
nieiner fpotete,

Cin Ubgeordneter. Alle Stimmen
fielen dir gu.  Cincinnatug iff der Konful
NRomsg,

Cincinnatug, S firebe nicht nach
Ehren s das -‘7‘cmu§§r{u)u ber Crfillung mei=
ner Pfliche alg Menfdy und. Biivger , iff mic
ber Chren Hidifie Seufe; darum Freunde,
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fhonet meiner, fdhonet cines Manned, der
dre Melf, ich will nidht fagen in allen,
fonbern in ben metflen ihrer Berhdltniffe —
Fennen gefernt, und fich wiberjenge bat, baf
¢6 eimen Jeitpunft giebt, wo e8 weife gehan-
bl if, fich surdcfgugiehen, und, “in der
Crille der Einfomfeit , die noch twoenigen
fibrigen Tage mit Handarbeit und defiy wicd)=
figen Studium feiner {elbft jujubringen,

Der Ubgeordnete. Dag Varer-
land verlange dich.

Cincinnatusd, Nidt Parthepgetft ?

Alle Abgeordnete. Dag Vater=
tand! Dag Vaterland !

Cincinnatusd., Wenn dag iff ety
verlafit Cincinnatus den PAng ! Doch da
Flmme Aeeillia. — Theure, idy fiivechre
unfe: fleines Feld wird auf diefes Sabr un-
Befielit  Dleiben ; das BVaterland ruft mir ;
Biefe Rdmer forbern mich) im Namen beg
Laterlandes anf,

Ut eillic. Heilig ift der Nuf deg Va-
terfanded! Caff teine Gattinn fur Feld unbd
Aue forgen; eine hihere BJeffimmung ift bein
fo08.

it den YAbaeordueten begab fih Cin-
cinnatug nach Nom. €8 war ein Tag
ber Feper fir vie Stadt, alg bdicfer edle
Many fich) bem Bolfe feben lich, Bon fei-




Gerabheit und Gevechtigleit erwartetd
man allegs. Nom war in Pacthepen gos
theilt, . Cincinnatud bielt ¢d mit feis
inflatt bag Iufrauen irgend einer jut
gevinnen, fugie ev  bie Hodaditung alfer
fich qu evwoerben , und Geme '-umn s"*fe" “'c
Eimyvopnes it brin gen. :
wmit fo vieler - Gel mduua., -\.uu.:
SNenfdenitebe vnd  Gereditigheit, Lm-' nie
nichy Rube in Mo alg wahrend
fetnem Sonft Die ‘-;u'.-lm **mf*r:.ubu
nfidy ftifle 5o bie Guten Fonnten uns

e,
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gefidre thtig fepn, und frenten fich thred

Raddem alfo Cincinnatug bie Rus
He, bie er fo febr liebte, bem Bolke wics
ber qegc' en Hatte, fo verliek er ben ©laug
per Ehre, unb flog feinem Landgute gu.

“.Das" Laad lobnet mit ewiger Jugend,
pflegte er gu fagen, Eandlide. Luft ift mit
Giefunbbeit gefilit, — Die Scyonbeit der
Slumen wird ein Vefandtheil ded Menfchen.
Gdminke foll man auf dem Lanve fams=
meln. — £éudliche Unfduld der Sitten vers
evele die Secle, ,, Und Cincinnatus hatte
Rect! Die Kraft der Gefunbheit und dev
Metg einer owigen Jugend fallen mit dem

Torgenthaue auf den gt TcElichen Eanbberwoh:
ner
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ner oom teinen Himmel hevabs =— Fn bey
fuft, die,auf dem Lande trehet, wobhnt Le:
bengtraft , und der Rephyr, ber ba im Ge-
biifthe faufelt, haucht Crquicung von fich. —
Der Pinfel , der in Landlidyen Fluren die
DBlumen fo unnadyabmlich malt, trdgt auch
biefe Farbenmifchung, diefen bevwundernngs-
wirdigen Schmely auf bie. Menfchenvange
bin. ~— Der Purpur ded Morgenroths,
und bder fanfte Glang der am Abende hins
fdyeibenden Sonne , find Wobithaten fiir
ben Menfchen, — IMit dem Negen, bder
am fLanbe fallf, fale Sefunbheit aus dev
2Wolfe , und der Donner, der da im Felfens
gebiirge wiederballt , wectet Dufte augd bow
Sdhoofe der Erde und demm Lelche der Blus
men , dig ber Menfchen verjiingen, ~— Dasd
£ied , weldied der frobe Wogel in Riften
anfiimmt, Dbringt Frobfinu in die Seele,
und der Heitere Dlick ded Lantmanng, ber
fudblich feinen Cpaten fdnvingt, evinnert
an bden grofen Werth einfacher Sitten.
Herder fage:
Mic gefallt ded Freunded Cnt{chlng, ber,
bem Rerfer der TMauern
Cntronnen , fich fein Tuden
PCavum thurmeen Unfim
Hauenen 5o
Ga




Ru fiirdhten etsva ihren {dnellen Sty ?
Ober ung ju verbaun des Himmels gline
genben Anblick?

Bu rauben ung einanber felbfF die Luft?
Aadbers lebte voreinft in freper und frohlicher
Unfdyuld,

Bon folder Thorbeit fern, die junge Welt
Huf dbem PLande.  Da bliben unfhuldige
Kreuden,

Ste filllen
Mit immer neuer Wolluft unfre Bruff.
¥a {dhaut man den Himmel. Da raube fein
Nadhbar dben Tag ung,

Apoll ausd frifchen flaren Duellen Geut
Lranf ded Gentug ung. O, fennten die Men=
fdhen ibr Ghict nur!

Gewif, in finfire Stddee barg e niche
Mnfre Dutter Natur , nidie Hinter Schldfer
und NRiegel ;

Siir alle Bliithe auf offner Flur.

MWer nicht fudhte, fand’s, Wer reid) iff obhne
Procente ,

Genicht. Sein Sdhap ift , was die Erbe
baut s
BHier der rinnende Bad), fein Silbey. €3
fteiget in Aehren
®cin © o [d empor, und lacht an Bumen
tbm.

Wi



s . Duntel im Laube verhulit fingt feine Kapele,
; Da flaget,

Frobloctt und fivettet feiner Sdnger Chom
Underd Flagt in der Sradt der gefangene
traurige Vogel ;

Ein Sflave, der thm feine Kérndyen fiveut,
Olaubt, ¢r finge dem Herrn, Mt jedem
Tone vermoinfcht e
DenWiiterich,der ihm feineFrepheit fahl—
f dom Lande beglickt die Natur; ihr Affe,
bie Kunft barf
ur furdhtfam dort und gichtig fich thr nabn.
au’ hier dicfen Pallafi , die grine Laube,
Gerodlbe.
Bon wenig dbichten Jroeigen birgt fie dich,
9Bi¢ bew Perfermonard) fein Haug von Fie
" dern, und fdyente dir,

n i Mag jenen flieht , gefunden filffen Sdlaf.
Grofie Stidte find grofie Laften. Der cig-
nen Freudben

DBeraubet, Hafdt nad frembenFreuden man.
fes in ihnen ift gemalt , Gefichter und
3 e G Mdnde,

Geberben , 98oree, felbfi dbag arme Herg.
Hlleg in ihnen ift von Fofibarem DHoly und
von Marmor ,

PBon Holy und Marmor {cIbfF audy Hery
} unb Frau.
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D, fandsarmuth, o, wie bift dbu reich!
Wenu man hungerr, o ift man dort, was
fegliche Sfabrggeit
YUn mannidifaltiger Erquicfung die
toh gewdbrt.  Ter PAug wird Tafel,
bag grinende Blatt wird
Cin reiner Teller fiir bie fdydne Frudhe,
Neinliches Holy dein Frug, dein Wein die
erfrifdhenbe Duelle,

Di¢ frep von Giften div Gefundheit firdme
Uno mit fauftem Cerdufdh jum Sdylaf dich
labet. . Snubefien

Hod) aber dir die Lerd)’ in Wolfen fingt,
Steigend auf und hernieber , und fchiefit div
nal an ben Fiffen
Sn ibr gelicbtes. fleines Furcheneft.

%Uber wan muf fo, gevade fo auf bem
Yaube leben , - wie Cincinnatudy man
muf wie er rufticiven, wenn ung die Natur
a's thre Stuber evfennen, und mif ihren
®Gaben lohuen foll,

Doch nicht lange war ¢8 bem swcifen
N dmer vergonnt, fich diefer Gaben im
Schoofie feiner Tamilie ju evfreuen, Ein
neued Bedirfuiff e Otaated forderte feine
Hilife; dieUequier und Bolgfer, bdie,
ohngeaditet fie immer verforen, doch immer
ben Srieg erneuerten , thaten nene Einfalle
in das vomifcie Gebiet, Tinuting, ciner
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ponben Konfulen, die dem Cincinnatugd
in der Jegicvung gefolge waren, wurde ibnen
entgegen gefchicfe; aber Minutiugd filrds
fete mehr tiberrounbden ju mmben, a:%
gerotinfdht hatte, felbff ju fiegen, Tasg Heer
war o viel alg verloren; und “?0 u fabh fich
ber grofiten Gefabr ausgefenst. Cincine
natug war jest der eingige Mann, auf
ben Senat und Volf rvechnen fonnten. Man
befd)lof, ihn pum Diftafor ju ernennen.
Die Gefandeen fanben ihn wieder twke por
tn Bearbeitung feined Felded, Cr evfiaunite,
ald man thm bdie bidifte Gowalt Soertrug;
noch mebhr aber dber tie Unfunfe der Vor-
nehmften im Senate, die tHm b tie
Unndherung entgegen qcfe nmen raeren
Hatte diefe unerwarteie MW e .*c 1nen L

mxr bie Cinfachheit fetmer Sitten
tnnatud warald Diftator eben ber Mann,
t-cr ev in feiner Cinfambeit Hiuter bom Pfluge
war.  Su feinem Gehilfen crnannfe er ife
einen armen Manw , — Tarquitugd
nannfe man ihn, — bder, aleid) dbem Cius
cinnatug , die Meihthimer veradifefe,
toenn fie jur Sdyanbe leifeten. Tarquis
tug war oon patricifther Samilie, s
thia und tapfer, aber {o arm , baf er niche
tm Stande war, fih in dben Befig einesd
Pferdes ju feben, und immer nur ald Jufe




génger fiir fein Vaterland fechten mufte, ==
Alfo vourde bie Nettung etner grofen Nation
¢inem Lanbdbmanne , der vom Pfluge genoms
men, und einem gemeinen Solbaten, ber
aug dem Hefen dbed Heeres ausgefudyt war,
anvertraut,

Nigbald Cincinnatus in R om ¢in-
fraf, lud er jeben waffenfabigen Mann auf
ben Kampug Marting,  Taufende folgten
feinem Winfe, und {don am folgenden Tage
308 der Difrator an ber Spife einer madyti=
aen Armee gegen dbie Feinde. Wie ev fid)
ihaen udberte, o fiieg audy das Sdyrecten
berfelben, 8 fam gu cinem Zreffen, und
Cincinnatusd fiegte. & {chenkte ben
Befiegten bagd Leben, ndthigte fie aber, jum
Qeichen ber Sflaberey , unter dem Fodhe
herjugehen , toeldhed aud  gocenen gerade
aufgerichteten Gpiefien, 1iber bie c¢in anberer
queetiiber lief , beftand,  Shre Officiere
und Generale madyte er ju Kriegégefanges
ne, um mit thuen feinen Triumph ju vers
berrlidhet. . Die Plinderung des feindlichen
fagers dberliel ev gany feinen Soldaten,
ohne dasd geringfie fiir fich felbft in Anfprud
1t nehmen, oder an feine Freunbe fu vers
fchenfen.

Ein ehrenvoller Friede rourde gefdyloffen;
NRom war gerettet, Cincinnatud follee
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mun auf eine gldngende Aef Gelohnt fwerben ;
aber ber uneigenmigige Mann (hlug jede
Belobnung aug, legte feine Diftatur nieder,
und bat, auf fein Lanbdgut wieder riicfiehs
ren qu diirfen, dbabin, oo der Menfd) bder
RNatur am ndcdhfen i, wo filr ithn, wenn
fein Ginn nody nidht gany verdorben ifi ,
Srobfinu und Jufriedenbeit quellen, und die
fhdne Harmonie poifchen Kirper und Seele
erjeugt wird 3 dahin, wobin toir endlich
alle, wenn idy nicfe febr irre, aud) buvch
politifhe Berhdleniffe gendthigt , wenige
fieng gurocilen werden riickfehren muiffen ,
um ber Muster Natur und Erde eine Genug-
thuung ju geben , von Dber wir ung in
jebem Betvadhte ju fehr entfernt Haben,

€incinnatus mwar der ghicklithfe,
wann er fein Feld beftellen fonnte, ghickli=
cherfald Diftator Roms; er filhlte ed, unbd
parum batte aud) jede anbdere Belohnung
feinen Werth filr ihn, Dem Baterlande ge=
migt ju baben, — war fein Stoly; fich
auch felbft su leben, fein Wunfdh ==
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IX.

Wivginic,

o~

(Im_Jabre ber Stadt 309.)

&N

. te fechpebnjdhrige Virginia galt, nach
bemt alfgeminen WUreheile, fir bie erffe teib=
lide Schdnbeit Roms. Dem Holden und
Cinnehmenden threr Sefichessige, der Gragic
ihreg gangen MWefend bulbigte feder, ber
fic fah. Sbre Meige, weldie dburdy alle die
Unfchuld jungfedulicher Sieefambeit noch mebe
erhdhet wourben, wirffen mdachiia auf jedeg
Hery, und gewannen ihr PLicke und Adhtung.
Mie der vortrefflichffen Herjens = und Gei=
ftedbildung verband fie alle die GefchicFlich=
feiten, dic threm Gefdhledhte gur Iierde gee
reichen.  Allenthalben fpradh man von ibr,
unb ribmee die WVorgiae, durch weldye fie
fih vor fo pielen audjeichnete. — Appiusg,
etner ber Decembpiven, die damalsd die unums
fdhrdnfrefte Gewalt in RN om befafen, hbrte
pon bem SMdbdchen. Man fehilderee fie ibm
alg ctne Gottinn in Menfchengeftalt, und




ter leidenfchaftliche Decemoir entbrannte vor
Begierde, fo gu feben, Klaudiug, cin
SMann, bder fdhon lange fich alg WerFeug ben
P8fe beffelben brauchen lieff, forge dafiir,
baf Appiug ungefiset Virginien, a
fie im Tempel bethete, beobachten fonnte,
Ceine Letdenfchaft fiieg auf’s biodifie.
Apping. b muf fie befisen!
Flaudinsd. DVirgintugd, der Centurio,
Deroabret bag Madchen, wie feinen Augapfel.

~ Ul

Sie ESmmt pon der Seite bed Waterg nidt,
Dicht Binter the frand er im Temvel; und
DBolturia ihre Eriicherinn hat rque = ugen,

Apping, MWeis der erfindfame Klaus
biug fein Mittel , diefe Hinberniffe aus dem
MWege gu rdumen?

Rlaudbing. Birgimia ift ber Fiebling
pes Bolfg, wverlobt mir Fciltugd dem Zris
bun, Géwalt ift bier gefabrlich.

ppius. Nedne auf die vielvermd:
genbe Danfbarfeit eined Decemvird ! A ppis
ug nuf gum Befite des Mdadchens gelangen,
venn audh) Halb Nom dariiber ju Gruubde
gienge !

Rlauding, Nur nod roenige Augens
blicke , Decemvir, und ich habe einen Plan
entworfen, der feines Endgroeds niche verfehs
fen foll.

Appiug. Grof ift der fohn, ben i
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biv befiimme! Diefe Gemme, == fie iff von
nicht geringem MWerthe, — bdiene dir vor
ber DHand jur Hufmunterung, —— Biff dy
mit beinem Plane juStande?

Rlaudtusd. Fa, Decemvir —

Appiud. Jdh bin begierig, ihn ju
bdren,

Klaudius, Scdicte den Vater jum
Heere, fende den Verlobten deg IMidchens
nacy einer entlegenen Proving; bepde find
ung uberfldfiig.

Uppiud. €S foll gefdhehen! Und
bann -

flauding. Tritt Klaudbiud auf und
Demdditiget fid) Birgtniens ald fetner ihm
geraubten Stlavin.  Meine Beweife wicf
bu alg Ridter , vor deffen Tribnnale die Sa=
he entfdjieden sverben wird, wobl niche
entfriften, I bdas TMdchen mir juers
Fannt, fo, Decemvir, find wir am Rele,

Der fdhandliche Plan wurde vom Ap p i=
ug gebilligt. Nod) am felbigen Tage erbiels
fen Bivginiusd und Jciliug den Bes
febl, fidh im Dienfic ded Staates von N om
gu entfernen, Unfer der Auffidht Vol tus-
ciend blieb Virginia. Won thr begleis
tet, befand fie fid) eben in ciner dec Sffent=
liden Gchulen, als Klaubiug wie wil-
thend bereinfliivgte , bag MAdchen in feine Yo
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me nabm und augrief: “Birginta if
mein Eigenthum, umviderleglih find meine
Nechte auf dag Madden; vor dem Nidyter=
ffuble bed Decemvirats will ich o8 beweifen!,,
Die Lehrer erftaunten; BVolturia wufte
fid vidit ju benehbmen; BVirginia rang
weinend die Hdnde. Yuf feinen Armen trug
fic Rlaudiu & dburdy die Straffen der Stadt.
@ine gabllofe Menge BVolfs umgab ibn, und
folgte fetnen Sdyritten. BVolturia cilfe
pem Ruge nach.  Man verfammelte fidh auf
oem Foro; Appiug faf am Tribunale.

Slandiusg. Die Gefese Noms was
chen 1iber bie Mechte jeded eingelnen Brirgers!
Decemvir, [af’ fie wber meine Angelegenheit
entfdieidens

Appiug. Die Gefege Noms entfdei=
pen fiir die Sadpe der Geredtigheif. —
Deine Klage —

flaudius. BVor fiinfiehn FJabren ward
diefes Mdbchen in cinem Haufe von ciner
Etlavinn gebohren,  Die Mutter verfaufte
dag Kind an die Sattinn ded BVirginiug
und entfioh, Bergebend forfdbte ich nadh
Mutter und Kind.  Crft it finde ih bas
lestere,  Unvervoerfliche Jeugen werden fie-
weifen , daf biefes Jind Birginta ift.

Nppiug. Fibre die Feugar vor,

Klauding. Dinnen renigen Togen ers
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fcheinen fie vor bir, Decemotr. IS Diener
bed Gtaard find fie entfernt von Hom. HBis
babin fordere tch, baf Virginia meiner Ber=
twahrung tibergeben werbe.

Bolturia. Niditer, fey gerecht, Hie
nidit auf dag boshafte Bewasde von Liigen
biefes Manncd, Virginius ift der Vater ded
Madcheng !

Klaudiug, Virginiud betweife e8!

Nppins F‘!«M r-riv'":w Nu chn E-:um

ginia bem “‘"a:nbrw a:‘;wirr«‘.:zf. — Q‘v{)
hettfe voird der Cent JH:- cinberufen, Sft Bir-
ginia fe!!-x Tochter ; bie Gefese werden fie
ibm ntdit \mm:?imlrcn. Der morgige Tag ift
biefer Unferfuchung geneilit.

Mit Thranen verlief Volturia dasd
Sorum.  Murrend gleng dad BVolf augein=
ander.  Nit Ungeduld erivarfete jedermann
ben folaenden Tag. Die Freunbde ded Vivs
gintug fandfen Cilbothen an benfelben,
bie ihn von dem Vorfalle untervidhten follten.
Nur fedhg Seunden weit war Vivginiug
von X om entfernt; die Nachridit fam Lald
ju feinen Obren. Cdjon war er quf dem
Wege nad) Rom, ald ved Decembivg Brie-
fe Bep ten Generalen der Armee anfanren,
torinn diefen aufgefragen sourbe, fid) bed
Genturio gu verfichern, tvetl feine Gegentvart
tn ber Stade leidht ciner Unfrubhe unter dem
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Bolfe veranlaffen fSunte. Denn nie war Ups
piug gefinut, Vivginicns Vater feine
Deweife filpren su lafien,

Boll Umvillen und Hetffer Vegterde nadh
Dache, traf fdhon ami friihen: SNorgen ber
{o febr gefrinfte Virgtuiug in Nom ein,
Sein  evfier + Gang war. ju- Klaubius,
Klaudiusg erfdrack bey dem Unblice ded
Manned, der {o unersvartet, fam, undvom
Bolte unterflaippty feine geraubte Todter fors
berte.  Erbefiivdbtere, daf Vivginiug
unldugbare Beweife filr feine Vaterfchaft vore
bringen diirfte, und fann auf $Mierel, fie
ju entfedften.  Cine Ctlavin, bie er mit
Gold blendete, verfprach ihm, im ndthigen
Salle gu fdwdren, daf fie Birginien an
bie bereits verfforbene Gacting ibred vers
meinten BVaters verfauft habe, — DieStune
be der gertchtlicien Verfammlung nabte hers
bey. - Cine -nngeheure Menge BVolfg fand
vor dem Zribunale, und crwoartete mit Uns
geduld die Erdffnung des Gerichtd, Bire
gining, feine Todter und Klaudiud
eefchienen. -~ ian gab bad Feiden von der
Anfunft des-Michters., Bornig funfelte dasd
uge ded Decemvirs, als g Virginiug
erblicfte., Klauting gab dbem RNichter eie
nen EBink, weniger beforat ju fepn und fick
i faffen,
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Appingd. Durd)Jeugen erhetet Klaus
ptusd, baf BVirginia bic Todter ciner
feiner Sflavinnen fep, mithin ein unantafis
pares ” Cigenthum feined DHaufes,
so Birginiug, Hore mid), Decemvir
wnd urtheile, — Mein ift diefe BVirginias
unter demt verfammelten Bolfe bier find viele,
bic. fich noch der Stunde crinnern, in ioels
et metne Gattinn diefes SNadden gebabr,
piele, die’ Seugniffe geben Ednnen, daf die

erfrorbene Mutter ihr Kind felbfe gefdugt
babe.

flaudtud. Und wean dad gefammee
Wolt vir feugte, BVirginiugd, fo beiveifet diefl
nur hidyftens , daf die Berflorbene Mutter
gervefen, niche aber, dag fie Muctter Viefed
PG dens gavefen fen,

Nivginiug, Deym Jupiter , fie war
e8! Wer Vitulinen fannte, febe Bivginien
an; auffallend it die Uchnlichfert jwifdyen

Mutter und Todhter

Apptug, Ood) nie BVeweid, daf du
B dfu Q.nlo

Birginiud, €8 it 68 dff nmvabrs
{dhernlich , Decemoir, daff ein Ehepaar, das
felbft Kinber Dhat, nod) ein fremdes in feine
Familte aufnehme.

“l o |‘1u g, Uber nicht unmoglid,
BVirgininsd, Im Nacken trage ich cine
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MWarge ; dafielbe Merfmol und am felbtgen
Orte hat auch Wirginia,

Apptugd, Iufall,

Birginiug, Bep den unferblichen
Gottern! Laffet bie Natur entfdeiden, fras
get bag  IMadchen nad) den Gefilblen ihres
Dergeng , fraget fie, ob ihr Herg midy niche
MWater nennt,

Appiug. Kein Veweis vor dem Tris
bunale bes Ridhters,

BVivginiug, Woblan, fo beroeife
Rlaudiug feine Behauptung !

Klaudiug, Diefe Sfavinn rede.

DieStlavinm Der Wabrheit gue
Cteuer befenne ich, daff id) diefes Mibddyen,
wenige Tage nad) threr Geburt, von bep
Mutter felbft mit dem Auftrage empfangen
babe, fie an die Gemablinn deg Virginiug
ju verfaufen.  Gewinnfudyt, und Begierde
nad) Srephett vevleiteten mich) gu diefer That,
3y entflob mit-der Mutter deg Kindes , die
por wenigen Sabren in Ballien in meinen
Urmen ftarb.  Mit dem Tode ringend bes
fdhrour fie mich, nadh RNom gurdcfjufehren,
und bdie fhandliche That dem rechtmdfigen
DHeren ded Mdchens ju entdecfen. o) vero
ferad) ¢8, und Klaudiug it Jeuge, daf idh
frew mein Wort gehalten. Der Vater bes
Mavchens moard fury vor bdep Entbindung




ber SMutter in eineny feindlichen Gefechte gen
tobtet.
Appind, Kannft du bicfe Ausfage mit
einem feyerlichen Cide befraftigen.

Die Stlavinn Jeb fann es.

flauding Berlangit du, Decembir,
noch mebrere Deugen, o bin idy bereic, fie
aug bden Provingen ju rufen.

Yppiug, Sind Gberflifig. o e felbft
trete al8 Jenge filr die Walcheit deiner D=
Hauptung auf. © Mein Gewiffen verbindet
midh dagu. — Der grofte Theil biefer Vers
fammlung weiff , daf id) Bormuud bes K laus
biu g wark L&Sepr bald erfubr idy,; daf et
ein et auf diefed Sddchen babes aber ofz
fentliche. Gefchdfce teg Staatd und Unecinig=
feiten imo Bolte [mberten mid), thm gu fei=
nem Nechte verbilfiich ju fepu. Dod) nieijt
t$ u fpat, dbem Geredhtigheit roiederfabren
ju laffen, ‘dem fie gebiibrt, — Bermcge ber
Gewale , rwelche miv jum gemeinen Aefien
anvertrauet worden , fpvedie tch hiermit Bic
ginien tem fidger Klauding alg fein Cigenas
thum jus — Gehet Eiftoren, gerfiveuct dag
Wolf, und machet  dem Heren Raum, vaf
er feine Cilavinn in Defify nehmen fann.

Die Liftoren gehorchten . trichen bad
Bolt aus etnander, bemddhtigten fich Birs
giniens, und wollten fic bam Klaudiug
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Hberliefern, al8 Virgining vor den Niche
serifubl Dintrat, und mit thrdnenden Nugen
bat, bas leste Sebewoll nod berjenigen fas
gen ju dirfen, die er fo lange alg Bater ge=
liebt Hdtre. Upping willigte ein, dodh
mit der Bedingung , daf ¢ in feiner Ge-
gemwoart gefchebe. Virginiug {dlofi, von
ben  qualendiien Schmerjen dburdhbrungen ,
bag in Thranen fdhwimmende Halb ohnmddyz
tige Yiabchen i fehe UYrme, unterflite eine
Zeitlaug ihren Kopf auf feiner Bruft, und
froctuete mit ihren Haaren die Thranen ab,
bie von ihrem erblafiten Gefidite berabroliten.
Unvermerfe jog er einen Dold) aug feinem
Bufen, fFief ibn in die Bruft Virginiens
und rief aug: “Gtirb, Unglidlide, von
ber Hand bdeined BVaters! Dief allein fann
beine Ehre und beine Frepheit retten! ,,
Den von dem Blute der Getddteten raudhen=
ben Dolch hob er nun in die HShe und fhrie
firdterlich: “Upptug! Bep diefom Blute
ber Unfehuld weibe tdh deinen Kopf den Got-
tern ber Holle. ,, Judem er diefes fagte,
lief er, bag blutige Werfgeng in der Hand
baltend, und Tobd jedem fich ihm Widerfets
genden drohend, durd) die Stadt, und fors
berte bas Lolf multhend gur Nade auf.
€r verfiigre fich gu dem Heere, um eine
H




gleiche Slamme in demfelben  gu entpinden.
Die Folge bavon war, daf bdag Decem-
vivat anfgehoben, und bie vorige Negier
rungéform wieber hergeficllet wurbde.
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Suriusg Samilius
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(Sm Jabre der Stadt 347—388.)

-
iel Datte Nom vonden BVejentern
ber gelicten.  Wo fie einfi c[cn, fielen fie
als Darbaven ein , bdie alle’ Gefible ver
Sf-;:.;.;.u;,fa,ic mit” Fiffen traten. MNord
aienng vor thnen-her , ‘WVerheerung jog ibnen
. Der ©enat und das Volf, diefer
Graufamteiten fchon miide, fafiten den Ene=
failuf, fich auf dag nacydraclichite an ecinem
Seinde gn vachen, dem niditd beiliy, nidyes
theuer war, den Cntfdluf, Vejt , die
Hauptftadt, ju delagern, wenn gleid) diefer
MWerfuc) RN om felbfk in GSefahr fesen follte.
Beji war lange Jeit ein blihender , far=
fer unbd furditbarver Oce gawefen.  Die Stad
lag auf cinem fieilent Felfen.  Die Narur
felbft batee fie befeftigt. ~ Jeber  Eimvobmes
H 2
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berfelben woar cin Helbs  Uber audy une
dte Helden Roms waren ¢d, bie gegen fie
piicften, und den feperlichen Schrour thaten:
,» Bejt falle, ¢8 Foffe, wasd ¢g rolle )
ehn Sahre rodbhrte die Belagerung. Rom
foar feiner Crichdpfung nabe, und noch fiel
Vejt nicht. Man gitferte vor den Folgen
fo oicled vevlornen Bluted ‘und Gelbes,
man fiicchtete cine fchrecfenvolle Sufunft,
unb war fdon davan, von ¢inem Orte aud
mit Schande abjugichen, wo niditd, ald
Berderben s wobnen {chien. Furiug Ka=
millug, der jest jum Diftator erndplet
tourbe , fréftefe die Rlctnmuitbigen, unbdoers
forach diefen langmwierigen Krieg ju enden,
ohne daf fidy Hom entehre,

Kamillugd war ein Mann, bder fidh
phue alle Sntrigue und Kabale ju den hichs
ften. €hren im Staate empor gefchoungen
Batte.  Al3 Cenfor evwarb er fich den all=
gemeinfien Benfall ; al8 Hriegstribun bes
sounderfe man an ibm eine nicht gemetne
Sapferfeit und Klugheif, und bielt ihn nun
fiir ben wdrbigfien , bdem Vaterlande bey
diefen dbringenden Umfidnden ju dienen, So=
bald er jum Diftator erwdblt war, fitore
te bag Volf tn Haufen Herbey, um unter
ihm Dienfie ju nehmen , weil e8 nidht jrocis
felte, bafi ed unter cinem fo ¢rfahrnen Felde




beren gldcklich) feyn wiirdbe. Kamillug
beroied auch wirflidh , daf er ber Mann
wat, fiir den ibn N om biele,  Nn furger
Qeit fchlug er die Faliffer, cines vou
ben fleinen B/olfern, bdie fich gegen die N-
mer verbunden bhatten, mié groffen Berluft
ibres Heeced; eben fo begegnefe er den Kas
pematern , und wandte jest feine Krdfee
daju an, DieBelagerung von BVeji muthig
fortyufesen. Die Feflung mit Seurm g
erobern lag nidht in feinem Plave.  Minen
foliten ihn unter bder Erbe mitfen in bdie
éStadt flbren.  ©8 war cine Niefenarbeit;
aber RLamillusd war audy ein Niefe, und
brachte fie ju Stande. Die Mine Sffnete
fich in der Citadelle pon BVeji. Eines ghick-
W e lichen Erfolges gewif fud er die Nomer jur
o, W B Phinderung der Hauptfiadt der BVejenter
ein.  Zaufende famen, unbd vercinigten fich
mit feinen Truppen. Der untericdifdhe Weg
fourbe jauchgend betreten, und die forglofen
Cinvoohner der Fefte faben mit cinemmale,
gitternd und bebend, RNomg Legionen in
threr Mitte. Die Plinderung gieng vor
fich, und Beji rourde , gleich cinem ans
bern Troja, nach cinem Reitraume von
jebn Jabren, wo man e¢d unausggefest bes
lagerte , erobert, und Beveidherfe mit feiner
Beute die Sieger,
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Kamiflug, voll Enepicfen ther bie
&Fhre, die Nebenbubhlerinn  feiner Vaterftade
Bepoungen fu baben, Hielt einen Foniglichen
Triumph,  Bier mildeife Vferde jogen
feinen MWagen, Der grofte eil Der us
fchauer fand ed anftéffig , und groflte heims=
Tich dem  Zviumpbhator , der doch Nom
aug ciner Lage geviffen hatte, voed fidy
perblufet baben swiirde, — Bald nadbher
glaubte man nodh widitigere Urfachen jum
Mifiergniigen mit Kamillug ju finden,
Die Tribunen Hatten den Vorfchlag  getha
ber Genat und das Wolf foliten in jroeen
Eheile getbeilt werden, deven einer in Rom
bleiben , der anbere aber fich ju Weji nies
derlaffen folite, Kamillug fegte fich da-
gegen, und bder Worfdhlag der Tribunen
blicb unausgefibre. Sie wurben feine
Heinde, — BVon der Beute, die man i
Bejt madyte, forberte er den jehnfen Theil
um ihn im Tempel ved Apo Mo niederju-
fegen, unbd fo’ fein Geliibde su erfitlien. —
Ubermalg eine Urfache , dic ihm Haf beym
Bolte qugog. — Kamilus , fich fetuer
Tugend beroufit, adytete nicht darvauf. Be-
feelt von Vaterlanbdsliebe, grifft er neuers
bings die Faliffer an. 'Sein gowdhn=
ticheg SlcE Degleitere thn “aud) bier. €
fdhlug ibr Heer , undywang Falerit, die
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Hauptftadt, fich ju ergeben. Die Uebergabe
piefes Fleinen Ored wiirde fanm ermwdhne gu
soerden verdienen, todre eS8 nidht woegen ciner
Handlung ded vomifdhen GBenevals, bdie thm
bep ber Nachyvelt mehr Ehre gebradit hat,
alg alle feine andbern Triumphe jufommen=
genommen.  Cin Sfentlicher Lebrer der Fus-
gend von Falerit, weldher Gber die Kinder
der vornchmfien Biirger der Stadt die Auf=
ficht hatte, fand Miteel fic in dag Lager
ped Ramiltug ju fibren.

Doer Behrer, Feldberr , toie lohnft
bu ben Mani, der dir Falerit in die Hdu-
de Tiefert 2

Ramilusd, Wi’ einem Nomer giert,

Der e hrer, Dicfe Rinder find Soébne
und THchter der erften Viivger der Hanpts
ftadt; ich 1bergebe fie dir.

Ramilug., Was foll Kamillug mit
ten findern?

Der Bebhrer. Gidihrer ald des fider=
ften Nitteld bedienen, Talerit jur Uebergabe
ju fivingen,

Samiflug. Bift dbu cin Falerianer 2

Der Lebhrer, Falecianer der Geburt,
nicht der Gefinnung nady. Iy eckldre midy
fiie- Ront,

KRamilug. Dein Gefchifte 2 Dein
Deruf 2




Der Lebrer. Ocffentlicher Sugend-
Tehrer ber Stabdt.

Der Feldherr erftaunte dber die Berrds
therep biefes Nichtswiirdigen, defen Pfliche
¢8 war, die Unfduid gu befduifien. & fes
tradhtete ben Elenden eine Jeitlang mit cinem
finfiern Blicke, big er endlich) Worte fand,
und tm edlen Unwillen ausdrief :

pRievererddhtige: Dofervidit! Wie Fonn=
feft du e$ wagen mit cinem fo abfcheulichen
Borfchlage vor mir ju-ecfdheinen T i Rom
gleid) Seind von Falerit, fo giebt ¢s bod)
natlicliche Banbde , die den Menfdien mic den
Menfden verbinben, und nie foliten gebro-
dien werden. €8 giebt Plicheen , die mau
fewobl tm Sriege, ald im Fricden von ung
forvern famn, bie wir nidt ungefivaft vegs
legen diirfen, — Nom fidht nidyt gegen ein
parteg , unfchuldigeg Alter; fonbern gegen
Sednner ; gegen SManner, bdie ibm frepiich
ubel begegner find , beren LBevbrechen  aber
bod) alg Tugenden erfdeinen, wenn man fie
mif dom beinigen vergleidht, Giegen fol=
dhe niedertrdchtige Kunfgriffe befiehle  mie
meine  PAicit blof edmifche Kiinfte, die
fnfte der Tapferfeie und der Waffen ju
gebranchen.

Der Lehrer, Sdone meines Ulrers,
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Selvhere! Aeberliefere mich nithe ven Hin-
ben ber Falerier! .

Ramtfus, Man entfleive den Bifes
tidyt, binbe ihm bie HAnde aufden Niicten.

Der Eehrer. Erbarmung, Feldherr !

KRamillus, Hattet du fic mit diefer
garten Jugead T Deine eigenen Schiiler follen
bidy mit Schldgen in deine BVaterftadt frei-
ben. — Fore, Bube! Man begleite ihn und
bie Kinder,

Diefes edelmiithige Betragen teg Kas
millus fefte die Obrigfeit der Sravt in
CrfEaunen. % alerii unterwarf fidy bem
Cenate Rom$, und dberlich e8 dem Fa-
millug, bie Bedingungen der Uebergabe ju
beflimmen,

Whhrend baf Kamilusd eine der
fchonften Thaten bep Falervit 1bre, frane
ben bic Tribunen in RNom gegen ihn auf,
und Fagten ihn vor dem Gerichte bdes BVol=
feg an, Cie h»fchu' igten thn, dafer cinen
Thetl der ju Veji gemachten Beute, vor-
nehmlidy roen Ef)me von €3, su feinem
cigenen Gebraudye guridctbehalten habe, und
feiten ten Tag feft, an roeldhem ¢ vor dem
Volfggerichte erfcheinen :'oe."fc.

Kamillug verabfchente das undanf”
bare BVolf, nabm von feiner Familie A6,
fhied, und cilts den Thoiem Roms s
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unr ¢f auf owig su verlaffen.  Hier ftandeey
mit einemmale fitlle , wanbte fich gegen das
Hapitel, Dbob feine Hinde gen Himmel,
Tehte die @otter an, daf fein BVaters
't."iw ¢indt bie an thm begangene Ungeredytig=
feit und Unbanfbarfeir erfenuen modyte, —
' veefugte fid) nadh) Avdea , wo er eex
fubr, ota 7; man ibn ju ciner Gelbbufe von
funfichn bunbert UE vernrehetlt habe,
,;.: g stbunen jubeiten, baf ¢8 ibnen
ey diefen grofen Mann ju triums
tn fie r"a iben bald Urfahe, ihre
ju m".uuz, und  beir Bey:
ftand cined SNanunes pu winfden, der allein
fit -?'xzzr:: gaar , ibe Lamhmh pom Unter=
tge it retter - vecflicherer  und
oh iiu,. ;d}t gcgcu Dit
nod) je einen gehabe
fier . etne  barbarifce
von aufferorbentlicher Tapferkeit,
- Grdfe, firditeclichem Uns
oild it ihren Sitken, naberten
comifdyen Gebicthe, Dreunusgd,
W) TIIHL F» Qil, AWo ﬁc burch=
fic. Gdpecten um fidh
Wuth uud der Ungefiin
war bl auf Hom

4

Lugeredjit
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&echd  Kriegstribunen flanden bamald
pem rémifdhen Heere vor. Die "ln‘ml‘ befjel=
ben, weldye fich auf viergig taufend Tann
Belief, gab ber Gallifchen Macht niche u:c{
nadh. *"z)ﬁc Armeen  begegneten cinanber
an bem '5 ufie Al a finf Stunden von dee
Stabt , bepde voll Juverficht ju fegen, beyde
gleid) nbgu gt , cine Nicdevlage jut iber=
leben, Dic 11‘pmn ftellten fich in Schladit=
ordnung., Die N dmer breiteten ihre Fli=
gel aug, damit fie nicht nmringt wiirben ,
und Batten ihre [\-"{I‘czz Legionen  auf l\cr:
Fligeln,  Die Gallier hingegen fammelten
der éun J)\ m n..ama"t m die  Mirte

griﬁ G\ic -‘?J?i-.s’e des nﬂnai‘{c?;fu E
unfihig Widerffand su leifien, gab j
im Unfange bes Befechied nadp  Die

fred |

ben Fhigel, von cinanber getvennt, Founten
fich nur  fdhroad) vevebeidigen, Eine
ginigting ivar u".:'hhmu' . &3 erfolg
Rieberfage, in wele bie C"]‘?" affe
K ',r'r , nicht allein ju :‘-.':Lc:i?cl:.-cz‘ , fonbers

felbft 3u ﬁ'.'i;»u perloven ju kmbc:z fehienen,
3; g8, al8 Schrecten und blinde Verwirrung
h.nfd,-rcn in ihren’ gerfireuten Haufen. Die
elenver Ueberbleibfel ibrer  Avrmee evtranfen
thetld tn der Tiber, 1iber welde fie ju fesen
fudyten , t!}‘:i.i!;- xml)n.’.cn fie ibreBufiudyt nody
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Mejt , inbel nur cinige wenige mif dey
{dhrectlichen Nacdyricht einer gduglichen Nies
derlage nadh Nom eidcFelyrfen.  Nur wes
nige waffenfdhige Cinwobhuer dahlee RNom,
Diefe warfen fid) in dad Kapttol, um
eine Belagerung ausdgubalten.  Der dbrige
Thetl bed Volfd, cine arme unbehiilfide
SRenge von Greifen, Weibern und Kindern,
bemibee fid), enfwoeder in den benachbarten
Gtdadten Nufinahme gu finden, oder beques
meee fich gu dem traucigen Enefchingfe , die
Wurh ded Siegers ju evwarten , und ihe
Leben mit bem lUnfergang ibrer VaterfFadt
gu endigen. Lornehmlich befchioffen bie alten
Genatoren und Prieffer, von cinem religids
fen Enthufiadmug befeelt, dureh die Aufopfe-
vung ihres Tebens die BVerbredhen ded Bolfs
andsufShnen,  Sie lieffen thre elfenbeinenen
Gtihle nad) dem MarFee bringen, und harrs
ten auf denfelben, mit ihrem feperlichem
Drnate angethan, ded Feindes,  Drep Tage
fang bareten fie.  Cndlid) erfdhien By en-
nud mit feiner gangen IMacdht vor bden

Raucen ted bedngfteten Noms, Der K=
nig erfiaunte, alg er die Mauern unbefest,
uad die Thore offen erblickre.  IMif vieler
DBorfid)t gog er in die Stadt. Stille des
Toved Derrfdee in derfelben. Menfdenleer
waren Haufer und Straffen,  Uuf dens

W
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Marfee faffen die Senatoren und Peieffer
tm ttefen Schrocigen, unbetvegt und uners
fdirocfen,  Der glangende Anzug, der maje-
ftdtifdie Grnft, und die ebrrodrdigen Blicte
viefer Greffe , welche alle ju ibrer Reit
die hdchfien fBiirden bded CStaatd verwaltet
batten , ficften den barbarifdhen Feinden
Ehrfurdht ein ;5 fie biclten fie filr die Scups
gotthetten Roms, und fiengen an fie anju=
bethen.  Dod) ¢iner aud bdben Gglliern war
fo dreift , daf er fich dem Senator Papi-
riug ndherte, und ibn beym Barte nahn
Cinen folthen Schimpf fonnte der eble Né-
mer niche gleichgiiltig anfeben s er bob feinen
tifenbeinenen ©tab auf, und fdiug oven
Bervoegenen g Boden,  Dief roar dag Jeie
chen gu etner allgemeinen RNicdermeselung,
Papiriug fiel guerft, und dbann die ibrigen
Cenatoren und Prieffer , alle drey Tage
fubren die graufamen Gieger fort ju mors
ten, obne roeder Gefchlecht nodh :'( fer 5::
fchonen , und enbeten bamit, bdaff fie
ganje Otadt tn Afche legten, das einy J\,
Kapitol ausgenommen , war alles ein wetter
Sdiauplag von Elnd , BVenwiiffung b
Wergoeiflung.  Alle die pradifigen Gebdusz
be, mweldhe vor Furjem nodh Romd Stoly
waren, fagen jefitin einem ungeftalten Haus
fen von Ruinen begraben, und cin gleidyes
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Gebicl fel frand aud) bem Kapifol bevor. Sdion
nber fechd Monate belagerten die Gallier
picfe Fefiung,  Der BVorrath ver Befasung
rear bepnabhe aufacsehre s ihre AUngabl vers
minberte fidh durd titmn‘witcnbcn Defdhoers
lichEeiten tdglich, unbd e fdhien, al8 hdtten
bie hobern SMadyte ﬂlb;t bas BVerberben bers
felben L“i”mcﬁfn. Gdjon wat jeder. Eingelne
punt Tobde bereit. Docd) mit eingmmale fam

Lroft in die bedngfieten Hergen. Dian ers
blickte cinen Manun, ber den Felfen berauf
flomm, und durd) dad Sdywingen eines

wetfien Suches den Belagerten anfiindbigte ,
daf fie frohe Nachrichten von thmr ju gervdrs-
“tigen. €8 roar Pontiug Kominiusg,
ben K amillug abgefdhictt hatee, die Vers
pociflenden aufguridyten.

Cin Konful, Kamillus, {agft du,
eilt fetnen Nomern ju Hilfe?

Ponting Kominiug, Ebenber Ka-
milfusg, bden thr mit Undbanfbarfeit lohntet,
wird euer NRetter. An der Spifie eined jablz
reichen tapfern Heeved cilt er, eud) vom
einde gu beftei)cn. Schon exfubr ¢in grofjer
Theil der Ballier dic Madhe feined Schwertes,

Der Konful, BVermeldbe dem edlen
anne, baf ung diefe Nadyridit ju gleicher
Quit mit Catgicten und Scham erfiille; daf
v ihn al8 unfern Diftator evfennen und
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Bereit find, Blut unb Leben fir ihn u
opferns
Pontiug KSominiug. Berforedht

niche su viel ;- Lamillug glaubt ten Worten

Der 2MSmer 1.;;1{:..

Der Konfuls Kamillud ol THhaten
febens

Der Bothe nahm  yoieder .cz‘.“,‘.-._, ben
er gefommen war,  ONit der dufferfien Lor
bendgefabe lief er fid)y den Fapitolinifdien
[elfen: binab., fidegte fih in die Tiber,
fcin‘cmm Dinbued) , und  durcharbeiteré

Simpfe und Mordfie, um fich den Yugen

der feindlidien Wadhen ju entjiehen.

Sndeffen. verfucite Drennug vas Kapitol
mit Sturm gu erobern; man batte fdion
wuf!kiw bie erften Manern erfiiegen.

liefen die vomifchen achen ; ~die Hunbde
in t:tr(ua‘\c[’c fdylugen gar nidit an, Ales
verfprady dem [einde cinen angenbliclichen
Sitge  Dody cin frarfed Gefdinatter cint
ber Gdttinn Suno geweibten Sdnf
in_ihrem Tempel unterhalfen wourden, weclt
bie Defagung aug vem Schlafe, Die Ve~
lagerten wurbden bdie Dbevorfichende Gefahr
inne, - Seber griff gu den Waffen, bdie er
juerft fande  Manliug, einPatricier von
befannter. Tapferfett, war bder erfie, ber
alls feine Stdrfe anwandte, und feine Mit=
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biivger durdy fein Depfptel belebte.  Kilfhn
fiteg ¢r anf die Mauern ded Kapitold , und
firgte mit cinem Gtofie jween Gallier von
bem  feilen Felfen herab,  lgbald famen
ibm noch andere ju Hiilfe, und fo wurben
die Whlle in Furger it von den Feiuden
gereinigt.

Brennug, der die Unmdgliciteie fich
bes Rapitols tn bemdditigen einfah, mwar
sum Abjuge nicht abgencigt. Gt verlangte
taufend Pfund Gold,  Die  Belagerten
willigfen ein.  Bep der brwodgung deg Gols
bes fudyten die Gallier bad Gewidyt ju ver=
falichen. Die N mer beklagten fich biers
fiber. Brennus warf tropig fein Schwert
mit bem Gehenfe tn die Wage, und rief
aug , ben Uebertoundenen fomme nidits an-
berd ju, alg zuleiben, Die NS mer fdyies
gen.  Chen' wollte Brennusg dag L6fe-
geld himwegnehmen laffen, als Kamillusg,
mit dem Schwerte in der Hant, und von
einem ffarfen Decre begleitet, auftrat, und
ben Galliern den Weg verfdrdntee, ,,Halt’,
vief er, unfere Gewohnheit iff ed nody ims=
mer getefen, bas BVaterland nidyt mit Gold,
fondern mit Eifen loggufaufen. Sy allein
fann Frieden fcblieffen , bda id) Noms Dif=
fator bin; mein Schwert foll ihn erproingen.’
BVryens
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Brennud war aud feiner Fafung geras
then, Ramillugd gabdas Jeichen jum Ana
griffe. ©eine Legionen fodhten mit etuem un=
befdyveiblichen Muthe, Die allier tourden
gefchlagen. N omd Sebieth war von feinem
Heinde befrepet , und bald hob fidh die ver=
iwiiffete Stadf, durd) Mitwirfung bdes Difo
fatord, aus ihren Sridmmern roieder capor,

Diefe ghicFlichen Thatendes K amillug
waren nur BVorbothen feiner filnftigen Sie-
ge, beren einer auf denanderen folgte, Grau
geroorben im Dienfie ded Staates, verdienfis
voll, wie ¢ nock fein Rémer war , batfe
ber groffe Mann bennod) mic Feinden feiner
Perfon ju Edmpfen, und die Undanfbarkeif
bed BVaterlanded, dbad er fo off feinent BVers
derben entrif, sum Polbne. Geduldig frug er
biefe Rednfungen alle, und fesee blof feine
Redtidiaffenbeit feinen Verfolgern entgegen.
Sm adtzigften Jabre feinesd rubmoollen Les
bend, nacdhdem er beftdndig cinen Suth bes
tviefenn hatfe, weldyer durch feine Gefabr ers
fchidreert, und einen Patriotidmug, der durd
nidhtd gefhwaddt werben fonnte, raffte thn
bie Pefl hinvoeg.
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furtiusg,

(Bm Jahre per Stadt 301.)

@’3 war jur Stunde der Mitternadyt, alg
ein fcrecliches Zoben der Clemente dig
Grundfeften RNoms8 evfduitterte. Verhees
rung drohte die fdhdumende Tiber , fiivdyters
lid) heulte der Sturm, der LHimmel brannte,
BetGubend fradyten die Donner, und Ddie
Grde erbebte, Der Augenblick der Bers
nichtung aller Wefen fchien Herangefoms
men gu fepn,  Hengfilid) fchrepend liefen
bie Giuwobuer durc) die Sfraffen ; bdie
Ruppeln der Tempel firsten auf fie hes
nieder, Yusgetretene Fhiffe der Segend
fetiten bie Stadbt unter Waffer, und riffen
Gebdude mit fich fort, Menfchen und Thiere
fdroammen wit dem Tobe ringend auf dem
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Riicfen ber Wellen, Der Strahl beg Blites
todtere Greife und Kinder und legte Palldfie
in Afde.  Jammergefdhrey fiieg ang jebems
IMunde empor, und wilbe Beryroeiflung fa
im jeven Gefidjte, — Erft am Morgen evs
flummter die Donner und fd wieg der Sturng.
€ine fdaudernde Stille folgte anf en Ent-
fesen ervegendes Getdfe,  Sn tiefe Sdyer-
muth gebillt betrachrete fetifgend ber nody
gitternbe Nmer dic Spuren ter Berwiiftung,
und rang die Hande bep vem Unblicke cined
namenlofen  €lendg; bier [.w:n bie Letchen
feiner Berwaudten, fire SCohlehdter, Ela
tern und Kinber, dort pmd}tige Lempel tn
Ruinen, Bier gertrdmmerte LHausgdtter und
Penaten , ba FNonuimente beg Lerdienfres
und Werke ber Kunft im Sdutte; dore be-
weinte eine treftlofe Mutter ihrén Sdugling ,
ben die Flammen vergehreen, hier wehilagte
ber gebeugte Larter 1ber den BVerluff feines
hoffnungsoolien Eobnes , den der Vi an
feiner Cejte tédtete, ~— Nody [fchte man
brennende Hdufer, nodh war man mie Ret-
fung fetner Habe aus den Fhuthen bef afz
tigt; nod) fuchten artinnen ibre Gemable
an den Ufern der LTiber, oder in den Tiefen
der Schliinbe, die fidh in ber furw.;rlzc‘ fien
dee Nddhte gedfinet hatten. = Die Obir-
33




priefier und Uuguren jogen bethend durdy
die Stadt, Su TrauerFleider oarfen fich
die Genatoren, und begleiteten den Sug,
SMan fam auf bad Forum. Ha! weld’ eine
Ceene des Entfepend! Ein  unermeflicher
Abgrund ficllte fich Hier dem Ange dar. Wit
pon cinander gebehnt gdbnte fein RNadhen.
Ctinfender Rauch mit Funfen gemifche wdljte
fidh aug bder Tiefe empor. Sdyauerlid)
braufte ¢8 irn Sunern bes Ubgrundg, Die
Crde Lebte rweit umber. Die Oberpriefier,
Auguren und Senatoren ftanden wie erflaret
vor dem Schlunde.

Cin Oberprieffer. TWe)® Rom ,
tweh” ung allen! Die alimdcdhtigen Gdeter
joenen der Stadt, und ihren Berobhnern.

Cin Yugur. Dic Verbrechen ded Volfg
beleibigeen die &defer.

Der Konful, Mdinner, dem Dienfre
per Gottheit geweiht, Auguren , unterrich-
tet in ben Geheimniffen ded Flugesd der W=
gel , was rvathet thr Nom?

Cin Genator, Geht, welde Flam-
men fich aud dem CSclunde erheben | Fiird)-
teclich und fohrectlich! Hive ihr dog unters
trvifche Getdfe ? O BVerderben iff ung be-
peitet,

Der Konful, DNan berufe bag Vol

=
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in dic Tempel, man fordere bie unfdhulbige
Sugend auf, daf fic vor bdem Ultave ber
Suno erfdeine; man ordme Opfer an.

Sween Auguren. €in Sugvon Hra-
nidyen, — ooll Bedeutung, —

Der Obevaugur. Wabrlid), bie
Gotrer verfindigen Nom grofe Dinge !
DBeugt eure Knice. Jeber Mund {dhlieke fich,
und horche jebes Obr,

Die Oberpriefiec und bdie Senatoren
fielen gur Grde. Ein gleiches that das ver=
vammelte Bolf, Mitterndcheliche Stille war
unter Taufenden.  Jn banger Erwarfung
fdhlug jedes Ndmerherse Mit unperrandtem
Blitfe fabhen die Nuguren den Bewegnngen
Der Kraniche ju. - Diefe vberfchwoanden, Die
gur Erde gefrectten hoben fich; ihre Seelen
fchienen an den Lippen ded Oberaugurs ju
Bangens - Der Sehlund tobte, Der Ober=
augurifprad) : ;

pRur ein rémifder Biirger,
ber indicfen Sdlund fid) ftdege,
fann bas Vaterland vetten

@in allgemeiner Schrecen verbreitefe fich
unter ber Verjammlung., AMes fFand ftave
unb betdubt wie [eblod ba. Keiner batte
ben Muth, bdad grofe Opfer bem Vaters




lande ju Bringen.  Nod) cinmal fprach dep
Yugur mit louter ©timme:

pur cin rémifher Biirger, der in
biefen Schlund fic) flivse, fann Sag BVaters
land reften!

Zraurig Blicften bie @enatore einandér
an.  Stdrfer tobe ber Sehlund, == Dag
DBolf jammerte.

Jum dritcenmal vief der Nugur:

pRur cin vdmifher Biirger , der tn dles
fon Sdhlund fich fivgt, Faun dag Baterland
vetten 144

pRurtinsd i diefer Bileger ! ** ant=
foorfete eine ftarfe Crimme; und ein jun=
ger Mann, in ber Niifiung eines Helben;
ritt tm vollen Salopp bder Miindbung des
Edlundes gu , und fiitste fich famut Prerd
und RNiiftung in den Ubgrund. 1

Pidglich fehlof fich der Rachen Hed
Sdlunded , bdie finftern Wolfen bdeg Hims
melg theilten fidh, und gaben X om bic lichs

Yidie Contie ivicder,

»Die Gdtter find verfShne! Heil Nom
und Ehre dem Anvenfen feined Netterd 1 (o
riefen die Priefer.

Dol Nom und Chre dem Andenfer
fetnes Metterd ! “ antwortete dag BVolf.

Der Cenat befdhlof , die That deg K ur=
g durd) ¢in Monument auf die Nachwelt
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ju Oringen; unb bdie Familic bed arofien
Patvioten ju belohuen.

Dic Tempel wiederhallten von Danfe
gebethen,  Oeffentliche Spicle vourben dem
Bolfe gegebent,  Der Name K urfius war

ber allgemeine Ruf.
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Maenhus Torquatus, i
Hud der Sobn, und Degi

=B, TP
b 3} 4
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(3m Sabre der Gtapt 411,)

ﬁaum Batte Rom Frieden mif den S am-
nitern gefchloffen , als aud) fehon bie
Lateiner und Rampanicr alg Empé=
rer aufftanben , und ibhre Berbindbung mit
ben Nomern aufisfen su wollen Mine mady=
ten.  Die erfiern forderten, ¢8 folite einer
ben ben SKonfulen, und die Hilfte ded
Cenatd aus ihrer Mitte ermdhler werben,
Rom fah mit Vevachtung diefe Sorberung
ber Lateiner an, und fchickte die bepden
Sonfulen Manling Torquatus und
DeciusdMu 8 mit einem anfehniichen Heere
gegen bie Bunbbrichigen ab. €8 crfolate




ein Treffen, vad febr bhtig war,  Xn biee
fem Treffen geugte fich die genaue Kriegds
sucht und der auferordentliche Patriotismug
ber Nomer in cihem folchen Grade, baff er
mehr das Crftaunen, ald die Beivunderung
ber Nachmwelt crreget bat, Manliug lieh
venr Vefehl ergehen, baf fein Soltat, bdie
Neigung moédyte fepn, weldye fie wolle, uns
ter Tebesfivafe feine Glieder verlaffe. -
DBepbe Armeen fteliten fich in Edladitords
nung. Wetiugd, der General ber feindblis
dyent Deuterey , ritt aud feiner Linie hervor,
unbd forberte die Momer auf, ob nidt ein
Siingling aus ibnen c¢inen Jwepfampf mie
ihm befichen toollte,  E€ine Ieitlang biclt
fih alleg fiille.  Reimer wollte ¢3 tvagen,
den Befehl ded Manlin s gu ibertreten. —
Zitug Manliug, bdes Konfuld eigener
Sobn , fafite den Muth, dem feinblichen
Defehlghaber die Spike ju bieten. Cr fpornte
fein Pferd , und fairgte noifithend auf N ¢=
fiug log. Depde Armeen waven nun us
fihauer biefed bisigen Gefechied, Die Nite
ter trichben ibre Pferbe mit grofier Deftigteit
gegen cinanber, M efi ud vevwunbete dasd

SHferd feines Feinded tm Nacken; aber M ans
3]

Ltudomar glictlicher, und tobete jened des
Metiud,, Der Lateiner fudhte fidh auf
feingm Sdjilde u balten ;3 dev Aomer
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ftrecfte ibn fodbt g Erde. — INEE der Nil-
flung bes Gerddieten erfdiien er vor bem
Qelte feinesVaters, begleitet von fetnen Freun-
ben, die ibm ihren Beyfall gujanchsten. —
Qu den Filffen ded Vaters legte Titus die
eroberte Riiffung bed Feinded , und gab mit
giher befcheibenent SMiene gu verfiehen , daf
nur eine angebobrne Tapferfeit ihn ju bie:
fem Sdyritte vermodhe habe.

Manling Torquartusd. Unglickli-
ther , e Dieneft die ?

Titud Manliud. Dem Vaterlanbde,

Manliug Sorquatugd. Dad Heer
ded Vaterlanded , twer filhre diefed an®
Bntworte, unbefonnener Shingling!

Titusd Manliug, Manlius Torqua-
fus. :

Manling Torquatud WennDMans
find Torquatus ald Feldherr gebeut, wor
fpricht aus feinem SMunde?

Titud Manliug, Dag Varerland.

Manliug Tovrquatusd. Wer biefe
Piefelle 1berfchreiect , voen beleibigt diefer ;
ben Feldheren ober dad Vaterland ?

Fitud Manliug, Dad Bacerland,

Manliug Torquatusd. Nimm diefe
Thrdne ded BVaterd , Sohn, fie fitefet beis
nem traurigen Sdicffal, und nun hore dew
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Anfiihrer ded Heeres: Titug Ranliud, du
baft bie TWiirde des Konfuld Hincangefent ,
bie friegdgudyt gerftdee und ¢in Mutfter ded
lngehorfams duvd) bein Bepfpiel gegeben,
Jn die fdyrecEliche RNothroendigheit bringet
mid) diefor Schritt, entiveder meihen Sobu,
ober mein Baterlgnd aufjiopfern; — Der
Seidberr bat gewdblt, €af ung in biefer
Wabl niche anfen; ftaufend Leben whren
in einer folchen Ungelegenbeit nicht g foft-
bar. S foffe ¢8 ju meinem Sobne, dafl
bu dich niche weigern toieft ju flerben , da
id) die BVortheile deiier Leiben eindrndten wers

s ! be. « Liftoren, bindes ifn, und laft feinen
! Zob ung in' Jufunfe jum Bepfpiele bienen.
ot Titus Manliug. b flrdre den

Tod nichet; aber pon ber Hand bdeg Baterd
S iff er bicter. '
b, Manliug Tarquatusd, Nide ber

Bater, ber Felvhere verbantmet: dich.

Titus Manliug, Laf midy die Hanb
bed Vaters Fiffer; )

Manliug Sorquatug, Du lbf
in meiner Seele — Pifeoren, thut eure Schule
bigfeit. :

Die gange NArmee rourde mit CEntfegen
@ber diefen unnatirlichen Befehl erfiillt ;- die
Suedye el fie eine Jeitlang guvicE; aber
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al8 fic ben Kopf ihres jungen Helben qbs
gefdilagen, wnd fein Bluf frémen faber ,
ba bradjen ihre Hergen in Seufjer aus und
Devwiinfchungen ftammelten ihre Rungen,

Pian brachte den Leichnabm deg Fiings
ling® aug bem Lager.  Mif der Beute fei=
ned uberroundenen Feindes gefdmdele, bes
grub man ihu mit aller Pracht der frfegerifdyen
Trauer,

Jadefien nabm bas Teefen von bepben
Cueiten feinen Yufang. Da beybe Heere oft
mter ben namlidyen Anfiibrern gefochfen hat=
e, fo fcblugen fie fich mit aller Erbitterung
cineg burgerfichen RKrieges. : Die Lateiner
verlicBen fich auf ipre Eorperliche Stdrfe;
auf ibre umibermindliche Tapferfeie und ge-
{chictte Anfiihrung der Romer, Truppen, die
fid) fo 1enig nadigaben , fdjtenen Glof den
Sdup ihrer Gotheiten ju Bediiefen, um den
Cieg auf bie, eing ober: bie andere Seite ju
ucigen. ; ‘
Die Auguren, die man feie lange Hee
bep allen Borfdllen gu Natle ¢, fagten
aug, weitn ed einem Theile der rémifhen
Zrmee migghicien follte, fo fey ed Pfliche
ves Unfilbhrerd diefes Theiles, fidy ald ein
DOpfer ben unfierblichen Sdttern ju roeiben ,
ud al8 ein Opfer il fein Baterland ju

fyen
11 ]
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Manling fihrebenvechien, Deciug
den linfen Fligel an.  £ange fochren bepde
mit groeifelbaftem ©licfe; dod) endlich fieng
der linfe Fligel der Romer an fu voeichen.

Hier war ¢, wo Deciugd, nad der
Nusfage der Auguren, fich den Gottern ju
meihen entfchloff, um dad ihm untergebene
Heer gu vetten.

Manling, bét Pontifer magimus war,
foeihete ibn.cin,  Jn einen langen Rock ges
fleibet, mit BebecFtem Haupt, und nady vors
rodrtd  audgefivecften Armen, auf einews
SWurffpiefe fiehend, und den Blick jept gen
den Himmel , und bald jur Srbde richtend , vief
ar aud: ,0en Gottern ded DHimmeld und
den GSteern ded Todtenreiched weibef fich
bier Dectud Mué fiir bad Wohl feines
Baterlandes. ¥ INit diefen FWorren fiteg er
ju Plerde, flulvgte mitten unter die Feinbe,
und verbreitete Sdrecten und Befhivgung,
foohin er fam , big er endlich mit Wunden
bebeckt niederfiel, —

NUuf die Latetner batte diefe Cnefchloffens
Heit Feinen getingen Cinfluf.  Sbhre Tapfer
Feit verlief fie. Manling Torquatus
ficate.

Dief war dad lefite Treffen von einiger
ErheblichFeit , welcjes jroifchen den Lateinern




und Romern vorfiel.  Die erficen falhen fid
gesroungen, unter harten Bedingungen um
Sricden 3u bitften; und alg jroey” Jabre
nachher thre fidrffie Stadt Padum er oberf
ward, fo rourdben fie pollendsd der lDlIIlfd)Eh
‘“bubcrr[d)nft untersoorfen,
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XIIL

NRegulus,
(8m Jabre dep Stad 474 ~— 513.)

@er erfie punifche Rrieg befdiftigte ige
bie Rdmer, Negulusd rourdein Ufri=
fa sum Profonful ernannt, unbd erfodt feis
nem Baterlande betrddtliche Siege. Glicks
lich in dews Bepfalle deffelben , fubr er fore,
nac) neuen BVorehetlen ju ringen, und erwar=
tete an den lifern e Fluffes Bogradg
dic Karthaginenfer,

Cine Sdlange von ungeheurer Grdfe
fiel bier feinc Truppen an; fie fhien gleich=
fam dag Ufer gu bewadhen, Shre Linge bes
trug bunbert und pwangig Fuff, und ihre
Sduppen  durddrang Feine Waffe, Sie
gfchte filvchterlich , anbd giftig roar der Odem,
ben fie aushaudyte. Regulu § entfesite fid)
Bep dbem Anblicle ded Ungeheuers. Die filhn=
ften Mannes fourden audgerwdphit, der Wurh
befielben Trof ju biethen ; aber bald fielen
fic alg Opfes ihrer Kupubeits Dag Gift
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por Gdjlange tdbtete fie, ober fie fourbes
pon ihrem Sdhwange umfdhiungen und jers
fchmettert, K egulus befchloff, fie mit des
jenigen Mafchinen angugretfen, mit soeldyen
man bie Manern der tddte niedervoarf. Lange
mi“c ffand bic Sdilange; bdoch endlich brady
gin Stein, der von etver bicfer Mafdyinen
gero qu wurde, tht dasd Nafarad, und bes
nabm thr bie Kraft fih ju bewegens Erff
it fo.mt» man fie fodten. Da:“ gange Heer
froblocffe ; bee herrlidffe Sieg batee b nide
wichr Jreude verurfaden funmn, alg die
Crlcaunyg der Schlange. Negulu 8 febick=
te ihre Haut nad) Rom, wo man fie ald
eine Seltenbeit der Natur bewundertes

Die Kacvthaginenfer, die biefed
tingebeuer fannten, unb nie Muth genug hats
ten , fid) thm entgegen ju felien , cerffaunten
bep ber Nadyricht, daf ed Ddie Momer bes
ficaten. Sie flohen por Regulusd, Dee
Kelbherr bemiste bdiefe Furcht tmd verfolge
fie mit rafdien Sdyritten.  Mebr ald ad)ts
sig ibrer Stddte unterarfen fid) ibm. Jn
jebem Tveffen bebaupfete er bad Sdhladht=
feld. Die Karthaginenfer baten um
Srvieden,  Regulusg, der fich fdon ald
Heren von Karthago betradtete, that
Sorderungen, vie die Grengen der 9326&[3:
{41




feit bey toeitem dberfiiegen. e Friedens:
unferhandlungen wurden eingefiellt, undman
viiftete fich von bepben Seiten ju einem newen
Rriege. Tantippus, ein Laced §mo-
nifdyer General, war jesit der Anfiprer.
ber Rarthaginenfer. G verficherte
fie, baf thre Urmee bisher nidhe die Sedrke
beg Feinded, roohl aber die Unwiffenhett 1h=
rev Genevale fablug. Er verlangte ebnen un=
bedingten Gehorfam, und verfprady ihnen
tinen gewtifion und ehrenvollen Sieg, Gang
Karthago fohien dburch bdie Crmunterung
eineg eingigen Frembden ploplic) aufjuleben;
und fi I)Iu balb nid)t nur Hoffuung, fondern
audy Fuverfidht. Diek waven die Gefinnuns
gen, die der Griedhifche Felvberr in ihnen ju
ecroecken fuchte. Al er fie veif fah, rifcke
o freubig den Ndmern entgegen. Dag Glick
war jest auf dber Seite ded Griechen, Die
N Smer wurben mit einer fdhrectlichen Nies
weclage in bie Fludyt gefdyiagen, und N e-
gulué felbft wurbe gefangen genommen,
€in fo grofer und unerroarteter Cieg ers
fiillee dte Straffen von Kartha g0 mif uns
binbiger Freuve. Ulles wolite den Sieger
feben, Ules bervunderte den Lanttppusg,
Dody bald versandelte fich biefe Bewundes
rung in RNeide Karthago fand den Ge=
K
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panfen unevtrdglich, daf ed cinem Frembden
bicjenige Sidyerheit ju verdbanfen haben follte,
weldye fich felbft ju verfchaffen, e8 weber
Gefdjiclidifeit nod) Tugend genug befaf,
Xantippus, dber den unedlen Charakter
dber Rarthaginenfer fannfe, forbeute
feine Cutlaffung und ein Sdiff, um nadh
feinem  Vaterlande gurickjufebren. Kare
thago’s Unbdanfbarfeit bep bdiefer Gelegens
Peit war nod) niedertrddtiger, alg fein vos
tigee Haf.  Man nifete cin S aug,
bas fich vor aendern merflic) audgeidynete.
Tan erwied taufend Ehrenbejengungen dem
Griechen, und nabhm den ribrendfien Ub-
fchied von ihm, indef die Schiffélente den
gebeimen Befehl crbiclten , den MNetter Kars
thago’s und feine Sefdhreen 1iber Bord
$u iverfern.

Dbngeachtet Karehago vom Kriegss
gliicfe begiinftiget tourde, fo wiinfdte 8 den=
noch, mit Rom Fricden u fehliefen, Um
biefen Sroect gu erveichen, glaubre man, wiirs
be Hegulusg, welder bereits bvier Fahre
lang im Kecfer mir Ketten beladen fafi, dad
ficherfie 2WCerfeug feyn.  Man  erivartete,
daf er ber langen Gefangenfchaft und ber
Banden miide , fich mit Freuden alle Diihe
geben werbe, feine Mithiirger gu tberreden,
einen Keieg ju endigen, der nur feine Ges




fangen(diaft verlingerre, — Negulus
tourde daber mit den Gefandeen nach Nom
abgeldyicft; dod) mufite e fich perpflidyten ,
im Falle der Wunfdy der Karthaginens
fer niche erfilllt mofrde, spieder juriicfufehs
ren,  Ja man gab ihm fogar ju verfieben,
baff fein Leben von bem Erfolge der Gefandes
fhaft abbienge,

AIS diefer graue Feldherr fich mit R a r-
thago’8 Gefandten Nom ndherte, waren
fihon feine Freunde berfammelt, ibn gu em-
pfangen, und in die Sradt ju  begleiten,
Dod) Regulus melgerte fich , aud) nur eis
nen Sehriet roeiter ju gehen, W ich niche
Gtlave Rarthago’s, fagte er, ich wiirde
tilen, meine Gattinn, meine Kinder an diefe
Bruft ju dridden, mdrde eilen, meinem Bole
fe mid) ju jeigen; = aber al8 Ravthas
$0°8 Gefangener bin ich nidyt fibig, an
biefem Shicte und an den frepen Ehren meks
neg Vaterlandes THheil ju nehmen. ,,

Da fi) dber Senat, 1wie getoshnlich ,
auferbalb bden TManern verfammelt hatte,
um frembe Gefandren jir vernebmea, fo ers
Sfncte Nequlug feinen Anfrrag, wie er
thn von dbem Rathe der Rarthaginenfer
erielt, und ihre Gefandten unrerfidten feine
Borfehlige. — Der Senat war  nicht abs

£ 2




gencigt , Frieben fu fhlicGen. €3 fdhien bie
allgemeine Meinung gu feyn bafi bie Fetabz
fhaft gwifen den bepden Gtaaten lange
genug gedauert habe, und vaf man fich alle
Bevingungen gefalien laffen miiffe, welds
nicht nur den bepden Nationen Ddie Rube,
fondern aud) cinem alten tapfern General,
welchen dag Volf verehrte und liebte, bdie
Srepheit wicder geben féunten. €8 twar nun
nod) #brig, baf N egulus felbf feine Mets
nung fagte- — 3u Jebermanng Crftaunen
ecfidree fich der Felvherr filr die Fovtfetung
bes Krieges.

Der Konful. Wie, du ratheft jum
Rriege 2

Regulug. Diefe Mannee Karthagosd
find Ieugen, baf th mid) Ded Nuftrags,
den. farthago piiv gab, gewiffenbaft entles
biget habe, Sy trug Rom bden Krieben im
Namen Karthagos an. Al Regulus,
ald Womer bin ich fir den Krieg.

€in farthag. Gefanbdter, Denke
auf deine Erhaltung.

Regulug, Die Erhalfung ded Ba-
terlandes , dad Befte Nomg, gehet dev Ce-
heltung, dem Befien cined Privatmiannes vor.
Sichy muifite Romd Feind fepn, wenn iy
sum Gricden viethe. — Die DHiilfsquellen
Sarthagog find er{chdpft, vag BVolf burd
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Hefdywerlichfeiten ermuibet; Uneininfeit heres

Jfdiet unter bem Adel,  Die beften Generale

findb Roms Gefangene, Karthagod Truppen
find entnervt und feig, == Kommt, mein
Gefchafe tft vollendet,

Der Konful, Der ESenat beivunders
beine Tugend, und ehret dbich ; aber er jit=
fert filr dein Schickfal, wenn du rickfehrit.
Dleibe bey den Deinigen, Die Waffen Nomse
woerdben Kavthago file did) antworten,

Regulug, Jdy habe mein Wore Kace
thago gegeben, Keine MNacht ift im Stande,
mid) ju betvegen, baf id) ¢8 breche.  Lebt
tvobl !

DieFreundedes Regulug, Du
bift Gatte und BVater !

Negulusd, Aber audy Karthagos Ges
fangener.

Der Konful. Karthago with dich
mighanbeln,

Regulud, Dad with ed , aber fich
nide meinefroegen an meinem  Baterlande
radhen. febtwohl! N egulus empfiehlt cuch
Marvienund feine Kinder, — Die Gotter
feanen cure MWaffen! — ) nehme meine
Retten und erswavte den Tod.

Nlles ftaunte die Entfchloffenbeit ded ehre
wirbigen Greifes an. Taufend Segens:
wilnfche folgten 1bm nad).  Die Kavthagie




nenfifchen Gefandten felbft Berounderten am |
Regulusg dic Liche filr’8 Baterland, |
Grengenlod roar die Wuth der Kats |
thaginenfer, algfie erfubren, daf berges
fangene Feldherr flatt ben Frieben gu bes
fchleunigen, e - Fortfegung des Rrieged
gerathen hatte. Sie befchloffen , mit ben augs
gefuchteften SMavtern, den bedauerndwiirdie
gen Greid gu Dbefirafen, TMan {dnitt ihm die
Yugenlieder alb, und warf ihn ind Gefangs
nif. Wenige Tage davauf fefte man den
Letbenden der brennenbften Sonne qusd, und
ergsnte fich an feinem namenlofen Sdmerg, =
Nodh waren dief der Peinen niche alle; die
Dogheit ermiibete midyt, newe audjufinnen : b
Regulus wurde in ein Faf gethan, dasd i
man inmendig mit langen cifernen Spigen bes
fchlug, und von ciner Anhéhe herabroilen liefs
Gein Kovper wurde gerfodyens  Einesd langs
famen entfeglichen Tobes favd bder Held.
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Kuejus  Pompejus,
(Im Jabre der Stadt 670 — 706.)

@ic Berdienfte, die fid) Fnejusd Poms
pejugd um dbas Waterland, um den Senat
eewoorben Hatte, madhten ihn jum Lieblinge
beg BWolfd, und jum CGuinfilinge bes rémis
fdien Rathed. Schon in feiner SJugend fpicls
fe er eine der thatigfien Nollen in der Staatss
berwaltung , und gewann durd) bdie Weids
Deit feines BDenchmens und feiner Nathfchide
ge¢, durd) eine unbeffechliche Serecheigbett
und bie Pauterfeit feiner Abficdhten dag all=
gemeine BWertrauen 3 weldied er nod) mehe
dadurch rvedefertigte, daff er aud) vor dem
Seinde einen unerfdyitterlichen Muth bes
wied, und alle feine Felbjpige mit dem un=
getheilten Bepfalle der erfabrenffen Feldherren
und dem Nubme eined fapfern Anfiibrers
frinte.  Sm Singlinggalter trinmphivee er
Ydhon in Ufeifa, trat als Sieger tn Spanien
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atf, und (divang fich , bIof durch feine Tus
genden , gu ber Aiirde ded Konfulats empor,
Cinem foldyen Manne entfchlof man fich
nun, die feitung einer Flotte ju ibergeben,
die gegen eine flarfe Angahl von Seerdubern,
bie Cilicien ju ihrem vornehmfien Sams
melplage gerodblit atten, ausgerditet wars
voll der Suverfid)t , dbaf Pompejug alg
Gieger riictfehren, tind die ibm anverfraute
Macht jum Vortheile Nom 8 alletn anwens
ben toiirde; eine Macht, die man jedemoans
bern, ber bag allgemetne BVererauen toeniger
ald Po mpeju s befefien bécre, ntemals fo
unumfchzanfe eveheilt haben wirde. Gr ward
auf bdrey Tabre jum Ydmival diefer Tlotte
errodble, Hatte volle Gewalt ber dag ganse
mittelldndifche Meer und feine Niften , anf
benen er nach feiner Willfiihr Solbaten und
Mateofen voerben fonnte, DNan gab thm die
Brepheit, fo viel Geld ans dem Sffentlichen
Sdhatie ju fordern, alg ihm gue Siihrung
beg Rriegesd ndthig diinfen wiirde, und die
feperliche Berficherung , daf er nie ju irgend
ciner Nechenfdhaft gesogen werden folite,
Bewundert und beneidet verlief P oms
pejus bas fefte Land, und Freugte im mit-
tellandifden Meere, tndef fich fetne Legaten
burch die verfdhiedenen Bufen und Hafen defer
felben mie fo vieler Cinficht und  Klngheit




-~

vertheilten, baE fich tie Feiribe Galb gends
thiget faben , thre Plage gu verlaffen, und
nach Cilicien ju fiidten. Pompejusd
wollte fie nidht gerfirent , fonbern an cinems
Orfe oerfammelt angreifen, Mit fechzig feie
acy beflen Sdiffe verfolgte er die Fitehendem,
Der Unblick feiner Flotte und der Name
Pompejusd madten cinen fo farfen Eine
pruck auf bie Seerduber, baf fie ficd) dem
NAdvmiral  auf ®uade und ingnade ergabens
Auf goangig taufend belief fid) thre Anjabls
Pompejus, dberseugt von bem grofen
Berth der Menfchenhinde , wollte fic nice
vertilgen; fie follten der Gefellfchafe miglidy
werden, war fein Plan. €r gab ihren weif
von der See entlegene Sdndberepen , und bes
reicherte auf diefe Art dasg vémifche Neich
mit cinem nenen Gebicte und neuen Unters
thanen.

Diefe von fo vielom Glifcfe begleitete
Unternehmung ¢ines noch jungen anned,
und die vocifen MaaBregeln , die ev in eince
der gefabrooliffen Erpeditionen ju nebnten
wufite, festen N om in Crfaunen, Mane
liug, citer der Sribunen bded Volfd, und
Marfug Tulliug Cicero, einet ber
widtigfion Miduner der Stadt, und bepde
Jreunde deg Pompeiug, Orangen nun
Parauf , daf ihm nide nur olle Armeen bed
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Staatd, fondern auc) bdie Statthalterfdafe
pon gang Afien anverteaut werden follte,
und daf nur er allein gegen MithHrida-
teg und Tigranes ju gichen bevolmdd-
tiget werbde,

Cin Senator. Nom waget ju viel,
toenn ed eine fo grofe und unbegrenjte Gee
walt tn bie Hinbe eines cingigen Mannes
fegt.

Manliug, Wenn Rom nicdhé anfbie
Zugenden feiner Biirger glaubt, twenn ¢d
grocifelbaft if, etnem Manne, wic Pompes
jus, fein MWobl ju vertrauen, fo it Roms
fage in der That eine der traurigften,

Cin jwepter Senator. Der Nely
it ju groff, unb Pompejus ifF Menfch. S
unumfdyranteen Befige ciner madytigen Flotte,
unb unbegrengt auf dem feften Lanbe , wie
letdyt fann da nid)t ber Chrgets aug feinem
Gleife frefen, und das BVaterland gittern
macdien 2

Cicero. Man frre nicht im Neiche der
Moglidyfeiten, und vergeffe dariiber die Wirfe
lichfeit; Pompejus bat Verocife von eis
nem €havafter gegeben, ber dber alle Gine
roiirfe erhoben iff, und e8 Hiefe ben M en=
fden beleidigen, einen folchen Charakter
bedenflich u finden. Der grifte Unerieh ,
fich Berdienfte um’s Vaterfand fur fammeln,
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it ded Vaterlanded Vertrauen auf biefe Ber=
bienfte. Feblt diefed, wad bewegt benn ben
SNann von Ehre feine Krdfte, fein Ceben file
bas Woh! des Ullgemeinen hingugeben? Cine
grofic und edle Seele bleibt immer grof und
ebel. ft Rom tm Defie foldjer Seelen,
fo tiffe ¢8, fie auch ju fdhdgen, — Die
SRacht, dic man bem Pompejusd giebt,
ift*ein Funfe, ber juglich in mehreve Gew
mither falle, und fie ju grofien Thaten ents
gindet.  Sfft Pompejus alg Statthalter
pon Ufien , ald Felbherr ju Lande, und ald
Ydmiral dem Staate gefabrlidh, o, fo iff
er ¢ um fo mehr, toenn er bie Crfabrung
macht, daf ber Staat Mifitrauen in feine
Sugend feht,

Das gefammte Volf, RKein IMif-
frauen in Pompejus !

Das Gefes gieng durdy; bdie Verords
nung vourde durd) alle Tribus ded BVolfd bes
ftdttige, und Pompcjus wurbe jum Statts
alter von Ufien, jum unbefdhrantten Difs
fator im friege gegen Mithridates und
Tigranesd crnannt,

Der Krieg gegen diefe Linige , war einee
ter widitigffen, bdie nod) bisher RNom ge=
fifre batte. IMithridactes erjittecte niche
por dbem rémifchen Namen; unerfchrocken in
jeder Lage feined Glidd, glidy diefer mAdy=




tige Ronig cinem ESwen, den Wunden nue
nod) muthiger machen.  Seine Lander oa-
ren gaung barnad) gelegen, um gegen cinen
angreifenben Feind angjubalten, Sie grengs
teit an bie unjugdnglidhen Gebirge ded Kau-
fafug , deffen woilbe Bewobner dem Mithri-
bated gu Gebothe flanden; von da erfirects
ten fie fich [dngft bem Pontus Curinug
bin, ben er mit feinen Sdjiffen bebecfee.
Geine unermeflichen Netcithimer erfanfeen
ibm tmmer neue Yrnieen unter den Scythen,
peren Tapferfeit fir umibermindlich aalt,
Edyon mehreve Sabre fiiblten die Rémer
die Uebermad)t bdiefed afiatifchen Kénigg,
und nur einem Pompejusd fien ¢8 porbe-
Dalten gowwefen gu fepn , fie §h fdpodden.
Raum fah der Afiate ben Ndmer, fo floh
et. Pompejusd verfolgte thn und fegee.
Faum Hatte Mithridactesd neue Krdfre
gefamnelt, fo gerfirente fie Pompejusd, Sn
jedbem Gefechte verlor der Kdntg, Roms
Bolfer umfchloffen ibn oon allen Seiten,
Der Muth feines Heered war verfdhiounlen.
Celbft die Gefdywader ausd den. raufien Ge-
genben ded Kaufafugd und die filrdhterlis
den Scepthen flbft veliefen fich , ald
PDompejus fie angegriffen hatte, und dem
Deeve cine allgemeine Nicverlage Dereitete.
ithrivated flaunte ten Heldben an,




vor bem bie feinigen fiefen. Umtingft von
ben Rémern, bdie nur BVerderben und Tod
broften, madite ex ben vergroeifelten Verfudy,
fich an ber Gpise von adyt hundert Reutern
durdhgufchlagen,  Finf bundert blichen, Der
fleine Ueberreff toard gefangen, Der Kénig
allein entfam,  Aber fchrecklich, war feine
gegenrodrtige fage, huilflofer al8 fie je gervefen;
tn SBdlbern mufte er umber frren, mit der
eiiten Hand fein, Pferd auf ungangbaren
LWegen leiten, und mit der andern Krduter
und Wurgeln fommeln, um fein Leben ju
frifien.  SNit dem groften Elende und jabl-
Iofen Gefabren fampfend , fand endlich der
unglicflidye Konig cinen fleinen Haufen feiner
Truppen, die der MWuth der NSmer ents
gangen waren. LVon bdiefen begletter, eilte er
jum Konige Tigranesd, um ibn jur Hiilfe
aufjufordern.  Pompejnd fpeerte ibhm
den DBeg. Mithridatesd floh nach Kols
d)i$; aber aud) da fland Pompejus,
unb brobte, Er gieng tiber den Uragres,
burd)jog dbasd Land der Eajzi, verband fid)
mit den Scpthifden Furfien , und fiel in
Curopa ¢in, um fich auch bier mit ben
Fenden Rom$ ju veveinigen,  Alein fein
Mifigefchick veveitelte ihm jeden Plan jur
NRettung 5 cin Yuffiand unter dem Heere
swang b, ju entflichen, € floh in die




Yrme feiner Familie, und bat Pharnae
ced, feinen Gohn um Sdug.  ,,Der Tod
iff bag eingige, roasd nod) dem fouige ilbrig
bleibt, “ roar dte Unfvort , die der unna-
ticlidye Sobn dem CStiaven gab, den Mi-
thridatesd an thn abgefchictt patte. Cin
fo empdrended Bepfpiel Eindlicher Sreulofig=
fett war ein neuer Dold) fifr dag Hery ded
unglicfliden SRonarchen.  Bid in dad Sne
nerfie ber Seele verwunbet , rocinte er role
ein Kind an dem Bufen feincr Semahlinn.

Mithribatesd. Ha!l daf du Mueter
cinesg folden Sobnes werden mufeeft !

Die Kéniginn, Strafe der Gitker
dber den Elenden!

Mithridated, Flud) ibm und feinen
Rindern !

Die Kontginn, Wir find Roms
Gefangene,

Mithridbated. Bey den Unfrerblichen,
bag find wir nidht! Mithridatesd und
feine Koniginn wird den Trinmph eined
Pompejusd nidt fhmicen. — Mutfer
cined verrdtherifchen Sohned, bift dbu ents
fdlofien ?

Die Koniginn. Div in den Tod ju
folgens

Mithridates, Pbarnaced und Poms
pejug follen das Bergnigen unferer Demide




thigung nidit genieffen, follen fich nicht an
ber fHlavifdyen fage cines Kinigd ergdpen.
Kann Mithridates nidt fiegen, fo weis
DMithridatesd ju flerben!

Vie Koniginn. Cif iff der Becher
D¢ Tobes aus deiner Hand,

MWithridvatesd, lnferc Seelen finden
fid) roieder ——

Diec Kdniginn, MWo ¢ feine Phare
naces giebt, — Da, Konig, — bder Ves
gher iff geleert !

Withrivaresd, Yud) der meinige
ifis !

Die Kéniginn ftard bald.  Yuf M is
thridares, deffen Kdrper an Gegengifee
gewohne war, that ber tdbeliche Trank nur
tine geringe Wirfung 5 er fanf auf fein
Sdywert | aber aud) nod) diefes tsdtete ipn
nicht ;5 cin gallifcher Solbat mufte ihm ben
Lobesdfiof geben,

So endete Mithridatesd, verrathen
dburd) feinen cigenen Sobn , und verlaffen
von einews Heere, dasd vor der Grofe feined
Unternehmungen gu erfdhreclen fojiests Sein
O©lLicE war febr abwedislend ; fein Muth
aber blied fid) immer gleid).

Pompejus batte ¢3 nun mit dem
Tigranes gu thun, Yudy diefen Konig
1ef bag Unglick, Later boshafter Slhne
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st fepr. Sioeen derfelben dberivand und
tobtete er, und rofivde aund) dem Dritten
feinen verdienten Lobn gegeben haben, wenn
Pompejus das Heer nidht befiegt bitte,
Gr nabm den Cmpdrer vom Sobne gefans
gen, und feste den Vater in den griften
Thetl feiner alfen Befigungen wieder cin,
inbem er thu blof feiner Eroberungen beraubs=
te, und cine & Ibbufe von fechd taufend
Salenten jur Entfd)dvigung der Kricgstofien
auflegte.

A3 Steger gog jest Pomp eju B diber
die ungeheuren ©ebirge des Taurug teis
ger. Dariug, Kénig von MWiebien, und
NAntiodus, Néntg von Syrien, crgaben
fidh ibm, Pbraates, Kénig der P ars
ther, bat um Sricven, und hurder
und Urabier, Spyrien und Pontusd
eefannten feine Stdrfe, und huldigten N om.
G tberfiel Ferufalem, bemddtigte fich
bed Aviffobulusd, der feinem dlternBrus=
per Hprfanusd dag Prieferthum entriffen
Datte, .und fepte diefen wieder in feine Nedje
te etn, obne im geringfien die Ehrfurdyt ges
gen ten Tempel Goteed ju verleen,

R om fab iBE einen Triumplh , ber.an
Pradyt nody alle vorgehenden weit ubertrafs
Dic Namen von finfiehn begwoungenen Koz
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nigreidhen, von acht hundertferoberfen, und
neun und poangig wieder bevdlferten Sedde
ten und taufend Sdldfern, die Pompes
jusd bem Staate gewonnen bhatte, wurben
dabep jur Schau herumgetragen. Die vors
nehmiten Perfonen, erhoben durch GSebure
und Thaten , verherrlichten den durd) groeen
Lage daucenden ug ald Gefangene. Uns=
geheure Schdge fiihree man auf Wdgen daler,
und bdie gldngendfien Trophden geugten von
ber Tapferfeit ihres Erobevers.

Dody fo grofie und withtige Dienfte von
ber cinen Seite Pompejud dem BVaters
lanbe errvied, fo fdirectlich ward demfelben
pon bder andern Sergiug RKatilina.
Rom ju Grunde ju richten, und anf den
Spuren der Rerfidrung feine cigene Madht ju
grinben , war dber Plan ded Werrdehers.

Die gribfien Yusdfchroeifungen Hatten feine

Reichthimer crfchdpft , und bdie fddndlich=
ften fafter feinen Chavafter gebrandbmarke.
Bor ihm ergitterte die weiblihe Tugend.
Cein cigenet Sobn und Bruder bluteten ,
oon feiner Hand crmordet, Die fhaudernda
fien Vevbrechen begieng e mit Kaitblirigteit.
Berbunben mit Pifo, uud ciner detrachtiis
dien Angabl ‘der nicdertrddytigfien Menfchen,
fhrourer Tod den Confulen und Senatoren.
e




Gidy jum Heren Rom$ gu eheben, war
feine Abficht.  Gang Jtalien follte ju einer
allgemeinen Cmpdérung aufgewiegelt , bdie
Ctadr an bma\tcbcnzn Orten tn Brand ge-
frectt, und Sientitche und Privatfchine dem
Baterlande und ibren Befisern geraubt rvers
ben. Cicero, Obeffen ZWad)famieit bas
guigee Hiadernif bep Ausfiihrung diefesd Pla-
ned war , follte dag erfie Opfer ded Tobded
fepn,  Swoeen Nitter nahmen o8 auf fidy,
ben Konful ju dberfalen, und Meudyelmbrs
verifd) aus dem Wege ju rdumen. Cicero,
ber von allem genaue Nadyridye erbielt,
madyte ficd) auf den Befud) dber TMorder ge=
fage,  Am fribhen Morgen erfdhienen fie
wivtlidy vou i
Der erfic Ritter. Entfchuldige ,
Ronful, unfern friben Befucd) durd) die
QBichtigieit {eines Gegenfiandes.
Derandere Riteer, UnfereSefchaf-
fe 1‘*6!'Ct-i pem Laterlande,
ll\. ro. Heil HNom, wenn ed fo thi=
Dednner fir feine Ei‘jui)"fnh:'t bat !
Der erfie RNitfer. tL SBobifahrt
ded Waterlanded it lmrl)tz1
Man fpricye von ciner Berfehwdrung —
Der anbere ﬂutt»r. SRan nepné
ben Mamen Katiling =

Wunfch, —
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g Cicero. Jitnicht flechecelich — biefer
i Name,
Dererfte Nitter. Niche?

Der anbdere Ritfer, Woh! aber
fein Anhang 2 —

Cicero. Befteht aud feigen gedunge-
nen Mordern,  Nur  einen Wink, und die

Y Miethlinge liegen in Feffeln! — Seke die-
fe8 Sdyroert, o3 tF den Buben gewidmet,

die Ratilina erfaufte, um cinen Cicero u
opfernt, deffen Aug nody fharffichtia genug
iff, ben fdywarsen Plan durdyjublicfen, den
man gegen mich entiworfen bat, — Gebe
Freunde , die Meuchelmsrder, die mich mor=
ben follen , dibervafchen eudy fonft, und ESuns
fen jich piclicicht tn dbemt Manne ircen.
Dererfie Nitter. Du fdheinft genau
b b untervichtet gu fepn —

Cicero. Von allembig auf cin Haar !
Sebt eud) doch um; und fchliefet von den
MWagfen auf den Sebraud) derfelben. Mein
Borgemady iff nicht Menfchenicer. Stabl
trag’ id) auf diefer Bruff; Seadl iff mein
RNacken 5 perfudht ¢8 dod), ob eure Doldye
nidht baran ffumpf werden.

Dererfie Ricter. Konful, und fiehf
bu bod) nich¢ alg SNérder an 2

Cicero, Dafiir wollen mich bie Gdte

$2
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ter betwabren! Wee Ednnte gegen (o edle,
redytfchaffene, verchrungsrdrdige Mdinner,
alg ibr fepd, aud) nur den entfernteften
Argroohn didpfen! ~— Sehief eud), Freun-
be! wir wollen, bevor bie Mérber deg € e
cero Fommen, cin Frabfiict in Gefellfdaft
einnehmen, und fommen die Elenden, ung
ber Doldhe, die id) bier aud eurem Bufen
siehe , gegen fic bedienen ! nicht wahr ? — —
So, leget die MWerfseuge ded Totes ab;
und nehimt meinen  warmfien Dank  filr cuve
Licbe; denn nur diefe allein Fonnte eud) be-
wegen, cinen Marfud Tulliug guvers
theidigen.

Cin Sflave. Do Cenat iff verfams
melt 3 man ervoartet did) Konful,

Cicero, S0olf ihr mit in den Senat 2
Sch Doffe aud) Katilina dort ju  feben.
€3 wird einen Iuftigen Auftrite geben, —
bich Fann id) end) verfidiern, — bet Mok
woird fich voeiff wafdhen wollen. — Dody ¢8
ift Deffer, meine febr eblen Nitter , ihr bleibt
in meinem DHaufe. fatilina wirde feinen
Nbgefandeen wegen bes mifrathnen Gefdidfs
teg jdrnen, und ed follite mir Leid tbun, fo
tugendhafte Nitter meinetwegen Frdnfen ju
laffen.  Cpredyt thr dod) niditd; — febt
thr ja bod) einander an, als wolltet ibr
tinander fragens  ,Ramerade, wo judse
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bidh ? “ Pfup, ihr Herven! dag ifft niche
fhn! So verblift barf fein ehrlicher Ne-
mer fepn, und i) denfe dody, ehrlidh und
bieber fepd thr —

Derv erfte Riteer. Wahrhaftig dag
find wir —

Der andere Nitter. Ehelich und
bicder.  €¢b° wobl, Marfug Tulliug!

Cicero. Nicht dod)! Cicero rocid Ge
fie eurer Art ju ehren. — MWadhe. —

Der eine Nitter, Wogu dag?

Der andere Nitter. Wogu foll bie
PWache 2

€icero. Cud) die Chre u geben, Dbie
Rittern, wie ihr fend, von  Rechtgive-
gen gebiibre,

BeideRitter. Wir bitten bid), Ron-
ful! Laf? die Geremonie.

Cicero. € bdodh! Cicers wwetd u lee
ben, Cjur Bereintrefenden Wade,)
Bindet die Schurfen, und fdhleppet fie in
den finflerfien Rerfer. — Sebr edle Ritter,
[ebt mwobl; Marfus Tulliug (didfet
eud) bald Gefellfhaft. Dem  verfammels
ten Senate will id) eure Slebe fir den Kon-
ful viibmen, den ibr mit Dolden im Bufen
gefommen fepd ju pertheidigen,

Jm Senate erfdyien Ciceres, und fdon
fprady Kattlinag fir feine Unfehuld. G
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tebot ~ fidh , jebe Cidyerheit, die man nue
verlangen wiivde, fiiv fich gu fielien. Die
Herghaftigeit , mit welcher e¢r bag Wort
tabm, und der Fluf feiner Veredfambeit ge=
wannen ihm ter Genaforen viele: Al Mei-
fter in der Werffellung=funft , wufte e bdie
Hergen feiner Jubdver fiv fich eingunehmen.
Schon year man ju mildern Gefinnungen ges
gen ibn geftimme, al8 Cicevo 1i6er die
Unserfddmeheit Ratilinasd aufgebradyt,
aufftand und laut aqugrief:

+Bie lange will dbu noch unfere Geduld
miGbraudien, RKatilina? Du, vor dem ez
ber die ben GStfern gevoeilte Veftalinn ihre
Zugend fchiisen, nody der Bruder fein Leben
bergen fonnte ! Du, der bdbu die Deiligfien
Gefiifle ber Natur mit Fiiffen tratft und mif
bem Blute deineg Sobned ¢in Opfer auf
benn Uleer bed Lafterd OHradhtefi! Du, der
du den Sob diefer ehrwiirbigen BVdter befchlo=
feft, und Meudelmdrber ausfchiciteft, um
mich gu morben! Sieh diefe Doldye, fie re=
ten  gegen bidy; fie fdhrepen lauf, baff bt
fliehen , daf dbu Nom verlaffen follff. Die
Peft ved Staates, die Cloafe aller Laffer
bift. bu; forf — Katilina!

Katilina entfernte fich, und eilfe nad
Gtruvien, wo Maniliud, ciner von den
Berfchwormen , cin-Heer warh, um die Vs
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fhwdrung gu unterfiipen.  Snbeffen wanbd-
te Cicero alleerforbeviiche Borficht an, um
fich teg SKatilinarifdien AUnbangs innerhalb
pen Mauern Roms gu verfihern. - Er drang
ouf Tobegfivafe.  Juliud Edfar auf
ewiges Gefangnif.  Man firitt lange Hievri=
ber 5 big ‘endlidh Porcriud Kato, ein
ficenger, nachordcklicher und Heftiger Mann';
ein SNann , ber fein Vaterland innigf licb=
te, und auf bem Wege der erhabenfien
Gerechtigheit jur unbiegfamften Tugend gieng,
Pervoctrat, und der Meinung deg Cicero
beppflichtete.

Porting Kato, Birer bdes BVaters
Tanbed , id) ounbere midy, wie ithr Anffand
nehmen fount, BVerbredyer mit dem Tobe ju
Beftvafen, die Noms MHntergang befdhloffen,
enc) feloff den ZTod pugefdworen haben.

Sultus Cdfar. Tod iff nur Erld=
fung fir ven Unghicliden, undnidjt Stra=
fes

Portiug Kato. Aber immer ein ab=
frecfenbed Beyfpiel fiir alle, bdie nod) gn
Teben wiinfchen.  Die Hincidhtung diefer Bev=
Bredyer betrift niche foroohl ihr Sdhictfal al=
lein , al8. bes gangen Heered dbes Katiling,
bag ben Diuth erbeben ober finfen laffen wird,
je nachdem wir cin gelinded ober firenges
Uetheil fallen, — Segen der Ufche unferey




Borfahren! /' Der Verrdther ded Baterlan-
begd fierbe! ,, war ihr Urthetl, und das gemeis
ne2Befen befand fich wobl bey diefem Urtheile. ,,

Der Tob der Verfdhwornen war  nide
fobald befdhloffen, al8 Cicero rieth, ibn
fogletd) ju vollichen, aug Beforgniff , daf
ielleicht tn ber devorffehenden Nadht Unru=
ben entffehen diivften. San widerfprad) dem
Konful nicht, und tie BVerbrecher wurden
ten Nadyrichtern $bergeben,

KRatilina batee tndefen ein Heer von
sro8If taufend Mann aufgebradit, und per-
heerte bad fand, Pompejusd, der chen
aug bem Oviente ald Sieger juricfgefommen
wat , griff thn an, unb t8btete ibn und feis
ne Haufen. — Diefed und feiner andern
sablictdhen Verbienfie wegen, gab man ihm
ben Bepnahmen dber Grofe; cin Titel, in
weldyem er feing grofite Belohnung pu finden
fdten.  Dief war alled, wornady fein Ehrs
geiy flvebte; er verlangte mebhr der Ynfiibrer,
al8 der Negent feinnes BVaterlandesd ju fepn,
verlangte mebr fobfpridie, ald Gehorfam ju
ethalten. @3 fland oft in feiner Madhe,
fidy burdy Gemwalt jum Herrn deg Staates
gu etheben; aber dag Ricl feines Ehrgeijesd
war fo weif nidit audgefieckt. Cr bernbigte
fid bamit, dbaf man ibn als Noms Net:
fer und Wohlehdter pricl, und that anf die

R ]




Huldigung in der Stabt BVersicht, menn ep
folche nue in fetnem Lager unb von benjenis
gen genoff , bie er bcx ungen hatfe,

Pompejug, Keaffud und Suliug
€dfar taren nun die grofeffen “Mén
Moms. Tbre BVerbienfie, die fie fich theild ala
Feldherrn , thetle alg Staatamdnuer um dag
%a*crlaa bertvorben hatten , machten fie i ben
Augen des Bolfd verehrungdivdrdig, an bes
fchiok, ihmen gum Robne ihrer ,m;;mcfmz Thaten
auf finf \.ti)leanq, augwdrtige Provingen
jum Genufe ju dbeclafen , und mhm e nicht,
taf thre Charafeere jenem ded Pompejug
gang entgegen ge{cu* waren. Kraffus divs
fiete nach Neichithiinern , und waplee fich C"i)-
rien,bad er big aufd Mart ausdfog. Sultug
Chfar gieng mié bem Gebanfen um, Rom
feiner Derefchaft sut untersoerfen, und nahm
ben ceroberten Thetl Salliensd fiir fich,
beffen Ffriegerifde  Cinesbner, immer noc)
[einde Roms , ihm die fdhicklidhffen Wert-
jeuge gu feinen geheimen Ubfichten gu fenn
fchienen. Pompejus erbielt Sicilien,
Miide , neue Eroberungen ju maden, uud
jufricben mit dem Rubme, den er im Kricge
cingedrndtet hatte, winfdite er nidits, alg
unter feinen RMémern ein vergmigtes Les
Ben ju fibren, indeff ¢in Legat Sicilien
fily thin perivaltete.

ner




— 170 -~

Mie oier Pfegionen ber audgefuchtefien
Truppen jo8 Cafar nach der ibm verlies
henen Proving , und arbeitete rafilod, feine
Ghre und feine Neidthiimer auswdrts ju
permebhren.  Bald waren bdie filnf Jabhre vers
floffen, €dfars Ubfidhiten dagegenr nody
nicht hinldnglich geverft, um augdgefiibet ju
werben.  @r bielt um BWerldngerung feiner
Gallifden Sratthalter{chaft an. Der Se=
nat gewdbree ihnt feine Bitte nicht, Cr be-
warb fidh vm fene tn FlIprien, und audh
Gier hatte er fidh fruchtlod bemibet. Yufe
gebracht bievdber Odrofete er dem Senate,
gor dben Mauvern Roms ju erfdyeinen, und
fich su rddyen. Man geboth ihm Geborfam
und die Yusdeinanderlaffung feiner Truppen.
Chfar flate fich dem Befeble bed Senated
nicht,  SWan erfldree ibhn fiir einen Feind
bed Staatd, und ficlte den Pompejusd
ab, thn al8 folchen ju behandeln, Sodh
Hatte bas Rriegdghict diefen Feldberrn nidhe
verfaffen er fhlug €dfarsd Heer, aber
Hier war and) dic Grenge, dbie er nicht iber=
fdhveiten durfre.  Sn PhHarfalien befiegte
hn €dfar,” Nidt gerwobne, befiegt ju
wetben , fchien die grofie - Seele des Nians
ued von thm entflohen gu fepn, alg er fab,
paf er eg woirflih war. Sn ticfe Sdhivers
muth verfunfen, legte ev feine Riiffung ab,




und hillte fich tn Traucrfletder, N diefem
suftande etlfe er nach Ledbogd, um da Ko -
nelien, fetne Gemablinn, in feine rme ju
fcbliefen, und in ibrer Gefellfcdhafe einen ru-
bigen 2Winfel der Crde aufpufudyen. K

nelia erfdiract ben dem Anbdlicke ihree Gat
ten.  Obne ein MWore gu redben, bielt fie
Bompejusd cine Ieitlang umfchlungen an
fetnem Bufen in fummer Verprocifung, Beys
be floben nad) Yegppten an den Hof Hed
Peolomdns. ‘fi“-unwci:u”-f, ber einfi
bem Vater biefes jungen Ninigs gmfe DI E
thaten evwviefen hatte, Doffre hior Schus unbd
Gidherbeit von ben B \f- [gungen Cafars
gu findben. Peolomausg, der noch min-
perjabrig war, Daffe bdie Negicrung noch
niche felbfF in f‘;!"‘f."t; er und fein
teg Photi=

¥
bofug, cines i’e[)"c"-v N'; Rebe
Bor' diefen wwurbe die Vitte ded P om:
pejus angebradit; von folchen €obhndiencrn

folite tas Edicfal cines Mannes entfdch
ten werben, der noch fury jitvor "
fese gab, o Die .?-.‘cuz:m\]cu beg 9
ren getheilts Dant ém‘fﬂ%t u::. ‘“
et flichen an,
1 ?e::e, bie {_w,;'ru- Lbc'.‘ furchtfa
tner waren ; bielten dafife, daff man thm dag
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Rinigreich vecbicten muifite. Theobdbotug
bec- Redner, behauptete, daf bepde Vor-
fihldge gleid) gefabrlich wdren. “Nebmen wis
cinen Pompejusd auf, fagte er, fo belei-
bigen wir einen €A far; nehmen wic bden
Slichenden nicht auf, fo beleidigen wir den
einen, obne und den andern ju perbinden ;
bad cingige Mittel it Man evlaude ihm g
lanben, und befdhleunige feinen Tod. ,, Der
Borfchlag ward gebilligt, und Pompejug
mit Kovufelien durften cin Heines Schiff
beficigen, bad Septimiugd, cin Rémer
vonn Geburt, und ehemals Genturio unter
Pompejug, begleitete. Der Feldherr er-
fanute ben Mann : “MNidh dlinfe, guter
Sreund, ~= vedete er thn an, baff wiv eing
sufamnmen  gebient haben? ,Seprimiug
nicfte mit bem Kopfe, obne ¢in Wort u
antworten.  Man ndherte fich der Rife,
Kovnelia, die ibren Gemahl genaun be-
obadytete , fieng an Hoffuung s fchdpfen,
alg fie fah, daff fich vieled Bolf an dem Ufer
verfammelt batte , alg roenn 3 ihn empfan-
gen woollte; allein ibre Hoffnung ward bald
vernichtet.  Jn eben bdemt Augenblicke, ald
Pompejus fidh Hob, und” auf den Yrm
feined Srepgelaffenen fich lehnte, durdfiies
in Geptimiug von hinten ju. — Pome:
pejus fiel, und warf im Fallen cinen Blick

P |
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voll Grimm und BVevadhtung auf feinen Mir=
ber: fornelta war in Ohumad)t gefuns
fen. Man fdhnite dem Ermordeten den Kopf
ab, unb fiillte ibn mit Spegevepen, damif
bie Gefichtszige defio deutlidher bleiben midh=
ten, weil man thn dem €afar jum Gefdens
fe Defiimmet bHatre. Der Leicdhnam rourde cunts
bISgt ang Ufer georfen, und der Neugier
beg Pobeld preid gegeben.

Poilippug, bder Frepgelaffene des
Pompejug, weinte auf dem Leichnahme
feines Hreven und Wobhlthdcers, AlS fidh bag
PBolf gerfireuct Hatte, roufd) er ihn mit Sees
waffer ab, und fuchte die Ueberbleibfel cines
gererimmerten Fifcherfabusg pufammen, um
thn gu vecbrennen, €in alter romifder Sols
bat, ber vormald unter Pompejusd ges
bient patte, traf ibn in diefer frommen Be=
fchdftigung.

Der Soldat. Deine Uugen find roth;
beine ThHrdnen ficlen auf den Gemordeten ;
mein  Hery iff gerviffen; e iff Pompejusd ,
ber ba licgt: Freund, erlaube miv, daf id)
alg RNomer wich mit div vereinige, und dies
fem grofien anne aud) einen Dienft erocife.

Der Frepgelaffene, Sen miv wills
fommen !

Der Soldbat, Unfer allem Elende mets
per BVerbannung wird ¢8 mein lepter fraus
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riger Sroft m)n, baff id) brm Leichenbegding-
niffe metned ‘alten Unfuhrerd habe bepwohs
nen, und den fLeichnaim bw tapfeefien und
edelffen i"‘a" nes , ben RNom hervorgedbrad)t
hat, beribren fénnen,

Depde vc!.'bmu::rm nun  ben Korper,
unb begtuben feine Ufche unter einem Fleinen
Erd [)cmfen, ben fie mit ibren Hindben ju-
fammenfeharreen, Bepde fchoBen einen Theil
thresd fleinen “TmuJJm« jufammen, und lie-
m.t bie uffchrife auf den Hiigel fefen:
§ effen Verdienffecinen Tems

i Berdie nen, finbet jetst faum
g'm Grab, ,

Bald bicrauf fam €dfar nad)y gy p-
fen, Geptiming cilte mit dem Kopfe
bed Pompejus vem Cieger ein Gefdhent
gu machen.  Alein Cdfar dbadyte ju menfd)=
lich und oiel 31 ebel, al@ baf er SWoblge=
fallen davan hatte figden follen. it in-
voillen wied er ben MMorver von fid). Seine
Yugen brachen in Thrdnen aus., Ein prad):-
tiges Crabmal lief er bem Nubenfen feined
Heinded erbau ‘°:, auf cbhén dber Stelle, wo
der fdhandliche SNord volibrad)t wurbe, und
nafe dabey cinen Lempel t ?J‘cmefni
ber Gotrinn, weldhe dicjenigen fivafte, bie
graufam gegen ll::gimmm mmm.

,-ur',
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XV,

Juliug Cafars Grofe und Sall.
(Sm Jabre der Stadt 706.)

.@ie ungdhligen Siege , weldie €éfar
erfodite, bdas auferordentliche Glick, fo thn
auf allen feinen 2Wegen begleitete, und ber
arofie Anbang , den er nidht in N om allein,
fonbern aud) in auswdrtigen Sraaten befaf,
bieg alles jufanmumen genommen, mad)te i5i dem
Cenate fardterlich. Um ihn ju gewinnen,
ernannte man ihn wdhrend fetner Abroefens
beit jum Konful auf finf Sabr, auf cin
Jabr jum Diftator, und jum ribun ded
LVolts auf Lebenglang. Diefe Chrenbejeus
gungen devfehlten aud) wirflic) ihres Jroectes
nic)e ; €dfar wirkte alg Freund filr Rom,
und bereicierte e8 mit den Scyaien von
Ufrifa. Jm Zriumphe febree o nun in
bie Cradt jurick, und gleidy, als wenn e

alie fene vorigen Zriumpbe eingefchranfe




patee , um den Glang diefed lehlern ju wer-
mebren, fefife er mcibmgcr butc!) bie Pradye
ves Aufpuges und die Angahl der Lander,
bie er Defiegt Datte, in Crfaunen, Bier
Zage lang triumphirte € af.zr , cinmal wes
gen Gallien, dann wegen Egp pfenund
U fien, und endlicd) wegen ded Sieges 1ber
ben Jubain Afrifa, Seine Beteranen,
die alle mit Narben bedeckt waren, folgten
bem Felbherrn, und begletteten ihn bis jum
Rapitol,

Seden diefer Krieger befchenfte er mit
einer Cumme von ungefihr goo Thalern
nach unferm Selde, gab doppelt fo viel ben
Genturionen , und vietmal fo viel den obers
fien Officieren, Selbft die Biirger nalmen
Zheil an der beyfpicliofen Jrepgebigheit des
Cdfars. Dag Vol fpcifete er, an mebhr
alg 20000 Fifdien, unterbielt ¢d mit cinem
Sehaufpicle vou Fechtern , und erfiilice RNom

mit einem Julaufe von ,‘,..M auern aqus allen
Lheilen Ftaliens,

Von den madytigfien Neigen ded Wers
aniigens Devaufcht , war man auf niches

cifriger bebadit, al8 neue YUveen der Hulbdis
gung ugd ungewshuliche Chrentitel bder
Scymeichelen file den Sieger gu  erfinden.
Cdfar wurte sum Auffeher fiber bie Sitten
bes Bolfg crwible , befam bden Titel Jnis
ez




petator , BVater feined Vaterlanded 5 feind
Perfon ward file Hetlig evblare s alle grofien
SBirden ved Staated vervinigte man  auf
febenglang in thm.

Wnd in der That, man fonnte eine fo grofe
Gewalt nidht beflern Handen anvertrauens
Ceine Neglerung  war cin Sdyrecfen ded
Lajierd , und Jufmunterung jur Tugend.
Die Macht, bie man ihm gegeben hatte ,
jeichnete fich nue badurd) ausd, baf ¢ fie
qum Beften des Staatd amwandte,  Rom
ward wnter feiner Herefchaft mie den prddy=
tigfien Gebduden verididnert; anf fein Ges
Beif , fiican Rarthago undb Korinth
soiedet aus ihrem Schuete empor. v lich
verfdyiedene Berge in Jtalien ebnen, frock=
nete bie pontinifdyen Simpfe bey Rom aus,
und var - entfdifoffen ,  bdie pelopouefifche
fandenge durdhgraben ju laffen. So gieng
feine ©eele, die nie miffig feyn fonnte;
mit madtigen Entsivfen und Adfichten um,
die fiir bad ldngfie Leben gu grof waven.

Der Senat fube fort, thn mit neuer
Ghren ju tdechdufen, uad € dfav fie gu
werbtenen, - Nan nannfe cinen YRonat ded
Sahrg nach feines Namen 3 man pragee
Mitngen mit feinem Biloniffe; man [ief feine
Gtafue in allen Stddten ded Neichd auf-
fiellen 3 man ovbnete Sffentliche Opfer auf

W
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feinen Geburtdtag an; und vedete fogar das
bon, ihn nod) vor feinem Tobde unfer dic
Babl der Gdtter aufjunchmen, Dod), fo
gldugend auch diefes St war , fomddytige
Feinde batte ¢r im ?nbm\,crm Selbft
biejenigen, die €dfar feine Freunde nannte,
in die e fein qréfees Vertrauen fetite, felbft
biefe perfchrouren fich gegen ihn,  Néid und
Ciferfudjt waven bie Triebfedern hrer ges
heimen Unternehmumgen gegen den Jmpe:
rator.

Cin Freund ded Cdfar g, Duivief
beneibet, €dfar; madtige Feinde feben
mit Cifecfudye auf deine Gréfe Hin,

Edifar. Sy weis e8, und fhaffte eben
barum meine feibvoache ab, um denen ifre
Midbe gu erleiitern, die mich haffen, Freund,
e8 ift Deffer durd) Beredtheren ju - fierben,
alg in bf{%"‘-n?.s?:gcr Surcht vor derfelben leben
ju maiffen

Der Srezsnb. Hiite tidh vor dem
Vrutug,  Dasd Biut feiner Vorfahren rolle
in feinen %bern, und diefed Blut iff ge-
fabrlich.

Cdfar. Sebt btiefe narbidhee Bruft 3
Ednne ibr Jla:n’wn, baf Vrutug an ciner
fo armfeligen Beute etwas gelegen fey 7

CGinan b ever von Cdfars Foeas
bem  Dic Joen beg SNArged bringen: bie

sl
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jivar cine Krone, aber ich filvchte, fie brins
gen bir aud) gugleich ben Lod,

€afar. Kann Spurina, bder Ny
gur, aud) Mdnner euver vt beivren?

Cafars Gemablinn, Kalpure
nia. facde ved Yugurs; aber lade meined
Zraumes nigt.

Cdafar. Und was tefumte Kalpurnia ?

Ralpurnia. Man mordete did) in
meinen Nvmen.

Cafar. Cieh , und dod) lebr Cdfar
noch, — Ctille, meine Licben, nody fieher
miv c¢in Feldjug gegen die Parther bevor;
der Tobd eined Krafus fann und darf nidht
ungerdcht bleiben! Nod) muf i) Septhien
fehen, und mic einen Weg durd) die Wdl-
ber Deutfdhlandd nach Gallien Sffnen; und
bann erft verfdywdre man fidy gegen mich!
Dann erft prophesethe der Yugur , und frduz
me Kalpurnia!

Cine tief angelegte Verfdhwdrnng toar
foicElid) gegen ben grofen Mann im Loerfes
Cecystg Senatoren hatten Untheil an derfels
ben, Un der Spifte  diefer BVerfhwsrung
fland Brutusd, Die Jdew des Mdrjes
waren wirflich der Gefitmmee Sterbetag € 4=
farg.  Cie erfdyiencn; und €dfar f{dicke
te-fich an, in ben Senat ju gehen , als K als
Yus nia beveintrat, und ihn mit thriness

15
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pen Hugen bat, ja nidt diefen Tag fine
QWohnung u verlaffen.  Sie batfe wiechese
bolt von ber Crmordung ded Fmperatots ges
tedumet, = Scdyon’ war € dfar’ beynahe
entfchloffern , den Ditten feiner Gemablinn
nachgugeben.  Einer der Verfdhmornen aber,
ber thm fo eben einen verrdtherifthen Befuch
ntadhte, anderte feinen Entfehing.

Dee BVerfdworne Die Sédume ei-
ned jdiwadyen AWeibed werden wobl ‘einen
Weann niche gictern madhen , vor dem Vdiker
erbebten 2

Cafar. Midit die Trdume Kalynes
nieng, cin Gefiibl vou UnbehaglicFeit ift
es, bas mid) Beuce vom Senate 'Guigs
fdiliefit.

Der Berfdmworne, Cinesd fo fdhwadh
und: tetn wic dag andere, Cdfavr, ber
Nationen ju gebieten wufte, folite fich anch
e1bft f“{)\‘t"f'"(‘ti fénnen. — Man erwvartet
did) im Senate. =— Die Jden ded Mérjed
efien biv bie f;rrm AHomg auf, — Dag
Volf it verfammelt, — Crfcheinft du nichf;
adjt R om bdeirer  Sepvddie, und ver-
gifit deiner Verdienfie.

Cdfar. Bep ten Gittern, Nom (oll
eined €difarg nicht lachen! Sdy folge bir.

DBeyde giengen Am Wege bejcgnefe
Cpurina, der Yugur dem Cdfar, €he

-
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far ecblicfte ihn und fprady [ddhelnd 2 ), Nun,
€purina, bie Jden ded Mdrzed find geboms
men.,, — Fa, erwoieberte der Yugur , aber
fie find noch nicht vorbey.

Ulg Cafar im Natbhaufe feinen Plag
genommen batte, ndbecten fid) ihm die Vers
fdpoornen , unter dem BVorwandbe , ibn ju
bawillforymen. €imb er einer von ihnen,
bengte fich vor thm, und fafire den untern
Theil ber Toga des Cdfars an, fo daf ¢
nicht auffteben fonnte. Dich war dag vers
abrebete Jeidhen, Kasdfa, bder hinter dem
Jmperator ftand , ftie§ ihm cinen Dold) in
die Sdhulter. € dfar forang withend auf,
und versvundefe mit - feinem  Schreibgriffel
ben Morder.  Alle Verfdpoornen ficlen ihn
jest an und umcingten ihn,

€dfar. Nomer, fo lobnt ihr mich?

Cin UnbeFannter. (dem Chfar einen
Ctidy in die Bruff gebend) BViclleicht ift diefer
Otic) glicFlicher!

Raffiug., (oen €dfar im Gefichee vers
wundeny) Wenn bdu nur blute, ¢ fey da
ober dort!

Brutug, (ibm einen Doldh in die Hiifte
fiofiend) o fiiblet Brutusg feine RNadpe!

Cdfar, (niederfinEend) Und anch du,
mein Sobn ? — Brutug, von bdir Hite
i3 nidye ervoartes !
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Dep diefen Woreen fiel der UnglicFiche,
RNod) mehrere Doldie wurden mit feinem
Dlute gefarbt. Drep und gwanzig Wunbden
3ablte man an feinem Kbrper, bie er alle
pon Handen empfieng, bdenen cr Wohlthas
ten erwlefen Hatte,

Go ftarb ecin SMann, beffen Sefchichee
ung ungewiff madt, ob roir feine grofen
Cigenfdafien, oder fein wunderbares GIicE
am meifien beroundern follen, — Sein Ehe=
geifs, der die Welt su enge fand, war eben
o groff, als feine Talente ; aber leiber lehre
bie Erfabrung , daf diefe Leidenfhaft weber
ben 2Wunfch noch das Lob des Weifen vers
biene, Man nchme dem Cdfar das Uehers
maa feined Ehrgeized, und er if der voli=
fommenfie SMenfch,

\
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XVI,

. Kato’s Lo

: (Dag Bcitalte Chfars.)

o 9? 3 ] -
it | m 30 Jenem Jeitpunfée, wo Juliugd €4
N | far alle feine frdfte aufbot, um fich der
i ‘ Dberhervfchaft Rom$ su verfichern; war
fKato ciner feiner filrchterlichffen Segner.

Diefer aufevordentliche Mann, den Fein Gl

etheben, und Eein UnglicE beugen Fonute,

fafite den Entfdhluf, fich dem grofen Sheger

€dafar alich da noch ju widerfesien, wo or
. fdhon gewonnene Sache ju Haben [dhien, Utis
fa twar bic cingige Stadt in Ufcifa,
bie jid) an bden Weltbegrvinger nod) nidyf er=
gcben Datfe. Kato vertheibigee fie. Allein
! vic Cinwobner toaren gencigt, Cafard
Derrfchaft gu erfennen, Kato verfommelte
ben Senat,  “Wenn ihr , fprady o, eud
dbem €dfar unterwerfen wolle, fo lege ih ;
meine Waffen nieder, und fecke dieied Sdpert T
in bic Scheibe; wollt ihr aber fir Rome '
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gahd
5 o
alte Verfaffung Mmpfen, fo laft midh euven 0 e

Ynfibrer unt Gefibreen in diefom grofien
Hnternehmen t‘u)u '“E om- ficgte fchon off in
weit qcrafwhd\ 1 Bagen , alg diefe ift. Spas
aien Hat fich file uu-ﬁ erflave, und nod) hat
Edfar ben Q-.“Ut’(x,‘t‘f[\] nicht fir fid) ge= e
brochen, @'t:* Bepfptel muntere ung anf,
eine Ficine TN iihfeligheit su erbulden, umuns i
in dem Befise unferer Redyte gu erbalten, —
Dod) ich febe, dafi thr vor der Gefabr- jits
gert,  Woblan, fo ergebt endh. Cuch hat
Cdafar bepoungen, aber nidyt cinen Kato,
£ebt 1obl! ,,

SRt Un mmm perlief Kato ben Senat, Lok
bevief feine Freunde unb feinen Sobn ju fid),
um, tic er fagte, vou ihnen Abfhicd su
nehmen. g
Corvus, Dn willft Utifa, willf d; i
beinte Freunde verlaffen ? {

KRato. Wasd bin tdh nie an einem phitd
Orte, wo die Feigheit gu Haufe if? I {
Bitte euch , meine Freunde, flieher. Sdcon K, i
nahet ver fiolge €afar ald Sieger. 2Wolle win
thr feinen ‘?*'ill.i!‘f) verherelichen ? Dy

Nafo. Eher tddset mich diefed Schwere! ;

Kato. Du biff ein Mann, wic Cor= Bt ¢
pug! — Diefer Wbend, Freunde, fep der .
Froblichkeie geweibt, Miein Sobn ol unfey ;
Wicth fepn! Sesec ung dag Befte auf, mein R
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&obn, wag dbu baft; Speifen, m ben Baus
men figedn, und Lein, Bev unfor Hevg
freut. - Utifa craiebt fich; rir m:";‘fcn';..
ter Dinge feyn , meine Lieben; denn €4 fay
gebictet nicht ber ung. — Doy m,tt :
mein Sobn, Lasd fag’ id) bir, — 3
dhelt, Jreunde ? Der ernfihafre S
euch fonberbar vor 2 —
ja fein leeer Abend

ifi gefchafeia.
unb la;’ir un*‘

q:".. Erm:tcr
yoir fehen ung wiedgr, nod) citimal fehen wiv
ung ipieder. Da, i='r':'.'r Wweif bon  nreiner
Hand hange, big idh dich brauce. — 9
alfoy wie findet ihr den Wein ?

Coro ug, Sag’ uud dod), Kato, wo
gehet deine JMetfe hin

Rato. Nad cinem Lande, licher Cors
wug, das febr nabe iff.  Ein Augenblick,
und der Weg iff guridgelegt.

Neafo. Deine Deutige Laune, wmein
Kato —

Rato. S feltfam , nidht swahr ? Und febe,
biefe feltfame Laune mill ich nun big an mein
Enbe behaupten. — Sulle miv einen Becher!—
€8 ift dod cine herrlid)e Sache um dig Schips
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fung! Wie fer g.hcf) ift Diefer bend ! Mol
dje Pracht und Sréfe in dem Stermenheer
an dber Wege ded Himmeld | — Und boch
nue ein feiner Ehetl dag, wasd wir fehen,
@egen bad , was unfey "’hl.] i fchauen nidhe
bermag.  Die ihres Kérpers ledige Seele
fiebt ¢8, und frenet fid) dann erft ihred Das
fepus.  Unflerblichfeir, = trdffende Lehy=
re! — Qieber Lniv’, lege mir Plato’g
Gefprad gu meinem VBettes
Cory u 8. WilfE dbu im Plato lefen?
Sato. Lefen und denfen dic grofe Wahr=
Beit zm‘,‘tcroud) ift ber Geift ded Menfdhyen. —
Gehabt euch wobl, meine Jreunde, — Sfch
fiihle eine Anmwandlung vom CSdylafe. Reix
fet gliictlich, aber Heute nodh; der See fifvme
nicht, die MWinbe find eudy ginfiig, fore
von Utifa, der Sieger naht, Lebewohl. —
Yud) du, mein Sohn, verfaffe mic) und
Utifa, mich jest, Utifa morgen,
Zeftirgt verlicfen bie Anwefenden dag
Simmer Katod. Sie ahnten eine Srauers
feene.  Der Sobn, bder in dem Fanerffen
feineg BVaters gelefen hatte, nahm beimlicy
bag Scrert voeg, und entfernte fich,
Kato, dber mun allein roar, lad i
Plato’s Gefprache, NS er ehtcS'cit:
lang gelefen atee, griff er nad) feinemSdywer=
tes o erffatnfe, da e ed nicyt fand.  Cr
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el etnem felner Diener, und forderfe ¢f;
per Dtener fchwieg. Kato lad wicber, und
perlangte nach ciner Weile abermals bas
Sdyvert, Der Sobn trat hevein,

Der (: ui) n. Warter, theuerfter Vater,
hove dic Witte deines dich licbenden Sobnesd,

fKato. Geborche den Befehlen desg Vas
ferd, gieb mir mein Schroert,

f“u Sobhn 3u bdeinen Fu
Bater —

Kato, Mein Schwert forbere id).

Der Sohn. Hier ift es; aber bey ben
Gidttern befchvolre idy bich —

Kato. Metn Cntfdhluf iff unerfchits
terlidy, — idy fterbe.

Der Sobhn, Dein Leben gehort dem
LBaterlande —

Rato. Go lang’ ¢8 thm nien fann;
aber nidyt mehr jest, da R om fid) dem € d=
far unferroirft, da felbfi Utifa feige ges
nug ift, feine SWaffen niedergulegen,

Der Sohn. Erhalte did) dem Sohne! e

Kato. Sey cin Mann, und fordere
pom Kato nicdyt, daf er fih) vom €Cdfar
Beficgen laffe

Der Sobhn Edfarehret bad BVevdienft.

Rato. Berlaffe mich! der BVater he:
fiehle, Gehorfom iff Sobnes PHidf,

& -
3{
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Mie Thranen in Augen entfernte fich der
Tingling. K ato war nid¢ fobald ai[cin,
als er audh fdhon in fein Schwere i irgfe,
Die Wnnde war niche ddelic h s oer fiel auf

fein Befte, und warf su giwi*c; Beif cinen
Tifch um.  Dasd Gerdufd) jog feine Diener-

ihaft Berbeny.  Der Solhu war vom Sy mets
berdubt. Der Stid) gieng dburdh den Unters
leib, Die Cingeweide traten aus der Wunbde
beraug.  Cie waren nidyt veclee.  Dew
ezt bemidbete fich , fie in thre vorige Lage
gu bringen.  Rato, der nun roicder gur
Defounenheit gefommen war , bemerfte es’,
fitef ben gt von fidh, rif die Eingerpeide
aug der Wunbe, und verfhied,

R e Te——
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XVII,

Martus Tullivs Ciceros
(dfave Jeitperiode.)

™ :

e fefir gtofe Dedner und Etaatsmann,
oder um ibm nod) einen Hhern Titelu-ges
ben, biefer vortrefiliche Philofoph, Hatte fich
von einer ‘fehr geingen Herfunfe e den
hichften MWilrden bed Staats emporgefdhronn=
gen.  CErbefof alle Weigheit und alle Tus
grnbent, Bie nur einem 9ann jur Bierde ge-
reichen founen,  Aber feine AWeidheit , die
thre Blicke dber clne jun weite Sphire angs
breitete, dberfal oft diejenigen Bortheile,
bie von furifichtiger Qiff  veutlich gefehen
mwerben; und feine Tugenben, bie fo viele
obfpriiche oon andern unb den Veyfall fois
e cigenen Sewiffens exbielten, gaben ihm

tinen Anfivich von Citelfeit. Cr fehien 1iber=

baupt tn feinem Charafter cinen Feler ju




baben, Der bep Perfonen von o grofici
Fabigfeiten nur gar ju gemein iff 5 er fudte
unvereinbare Eigenfdyaften ju  veveinigen ;
bie feinen grégeen banb!u:zg:n oft ¢in [achers
lidies Unfehen gaben. So bemulhete er fidy,
ba er der grofice Dedner war, auch file den
befien Spafmadier gu gelten,  Er [ehrte
anbere , bie Eielfeit verachten, und wanbdse
boch felbit mit grofem Cifer feden Kunfi=
griff anm, cinen Triumph ju evbalten, ben
er boch nod) durd) nidys wverbient Bbatte,
D{ﬂglcid) nicitand bie Verberbniff ber dbama=
ligen 3eit fo gut cinfah, al8 er; fo Hoffte
er bncI), einen fo verborbenen Staat ohne
Beteug regieren gu Finnen.  O6 er gloich
einen jeden , mit bem er umgieng, dburdhfdhaute,
fo beniigte er dod) nidyt allemal fine Beobady=
tungen, und verfiief gegen alle Klugheits
€ war nidt obue Feinde; felbft Cdafar
bafte ibn, und mwinfdre feine Eutfernung
aug bdem tomifchen Staates  Um diefe b=
ficht ju erveichen , Dediente fich €d far ded
Publing Kloding, cineg alten Feindad
beg Cicero. Diefer trat anf, und flagte
ben Redner an, bafer bep der Empdrung
Catilinag bdie Verfhwornen obue Ju=
jichung bdeg v:nrce perurtheilt und Hinge=
vidytet habe, Wergebens gieng ber Veflagte
i oeiner fhlechren Sleidung und in Jeglete
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Lo sung der vornehmften deg jungen MUbeld, vie
Ry er in Der BVeredfamleit unferciciter Barre,

] in der Stadt umber, um fich etn giinftiges
Uveheil gu erbitten, die Madjt feiner Vereds
fomfeit, bie in Vertheidigung anbever fo oft
glidlich gewefen war, fbien thn jest, da
s barauf anfam, fid) felbf ju vertheidigen,
gdnglich gu verlaffon, @ wysbe burd) by
Ctimmen deg Bolfd vier Hundert Sitetlen
toelt von Jtalten sabannt, an 1iff
feine DHdufer nieder, und vestaufte Sfents
lid) feine @iiter,  Mehrese Sabre traverte
€iceroim Elende, i endlid) Pom p ¢-
i jusg feine Surdcberufung bevoirkee, Dodh
id aud) jeBt follfe der Philojoply Feirter NRube
' geniefien,  MMan macre Anfchldge auf fein
. ¥eben; uud Cicer o mufite alle feine Fréf=
| te oufbieten, um fid) vor feinen Seinden ju
{duigen, Da mddjtigfie derfelben mwar nach
€dfars TodeYntontusd. Ginen Srupp
Moeder fdyicdte diefer ab, um den Weifen
auf fetnem fandgute , nabe an der Cechiifte
aug bem Wege i vdumen,  Cicero’s
Sreunde erhielten Nachridie von bdem feidinbe
lichen Borhaben des U ntoniug, und eils
ten, thu gu retten,  Vey fpdter Nadyt fae
men fie an.  Rubig {hlief €icero, Man
Weckte und goang ihm, fid) in einer Eénfte
M Sdiffe tragen g lofien, wm den Vans
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biten g ‘enfgehen.  Raum war Ctcerd
aug bem Haufe, o famen auch die Morder
an, und alg fie fanben, daf crt entfloben
war , verfolaten fie ihn vady  ber :See. hine
S etiem Ciehidize, dad an ber Kiifie lag;
feri fie an bie S@nfte. : Cicer 0’8 Freuns

fTeliten fich qur Gegenroehre , und vevehei-
iten bad Leben fhred Freundes mit ber

i ei’)-e,-;i cigenen,  Die Morder fourden
won cinem SNanne  angefabre, deffen Leben
ber ﬂ',;-r,;g»_- sprmalg pert )’it'mt unb- geretiet
batte,  E$war Dopiliug Lenug, ein
“eibun ter Yrmee. - Cicer o efannte ihu,
und befahl den Srdgern pu baltens Popis
[tug ndherte fich der Sdnfte.

S} ocero. Freund und Rerter mw id)
bir, und vu fémmiE mid) g mo: pew ?

Boptling. Die Bergangenbeit i feine
Richefchnur der Gegenmoarts  Antoniu g
bafiet dich,; valfo audy die Freunde des Ane
fonius,

Cicern. (fidh aus der Génfee neigead)
Popiling, vergiefle das Blut bes Wannes
nicht , ber bag deinige bir erbielt.

Popiliug (fein Shwert ;?e.‘.fn‘o nd
bem (frcer'\ ven Kopf abfchlagend)  Stith!

Die, Degleitung deg Setddteten  griff
1ith cub ben Popilingan; allgin die Uebers
madyt der Rorder jerftrente fie. - Die Bans

bifen
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diten Bieben nun aud) Cicero’s Reidinabme
bie Hande ab, und begaben fid) mit diefen
blutigen Trophien ihres fhdndliden Sieged
ju Antoniug, Freudig fprang diefer bey
bem Anblice ved Kopfes von feinem Sige
auf,

€8 ift Cicero’s Ropf!“ rief eraus,
und fpottete fein mit hollifdhem Seldchter,
»Orofier Rebuer, — fagte er, — 1ie
ffumm bift dbu mif einemmale geivorden! Rede
dod), fdrepe gegen Antoniug, renn
u g8 vermaglt! — Yrmer Tropf,! Deine
gefchmodsige Sunge fdocigt; Ha ba ha !
Der Fluf deiner Nebe fiockt — ha ha ha! =
Lachiet doch) alle, die ihr Anfoniug Freunde
fepb!

Auf Befehl ded graufamen Antoniug
wurbe ber Kopf ded Nedners auf dag Hos
firum, geftectt, ald wean er ihm bdba nedh
ginmal feinen Blutdburf vormwerfen {ollte,




XVIIL

Drutus und das Sefpenit.
(Bald nach €dfare Tode.)

@mﬁ Triumvirat ded fepidusd, Yntos
niug und Yuguffusd nad) €4 far s Tode
war filr Brutusd cin Gegenfiand  bed
gréfieften Haffed. Cr fab Rom unter der
Gemalt dreper Heeren, die von verfdyiedenen
Abfidyten geleitet wurden, feine Grdfe vere
ficren, und Dbefdlof, e8 diefer Gewalt ju
entreiffen. IMit K affiug vereinigt, gieng
¢r nach Griechenland , und bradhte in Maces
donten und ben benad)barten fdndern ein
mdditiges Heer auf die Beine, indef fich
Kaffiu 8 nad) Syrien begab, wo er bald
Herr von podlf Legionen wurbe. Beybe
Urmeen vereinigten fih ju Smyprna, und
verftdrften fidy tdglich, Drutus und
Raffing batten Jtalien, gleich) ungliicke
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fidien Berbannten, obne einen eingigen Col=
baten, verlaffen, und fanden fid) jeBt an
ber Cpitie von taufenden, mit allen Noth=
wendigfeiten jum Kriege verfeben, und im
Stande etnen Kampf ju Deftehen, auf defien
Qiusgang die DHerrfhaft dér Welt berubte,
Diefes Glid jog der eingige Brut us durdy
feine @ereditigheit, IMafigung und Leuts
feligfeit Derbep. Ein Mann, ber in jebem
Borfalle nur auf dad Wohl feines Vaters
landes, und nidt auf fein cigenes bebacht
ju fepn fhien,  Ceine Gefinnungen twaren
erhaben; er befaf eine @tdrfe der Secle,
fber die weder das Lafter nodh dag Bergniis
gen ¢frwoas vermod)fe, und eine unbiegfame
Etanvdhaftigeit in jeder feiner Unternehmun=
gen.'  Diefe Cigenfdhaften errwarben ihm die
Biebe bder Armeen, die rodvmfte SbrelichFeie
feiner Freunde , und die Berounderung aller
guten Menfdyen. €8 war bey Sardvisg,
wo fich) beyde Unfilfrer mit thren Heeren la=
gerten, und bden Untoniug und Yugu-
ffug, die mit viergig Legionen gegen fie
enuicften , evwarteten, Brutugd war jest
tin Depfpicl der Wadyfambeit und THtig-
feit,  Nie fchlief er bey Tage, wie o8
damalg bdie Sitte der Rémer war , und
thumte nur fo viel von ber Nacht  dem
R 2
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©dlafe ein, ald eben hinveichte , feine RKredfte
ju ernenern. Gejon um Mitternacht frand
¢r aquf, und arbeitete in feinem elte. Jn
einer foldhen Nacht gefdhah ¢8, daf er ¢in
Gerdufch Hovte. Er blickte anf, undb eine
riefenmdfige Geffalt mit fdhrectlichem Blicke
ftand vor ihm. Lange fab er ibr feff und
unerfchiitsert in’s Gefidpt. Cin gleidyes that
“bie Gefialt,

Brutusd, Biff dbu cin Ddmon ober ein
Menfdy 2

Die Gefalt, Dein bifer Gening,

Srutud. Warnm FSmmf du ju mic 2

Die Gefialt, Dein Schroert ju fchdvs
fen.

Brutusd. Fic rwoen?

Die Geftalt, Fir dich im Unglicke.

Drutu s, Wird Brutus nidt fiegen 2

Die Geftalt, 3u Philippt fehen
iwir uns roieder,

Brutusd, Gut denn, ju PHilippi
feben soir ung wieber.

Hier verfdypwand dad Gefpenft, Brus
tu s vief feine Stlaven und fragte fie, ob
fic etoad gefehen hatten,  Diefe verficherten
thn, nicdhts gefehen gu Haben, Drutug
feste feine YUrbeiten fore,  YAm Morgen Fam
Kaflftus.
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Laffins. Yuf, BDeutus ! BVep Phi-
lippit fichen Untoniud und uguftus.

Brutud, Bey PHilippi fagfE du?

Raffing, So lauten nwine Nad)-
vidyten.

Brutud. Ja, Geniug, bey Phis
Iippt fehen wir ung twieber !

Kaffin g, BVon reld)’ cinem Geniugd
fprid)fi du ?

Brutud, Jd batte cine Crfdeinung
heute Nadyts. Nad) Philippi lud fie
mid).

Kaffius, Brutugd — bder Philofoph
— und ¢ine Crfdeinung —

Brutug, Dep gefundem Verftqnbe und
offenen Augen, Hier wo du fiehft, fand
fic. Gie fam und verfdhyvand ; idh begreife
nicht wie,  SchrecElich war ihr Blick,

RKafftus. Und fie fprach?

B rutusd, Brutudfddrfe dein Schroersl
Nn Philippt feben wir ung roieder!

Raffiug., E3 war cin Traum!

Brutusd. Jd wadte fo wie jeht.

Raffiug, Ao Spiecl der Phantafie
im Suftande deg Wadyens.

Brutus. €& fep, wasd ¢d fop ! Wi
tollen nady Philippi!

RKafftud, Antoniusd und Augufus ==
Brutugd, Sep unfer Loofungdwore!

TR Aot
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Jedermann falhy jest mit Sereckenn und
ungeduldiger Crivarting auf die beyben fich
ndbernden Hrmeen. - Brutus war der etn=
aige, ber mit Heiterfeit und Nube den Aug-
gang erwavtete.  Gleidhgiiltig geqen Sl
und Unglicf , und jufrieden tn dem Beroufits
fepn, feine Pidht gethan su baben, fagte
er gt einem feiner Freunbde:

»Wenn idy den Sieg erbalte, fo retfe
tdy mein Vaterland ; verliere idh thn, fo
wird ber Tob midh von der Stlaveren befrepen.
Metn Schickfal ift beftimme, und id) wage
nidyts.

Die Armee bed” Brutus uid Lafe
fiusg beftand aus aditgig taufend Mann ju
Suf, -und groangig taufend gu Plerde.  Jene
ber Triumbire belief fich auf hundert taufend
Mann gu Fuf und drepfig taufend i Pferbe.
Co begegneten fie fich, auf Denden Seiten
im vollfommenfien Stande in ' dent ‘Ehenen
beyp Philippi, ciner Stadt in den Grins
gen von Thracien, ‘und fchlugen dicht gegen
einander dber ihre Lager auf., Die’ Stade
Philippilag anf cinem Berge, an deffen
weftlicher Seite mit ‘eitem aliméhligen Abs
bange fidy eine Cbene, bepnahe von fiinfs
3ebn Stunden Ldnge, big an die Ufer ded
Sluffes & trpmon audbreitetd.  Sn diefer
€bne , obngefdhr eine Stunde von der

uolt t?’.
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Stadt lagerten fich auf jween Higeln Brus
tug und Kaffiug, Sie hatten die befte
Lage genommen, und nichts grwang fie, eher
ein Treffen ju liefern, ald big fie fanden,
daf e8 vortheilhaft filr fie fep. Die Triums
vire Dagegen, die ihre Lebendmiteel filnfehr
Stunden weit Holen muften , infdten
nid)tg etfriger, ald cinen Balbigen Ungriff.
Drutug, ded I0gernsd miibe , beredete ben
fafftusd , bdie Heere gegen bden Feind
vorriicfen gu laffen. ,,Sd) bin ungeduldig,
fagte er, bem Clende der Menfchen ein Ende
s madien; undb bdiefed Hoffe ich, foll mic
glicfen, i) mag fallen ober fiegen, ‘¢

Raffiud. Dein Cntfdluf, Brutud,
im Jall , cined Unghicfs ?

Brutusd, Crinnere dich der Worte ved
Geiffes !

Rafftusd, ,,Sddrfe dein Sdroert,
Brutus ! HieBen fie nidyt fo?

Brutus. So biefen fie, und id bin
entfdhloffen , ein unglicflides Leben biefer
MBelt gegen ein beffered in ber finftigen ju
vertaufdhern, wenn miv dag GLicE guroiber
fepn follte.

Kafftus, Laf’® did) umarmen, Bru-
tug! Nun Fénnen wir ¢ wagen, die Spifie
ben Fetnde ju bicten. Yuch alg Vejiegte
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baben wir nidt Urfache, ung vor den Sies
gérn gu-fiirdten,

Weil Augufiug franf war, fo-rour=
ben bie Truppen der Triumeire von A n-
toniug allein Fommanbdict. . SNif einem
muthigen Angriffe fieng er dag reffen an.
Die Linten ded Kaffing swurden juerft anges
fallen. Brutugd that auf der andern Seite
einen fdyrectlichen Yngriff auf die Urmee deg
Uugufusd, und feste ibe mit einem fols
chen Nachbrucke ju, daf er fie gleich, im
Uufange in Unovdnung bradite und guriet=
trieh. € brang bis in bas Lager, madite
ba bicjenigen nieder, die gur Bertheidigung
beffelben  guriicFgeblichen waren,,  und er=
Taubte feinen Solbaten ju plindern, Sndeffen
rourben bdie Linien ded K efTiugd: ibermwdls
tigt, und feine Neuter in die Fluche, getries
ben,  Diefer unglickliche General fief nichtd
unverfud)t, un fein Sufoolf jum Stehen qu
bringen. . Uber. feine eigene Tapferfeit war
allein nid)t hinveichend , bdas furchffame Heer
s Beleben,  Cro felbfi mufite endlich feine
NRettung in der, Fludit fuchen, Brutus,
woelcher einen vollfommenen Sieg erfod ten
batte, fehree ju cben biefer Reit mit ciner
fiegreichen Memtee guricE, ald er fand, daf
auf der Geite feined Gehilifen alled verloren
fen. € eilte , dem Feldheren bepjufichen.
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Uber wie erfdrack er, alg er feinen Frenad
KRaffiug erfdlagen im Jelte antraf. Kafe
fiun 8 war felbft der ThHlter,

Brutusd, ber nun ber cinjige Seneral
fwar , fammelée , obne Jeit gu overlicren,
bie jerfireuten Tritppen ded Raffing, bes
fdhenfee fie frengebig , und fidfte ihnen neuen
Muth cin, « Doy hatte er nodh) nidt Ju=
trawren genitg,; um dem Feinbe fich entgegen
u fellen, dev ibm am folgendben Tage ein
reffen anbot. -~ Seine Abficht war, denfels
Ben auggubungern.  Jwangig volle Tage
pielt fid) Drutud, Der Feind, ber jehit
nidht mehr ausdanern founte, griff thn am,
Brutud vertheidigte fich wie ein Held,
Dodh die Uebermadht desd Feindes jwhang ibn,
mit den Geinigen ju weichen, Die Lriume
vire, bdie jept bded Sieged gewif roaven,
gaben Befehl , baf der General gefangen
toerben follte. | Die Uufmerffambeis der Ar=
mee war gt allein auf Brutug gerichtet,
und feine Gefangennehmung fdyien unbvers
meiblich.  Sn biefen tramvigen Umfidnden
entfchlof fich Ruciliug, ein treuer Freund
bed BDrutugd, durd feinen cigenen Tod,
den Feloheren su befrepens  Eben fepste ¢in
Srupy thracifcher Neuter dbem Bru t u 8 nad.
euciliug wurdbe ¢g8 gewabr , floh bdew
Meutern ¢ntgegen, und fielite ficdh ihnen in




ben MBeg, mit ben Worten: % dh bin
Drutug

Die Thracier, voll: Freude fber eine fo
foftbare Beure, benadyrichtigten alfobald die
Armee von ihrem Glicfe,  Die Hige der
Berfolgung liek nad).  Nntoniug felbft
gieng dem Gefangenen entgegen, wun feinen
Lob ju befdhleunigen, oder feines. Unglicks
§u fpotten. IMit frdhlichem Gefichee empfieng

ibn Luciling, ,Cift nicht Brutusg , fagte *

e, weldyer gefangen worbden; bad: Glic
bat noc) nidyt die Madht gehabe , ber Tugend
ein fo groffed lnrecht anguthun, Tein fe-
ben fonnte id) nidye beffer verlieren, alg filr die
Chre cineg Brutus 3 nehme e8 hin 3 id) habe
euch betrogen. “ Untoniusd ward burdh
diefe feltne Treue geriihre, versieh dem € u-
ciltusg, dbechdufte ihn mit Woblthaten,
und nabm ihn in feine Freundfchaft auf.
Brutusd jog inbeffen mit einer Fleinen
Ungahl Freunve (ber cinen Fluf. Sdyon
war bie RNacht eingebrodhen.  Unfer e¢inem
Felfen verbarg er fidh vor bder Verfolgung
bes Feindes.  Ermuidet, fdhlief er bald ein.
Seine Freunde besoachten ihn,  Mit einem-
male fnallte ed im Felfen ; ¢8 war der
fnall eines Donnerd. DBrutusd Freunde
forangen ju bem Scjlafenden,  Aber fie bebe
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ten guvitf.  Eine filvdhterlidie Seffalt frand
an der Seife bes Brutu 8.

Brutus. Jd) erfenne dich! Du Hltf
Wort, beny Philippi feben wic und wieder.

Die Geftalt, I dein Schwert ge-
fchdrfe?

Drutnud. Gefchdrft bag Sdert, und
entfchloffen mein 2Wille —

Die Geftalt. Miv unter die Schatten
be8 Teded su folgen?

Brutus, Dir gu folgen unter bdie
@djatten ded Tobes. ‘

Der Geift verfchwand. Brutug bat
die UmfEehenden, thn ju tddfen; aber Feiner
wollte ihm eine fo traurige Urt von Dienf
ersoeifen.

Brutud. Aud) du nidt, Strato, bu
Nadyfter meinem Hergen ?

G trato. Meine Natur-frdubet fich,

Brutusd. Ao du, SHave.

Der Stlave, BVergeih, Herr!

Strato. Nein, man foll nicht fagen,
Brutug Habe in feiner leiten Noth gu cinem
Etlaven feine Bufludit genommen, sweil g
thm au einem Freunde feblte. GSieh miv
bag Sdyivert!

Mie diefen MWorfen biclt Strato,
mit weggervanbtem Cefichte, die Spige des




Edioerted dem Brutud vor, telder fich
Hinein fhivte und fogleich verfchied.

Brutusg Feinbde fandten den Kopf ded
GetSdteten nadh) Ronr, wo man ihn ju den
Hiffen der Statue bes Chfarg geworfen hatte.
Geine Afdye erhiclt fetne Semaplinn Pot=
tia, welde dem Bepfpicle ihred Semahls
und BVaterd Kato folgte, unb fid) felbfE
durd) glifhende Koblen, die fie vecfdhlang ,
bag Leben nabhm. — SMan hat angemerft,
bag von allen benen,  dic an bem Zobe
€afars Toeil gehabt, fein cingiger ecined
natdclichen Tobed geftorben fen.
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XIX.

Antonius und Kleopatra.

(Sm Japve dev Stadt 715 == 725.)

&

%r utug war nicht mehr. Die Trivm:
pirve Datten ihre Madyt gegrindet. Die
Aerndte ihrer Ausfaar ju fammeln, tvar
jest ihre Befdhdftigung, AUntoniug bes
gab fid) nad) Griechenland, um die Sdymei-
ehelepen Diefed feinen Lolfd ju cmpfangen.
Lon da gieng er nec) Afien tber, wo alle
Monarchen ded Orientsd , weld)e die vémifche
Giewalt anerfannfen, ibn ntit Ehren bevs
bauften, tndef die {dhdnften Pringeffinnen fich
Befirebten , durch die Grofe threr Gefehente,
unb bie Neige ibrer Schdnbeit feine Gunfi
ju gewinnen, Begleitet von den erbabenfien
Perfonen, 308 Antoning von cinem Kb«
nigreiche sum  anberng lief fid) ungehenre
Cummen augjablen , heilte Gunfibejeugyns
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gen aus , unb vefchenfre Kronen mit eigen-
fiunigem Uebermuth, €Er gab das RKénig-
reid)  Kappadocien dem Synefed, jum
Dladitheil ved Uriavathesd, 6lof el er
an der Schonbett Slaphprens, der Mut-
ter ded erftern BVergmigen fand?! € madyee
ben Deroded jum Konig von Judda, und
unterjiiite ihn gegen jeden Gegner, YUber
unter allen Negenten ded Orientd, die
feine Gunft genoffen, hatte Feiner cinen grds
fevn Antheil an derfelben, ald Klcopatra,
die berdbmee Koniginn von Egypten.
Serapia, thr Statehalter auf der Jn=
{cl Cppern, hatte vormals cinigen BVerfdymwor=
nen gegen dag Triumvirat Unterfiipung ges
feifiet, Antoniug forderte die Kéniginn
auf, daf fie filr dag Berhalten defjelben Ree
derfaft gebe. Klecopatra entfhiof fich
felbft vor Untonius, der fidh damald in
Tacfusd, ciner Stadt Ciliciens aufe
bielt, ju erfdjeinen. Shre Reize waren all=
gemein befannt und bevoundert ; obfdyon ihe
in X om mehrere Frauvengimmer an Sdydns
beit gleid) famen, fo dibertraf fic fie dody alle
in ben Siinfien eines verfiihrerifdyen Hmgangs,
Larfus erwartefe mit Ungeduld bie Ké-
niginn,  Cie fegelte den Flug Epdnns,
an deffen SRundung die Stadt lag, mit ei=
ner Pract herab, die mehr als foniglich ges
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nannt roerben fonnte.  Shre ®aleere war
mit Gold bedeckt, Die Segel waren von
Purpur, und flatterten mit Stoly im Winbde.
Die filbernen Ruder frimmeen barmonifch in
die Mufit der Fldten und Cymbalen ein.
Cie feIbfE lag auf cinems mit golbenen Seer=
nen gefiicften MNubebette.  Auf jeder Seite
bed Betted ffanden boldfelige Knaben, mie
Liebesgdtter getleidet, befhdftige, ibr Rible
gusnfacheln ; und zugleidy fangen die fchdns
fien Npmphen, Neveinen und Gragien vors
fiellend, in gauberifchen SNelodien um fie ber,
Un den Ufern deg Sluffes brannten die angs
erlefenfien GSpegerenen , und eine ungdhlige
Menge von  Jufthauern befradteten diefes
€ daufpiel mit einer Bermifdhung von Vere
gniigen und Bevounderung.

Untonius fab die Réniginn, unbd fetn
Derg war gefeflelt. Alle feine Gefehdfee fesste
e Hindan, und folgte der RQauberinn nach
Egypten, wo er in den Nrmen der SReich=
lichteit feoelgte, und gu den Giffen ciues
verfiibrevifhen Weibes feufste.

Sulvia, die Gemablinn bdes Ynto-
niug, entbrannte vor Ciferfucit Hey der
Nadyridht , daf Rleoparra ibhre Neben-
bublerinn fep,  Sie wandte alles an, um
dent Jrrenden aug dem Labyrinthe ju siehen.
Cin Brud) mit dem Augufug, fhim iy
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pas eingige wabridheinliche Mittel su feyn ,
thn aug feiner Schlaffucht aufjumecten. Mit
Hilfe ved Luciug, thred Schwagers, der
pamals Sonful und ihr ganglidh ergeben
woar, fieng fie an, ven Saamen der ncis
nigfeit ausjuftreuen. €8 glictte ihr. A u-
guftusg jog gegen Antoniug ju Felde
Antoniug, aufgebracht wber Fulviens
Rache, verlief die Kéniginn, und eilte nad)
Athen, wo fidh die Idcnende aufhielt, uud
an ciner fdyweren Neantheit darnieder lag.
Antontud. Danfe den Gottern, daf
eine Krantheit dich niederwarf! Scyrectlich
wiirde fidy an dir YUntoniud gerddiet Haben !
Fuloia, Beradytete Licbe fheuet den
Tod nidt. I Haffe dich Bevrdrher! Mein
legter Athemgug fep ein Vorrourf die! In
den Armen einer BDublevinn fchdndeft dut den
bel cines Feufdhen rémifchen Weibes ; fdhin-
beft dich alg Mann, der fhroad) genug if,
den Locfungen einer LWollifigen , die mehr
detne Mad)t alg dich felbft liebt, nid)t wi-
dberfiehen ju Fonnen!
Antontud. Behevefde beine Junge,
ober mein Scpwert durd)bobre deine BDruft !
Sulvia, Stof’, Clender!
Yuntontusd., Du biff cin Weib!
Sulvia, Cin MWeidb von CEhre , und

beleidigt, Tddte mid), wenn du Muth haft,
ity
814

xxxxx
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Die Freunde Fulviensd, die in de
MNdhe waren, traten beretn,  Untoni:
u g entfernte fich. Fulvia ward nad) Sy:
cion gebradt, und ffard bald, Unto-
niug fépuce fich bey Brundufivm mi
Auguftus aud, und nabm feine Sdpwe-
fier Oftavia gur Gemablinn,

fleopatra crgrimmte, al8 fie bdie
Nadyricdht von dicfer neuen BVermdhlimg ers
biele; doch befdhlof fie, thren Grimm ju
perbergen, und durd) Liebfofungen, Thrds
nen und Sdpvermuth ben Ungetreuen abevs
mald und fefter ald je gu feffeln. Untos
niug , der von ber Koniginn Egpptensd ju
feufopolis ubervafdit wiurbe, tar gn
fhwady, alg daf er ciner Kleopatra hltre
9Biverftand thun FSunen. Seine Leidenfdyaft
fticg nun aufg Hochftc, und er begteng die
Thorbeit, DFftavien ju verffofen, und
Kleopatra ald feine Gemablinn ju evfens
ne, S thren Armen verfugte ev fid) nadh
Ylerandria, und verfommelte bad BVolf
tn dem dffentlichen Schauplae dber Stadt,
Unter cinem Thronhimmel von Silbér, leff
e gween Sife von Sold ervichten , einen file
thn, den anbern fiiv Kleopatra. Erald
Dacdus geFleidet, fie in dem Unjuge dec

£
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S{i8, ald ber vornehmfien Gotiheit bed
Metched, beft
erflarte fie fu
bie ¢ thr bereits ge;).cb-:n hatte, und ernaun=
te gugleich ben Cafario ju ihrem Theilneh=
mer an bet Negierung, €dfario war €d-
farg Sobn, erjeugt mit Klecopatra. Den
Depden SKindern, beren Vater v felbft war,
gab er i‘.c“ Titel Kdnige dber Knige,
unb befchent ftigen §irobin-
fen, 1.11: bas ¢ gereimepeiten
voll tu maden, Higte er ben Ge=
nat i Non von Verfabren , und
fubr fort Tonnen ""»:\E‘L‘-:-: g perfejwenbder
U nur neie liifie und Sdhang
an feinem Hofe unterhalten ju fdunen. Man
gab Gafimable, bie, nad) unferm Seloe ge-
vedhnet , nicht soeniger ald 360,000 Thas
let Eoficten, und Kleopatra tranf Fofiba-
, vien i i‘.ﬁ_v.l ¢

luguffusg
NBerftoffting fo i”:f,-: Deleibi
dam Untoniusd Nad

zmm bepbe vie Thronen, Cr
ir die Kdniginn aller Lanber,

el

2 5

re.3

]

jum Kriege gegen ihn, ihu gugletch
bem Senate ald c'm-"; ;'c- ; *-L:\*m:f fchil=
Do q 1 0

perfe. Antoniug Fleo=

=
=
-t

ra’s feinem ;xemu e,lt‘,c-ga.;.. Gein
Heer ging nad) Suropa, indef er felbfE

f

uid die Konigin fich nach S amo begaben.




&3 way lddherlich dic feltfamen Unfralten i@
fehen, die hier bepbe thetld jum SKriege
theilg ju Crgdpungen, maditen, Yuf ¢is
ner Ceite Haceen alle Kiénige nnd Pringen
pon Egppten bi8 an dben Portug Cupis
nug Befebl, thm feiwohl Truppen als Le-
bengmittel und. Waffen ju Tliefern 5 auf dew
andern, ©eite war allen ﬁtﬁnol’tn, Zdns
geen, Poffenfoiclern und TRufifern Sriechenz
lanes uul.‘xh[? len, fidh u Samos cinju=
finden. - Wenn man glaubte, daf cin Sdiff
mit Soldaten und Waffen anformme, (o fe=
gelte cing mit Sdaufpiclern und Theaters
maﬂ:wncn [eladen daber. Senn man Nady-
vichten von Qi:mdben‘m einer 2Urmee erwars
tete, fo Famen nur Botfen mit der Nadridie,
vaf frifdyes S‘L~:lhmcr tm Anjuge fons  Die
Qdnige, weldye tf):* (\:tgaL.,g;c‘x , bemiibeten
h, feine "w':n m Be !a.::wnqw
m.s burd) friegeri
ben, - Die
mehr babdurd) gefallig ju 1*-."El't'll, bafi fie
feiner Pacdifdhen Gofethert opferten,
alg dabued), daf fie fidh eifrig bewielen,
th gu vertheidigen.  Seine befien Freunde
fiengen jest an, fich von  ihm ju-trennen,
Der Slse:'g,u_} i €Eamosd, und nads=
ber su UthHen, wobin Untoning  bdie
D2

?f“

5

r durd

=




— 213 e

®fleopatra mitnahim, um neue Chrenbe-
jeugungen gu erbalten, rar fiir bie Waffern
des uguffusd febr vortheilbaft , bie wdih=
tend diefer Seit Gberansd anfehnlich und mad=
tig rourben, — CEndlich waren bepbe Hies
ve beveit , cinander anjugreifen, Dag gro-
§¢ entfcheidende Treffen, welched ¢in Sees
treffen  toar, gefchah bep AFtium, ciner
Stadt in Eptrusd, an dbem Cingange bed
ambracifden Meerbufend, Antoniug
orbnete feine Sciffe vor dér Midndung bed
Meerbufens ; An _.j uftug fellte Mnc Hloite
ihim gegemiber in Schlachtordbnung. Die ;m:b:
armeen flanden au ben entgegengefefsten Uferm,
und munterten die Fiotten durd) ihr Gefchrep
jum Gefechte auf. Dag  ZLreffen {begann.
Diec mit ebrnen Spifien Sefchlagenen Loys
but[)etlc ber Schiffe fielen worithend einander

an.  Sin diefer Urt ded Gefechtsd thaten
vie Sciffe te8 Untoniug den Anfall mit
dedfierer Govalt; aber Auguftusd Sdiffe
permikden ben Stoff mit groGerer Behendigs
feit,  Auf det Seite bed Antfontud was
ten die Hintertheile der Schiffe in G effalé
tineg Thurms erhoben, wober fie mit befon=
berd Ddaju ﬂlz'anmtttcn Mafdyinen Pieile
bevabfdioffen, Die Schiffe ded Uugufiung
bedienten fid) langer Stangen mit cifernen
DHacten, und gebraudyten Feuertépfe, Cine




Jeitlang fodyten bepde Generale mie gleicher
Hige, Doch mit einenvmale entfchied K le os
patra dbag Sdicfal bed Treffend, Man
fah fic aus bem Gefedite mit fechsig Schifs
fen entflichen, Bald eilte thr aud) Un fo=
ningd nady, und iberlicf feine Flotte dem
Gutbdiinfen ded Siegers, Dem obngeachtet
bauerte dag Gefecht big gegen Ubend fore,
und erft it ergaben fid) Sdyiffe und Lands
truppen an Auguftus,

Untoniugd hatte Kleopatra ¢inges
bolt, DObne fie ju fehen ober von ihr ges
feben gu werben, fiicg er in dag Sdiff dev
Roniginn, Gie war in dem Hintertheile,
Drey Tage lang fpradhen bepde cinanbder
nicht 3 boch endlich umarmeen fie fich am viers
fen wieber , und gerflofen in Rdvelichfeit,
Untoniug fhmeidelte fidy, daf fetn Heer
ju Taffer und ju Lande ihm freu geblichen
fep, und fandte an feinen Legaten Kani-
bitug, baffelbe nach Afien bhindber ju
bringen,  Allein bald fah er, daf dicjenigen,
benen er untreu geworben , feinem Bepfpies
Ie gefolgt twaren, und fidh an Yuguffusg
¢raeben batten. Antoni ud gerieth in eine
grengenlofe Wuth, K leopatra, bie nup
ihren Gemabl obhne Madht. und  Anfebey
erblicfte, dnberte ihren Plan in der Licbe,
und befdylof, ficy dew ‘miditigen Augu g




jum Freunde gu madyen , um ihe Egpp-

tengu fichern.  Oie redynete auf die Ge=
umu threr Reige, wieroohl fie fhon vicrjig

egiciig, Dicjents
3w perfudhen,
Rom dfo

Untouiug, derdie
feirer Kontginn benerkee,

fiv:—%"; n;sdu eineti Lamme in der See, wo

¢t i ewnem tletnen JDau

. alfert Hmyg

‘10;;'{2::1 ben Srieg Fort,
inmal ber Kampfs
Antoni

¢ und ju Lanbde
3 feine Ginfambeit, und wollte
feinem Lerfolger twiderfefen, und and)
Kleopatra’d PLiebe roieder geinnen,
NAliein fein Unffern war cinmal aufgegangen.
¢ derlor bep feder Gelegenbeif; und fab

l

iy qulegtdurc) Kleopatra felbfi vervathen,

fT,

=
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die e¢g babin bradife, baf ihn aud) der
lefie Mann verlief und demUngu ftugdbeys
ia‘uf.

[eopatra hatte fich lange fchon pot
fungen der Ciferfuc)t des U ntoni:
u 8 geflivchter, unb baber andy cine BVerans

ftaltung getroffen, die fic dafilr fichert
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te.  Nabe ben dem Tempel ber “s'fis [ief
te ein Ge {\th-c crbauen, weldes dem Unse
fchetne nach su cinen Grabmabhle bef
DHieher drachte fic alle ihre ‘Q:»-"
ten Koftbarfeiten, und Hedes
cheln, i
SNaterien,
giner bo“p\‘lrc
fon ‘2! to

...,) bg

mmt war,

‘”’l?" L"l't-""‘l f.‘ii'c:I!:

e ben Flamr men
6 1* e ibr anft

Hedtngungen  der b"'qa'ue wetgerte.
Dabin«alip nedhm fie i{,u'c Qufluche vor Dder

artigen Wuth des Antoniugd. AUnf
Geheifi verfchloff man bie Thitren mif ei=

breifete cin Oerude von

thrent Lode aud.
Antoniug hi
patea gefforben

porige ELiebe und
waditen. € war
denfdhaften, und j _
Gr beweinte thren jebst mit eben bder
Heftigheit, mif weldher ev ihn wenige M=
nuten vorher gewdnfdht hatte, Mic etneom
feiner Frepgelaffenen , begab er fid) nady bcm;
Pallafte Klcopatra’s, und vergof Thrd=
nen i ben tmmern, bie fic bevoobut Hatte,
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“inglicilicher , vebete er fich felbff an, wag
fann bir dad feben noch jet werth madhen,
ba alled, was nicine Sorgen I'w'cevu und
Berubigen fonnte, dbabin it ? — O Kleopa-
tra, in diefen Simmern wwanbdelteff du oft
an der Geite deined Untontug ; hier war ¢8,
wo ¢¢ Seligheit vou deinen Lippen fog— !
Wenn dein Geifi nod) hier unfidtbar fwebe,
fo fidrfe er mich, inbem tch dir folge. Nimmg
bicB Schwert, und ftofie ¢8 in diefe Bruft.
Seperlid) fchwurfi dbu miv cinft diefen Dienft
gy id) forbere bidh auf, mir ibn jege u
!’lﬁ It.

53'-21' ’?L'*:)c,cim"’*ne nahm wicflid) btag
Schwert; aber flatt Yntoniug u tédten,
fiief er e3 in i“um eigene Bruft, nnb ftarh
gu den Fiiffen feineg Heren. — Untoniug
fiel auf ben Leichnam des freuen Dieners,
priegd bie Treue deffelben, und fehree nun
dag LWerfieug bded Tobded gegen fich felbffs
Die Wunde war nidht todtend,  Auf dag
Gcfdhren , weldyed er erbob, fam feine Ve=
bienung herein.  Man fillte dag Blut, und
forgte fiir feine Gencfung. Rleopatra
toar dag cingige vernehmliche MWort, bas fei=
nen Lippen entfam. Ein Sefretair der Ko=
niginn verficherte ihn, daf fie nod) lebe,
Untoniug verlangte mit Ungefiim fuibhe
gelradyt ju werben.  Man trug ihn vor bie
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Pforee ded Grabmald, Kleopatra fwolte
die Thilren nicht Sfnen laffen,  Man [ieh
Stricke aud einem Fenfter berab, und jog
denn Blutenden von ber Erde binauf, Auf
cinem Rubebette lag Antoniusd und er=
wartete fetnen Tob. Kleopatra geribhre
purch ben MnblicE ded Sferbenden, verfanf
in bie ticfite Sdiwermutly; fie gereif ihre
Kleiver , {dilug -thre Brufi, und Fifite die
Wunbde, an der Untoniug Ferben follte,
Gie nannte thn thren Heren, ihren Gemabhl,
thren Symperator, und {dien ithre eigenen
DBetimmernific dber die Gréfe feiner Leiben
pevrgeffen gu Haben, Wenn fic Uutoning
nie mit Wabrbeit geliebt hat, fo liebte fie
ibn jest fern von aller Heuchelen, Cr fiarh
in ibren Armen.

Cine Yufwdrterinn, Proflusg, ein
bgefanbdter ded Auguiis winfdhe bic) su
forechen, Kbniginn,

Kleopatra. Pein Grabmal bleibe
perfhlofferr,  An der Seite diefesd Untos
niusg fticdt Kieopatra.

Eine anbdere Yufwdarterinm
Proflug und nod jrocen andere Nomer fieis
gen auf Leitern Dherauf.

Kicopatra. Sie mSgen fommen,

Proflus. Auguf verfiindet dir Snade
und Freundfdhaft,




mebr s i
daufen, — Sy

toflus

bem Stofie juvor,
Yenden ben Selch
;
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fut pindben

Werfon ber
Slan bradite f

F a9 2
gupay,

und Unte ittete ibr,
bem 2 Beardbnif
ju geben, ypatra verfiel L.i, ¢ine Krvanfe

2 ben CEni

~

heit , und
RNabrung ju enthalten,
Hefeble poangen fie, N
u fidh gu uehmen. Cr felbf
fie bm”d ihm bie (m‘m,:

in - \gl‘-.m

J e ap,
Ut’fn,uICx'lllﬁ\ll
Aunfoninug b»:

geben ju 1f bens
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Sarfopbha dour,

dafi fie ihn Sie be=
! . E ]
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fren 32113
threm Oeanade,
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um den {chrectlichiten aller Cuefehliffe auss

u,{t{)l‘,ll.
Nadybem fic ﬁ;f‘ g8

ein pradtiges Gaftmal hy

Laune verlicfen n’c ibre Jreunde. Eharv=

mion und Srid, zvo ihrer ; -

Blicben bey ibr

Kleopatra, Charmion, wo iff der
forb mit ’,"ftfz:i\tc.‘.?

Eharmion, £

Hleopatra.

o, mieine Gebieserinn

Gered,  Haft du diec Jlatter
Srid. Da, RNinigi
fleopatra 16 Druft!
arig, .'--.m,m {

Kleopatra. Thue, wag tcdh bir be=
felle. — Und du Charmion , befdeber

Brief dort an Uuguft, — Se
| 4

Srig that ed. Die Natter LI fic)
tief- in’8 Fleifch.

Rlecopatra litf, ohne cinen Laufsp
fich ju geben, Charmion
an Auguft befdrdere, Unwvel
% "‘ ‘ H ‘7|

fente ab, um die Kont
pon ihrem Tobe Nadricht a¢

#

aber fie ‘n'u"l s fpdt.




¢odt auf einens  goldenen RNubebette liegen,
JNodj bieng die MNatter verbiffen in ihrep
Bruft.  Jris hatte fid) an der Seite ihree
Gebicterinn getddtet, Charmion trant
Sift, und farb in Gegemvart der Abgefdhic=
ten ded Uugufis,

Cinige Um{idnbde in dem Tode diefed bes
vifmten Jrauengimmers intereffiven unfer Ges
fibl, was auch unfere BVernuaft dagegen
fagt. Db fie gleid) Faum irgend cine {dyda-
bare Cigenfdiaft, alg die Klugheit, und faum
irgend cine andere Iierde, ald die Sdidnbeir
batte, fo bebauern iir dod) ihr Scictfal ,
und fympathifiren mit ihren Sehmergen, S
Tob madyte der Monardyie tn Egypten cin
Cnde, bie feit unbenflichen Ieiten bdafelbft
geblithet Batte.




Nugufusd,
(3in Jabve der Stadt 725 - 767.)

&N

ey Den Tod bed Untoniug soar
Nuguftit 8 jest unumfchrdnfeer Herr bed
vémifdien Neiches geworden, Fm Triumphe
308 ¢ in Rom cin, Dusd) Foftbare Fefte
und précdtige Sdaufpicle, die er nun bem
Bolfe in Fiille gab, fudite er die fdhlimmen
Gindricfe augguldfchen, die fein bormaliged
Betragen in demfelben guricE gelaffen Hatte,
und befchlof von biefer Jeit an, durd) ¢ine
giitige und fanftc RNegterung fich etnen Thron
ju fichersn, deffen Grund er im Blute legte.
Hugufiusd war jept dad Oberhaupt bed
aliergrdfiten Neidyed, dem dad menfchliche
Gefdhlecht je geborchte. €3 Degriff , in
Curopa, Stalien, Galiien, Spanien,
Sriechenland , Slyrien, Dacien, Pannoz
nien, Britanien, und einen Thetl von Deutfdy=

Lt

o AR
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Sillionen The

f'rqc Ew {nu DOte Angabl der Birger in
f fich auf oier %Htiomn fechd
und t:-cn(;m taufend Manner , Weiber unbd
¢ 2ahl, toelde n*u:igﬁcz:ﬁs viers
mal 1'1\ grof HE, ald bdie f‘m:al'}l ber Ein-

toofner bon fonbon, gegenivdrtig der volfs
eichfien Stade in der Welt, Jn der elegans
1 Gelehrfameeit Hberfrafen die Nomer alle
PBorganger , und haben auch nadbher
nie ihres Gleidien gehabf. Aufer bem Biys
Horvai und Dvid, Dichter, deren
nur anfibren darf, swar der

; by

hreiber Lipiugd bdie Iterde dicfee

Nom belie

Augenblicfe an, ald A ugu-
fusg : ng Oberhery ward, legfe er alle
GraufamEeit ab, und da er gar Feinen Gea=
j ¢r aud) gang frep von
Ceine erfie Gor=
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gufiug gab nach, und bat ficdh) blof bie
Oberherefchaft auf gehn Jabhre aud; wufte
aber gu gleicher Feit feine Mafregeln fo gut
ju nebmen, daf feine Negicrung alle jehn
Sabre, big auf feinen Tod, ernencrt ourbe.
Diefer Schyein einer Abbanfung diente
Blofi bagu, ihn in den Hirjen des Volfd
und in fener SMadht ju Gefefttgen.  Man
fberhdufee ihn mit newen €hren. Erft it
erhiclt er den Namen Augufiusd, Man
lief cinén  forbeerbaum wor feine Thiire
pflangen, und nannte fein Haud, jum Un-
terfdhiede von jedem anbern, cinen Pallaft.
Mian befidecigte thm den Titel Bater des
Vaterlanded und erfldree felne Perfon
fiir Heilig und unverlenlic). -
Durd) fein ctgenes Benfpiel lehree er
Menfchlichett; denn da er tiber alle Gletch=
heit erhoben tear, Lurte er nidhts von ber
Hevablaffung gu firdten ; und betrug fich
baber gegen Sedermani perfrant und gefallig,
O er gleich blof burcdh die Gewalt feiner
9irbe trir Stanbe war, ten er nur woll=
te, su verbammen ober loggufprechen, fo
fief ev bod) den Géfepsen ihren ordentlichen
Cauf, und filhree gurweilen die Sade bever,
bie ¢r ju befchiigen muinfchte, So tourde
cinft Primugd, der Gouvernenr von Maz
cebonien, angeflage, daf e die Obrificr,
fes
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shiert Genachbarten Staat, auf Lefehl bed
Nugufiug, wieer fagte, befriegt babe;
und ald Auguftud dicfen Befehl (drgnete,
for, frante ber Heditdfreund beg Primusg
mif ciner tinperfchameen Miene , ey ibhn
vor Geridf I)&fre rufen [m,m? Der Katfer
erivieberte s, Der Staat!” cine Antwore,
die. bem Wolfe ungemein gefiel,  Dey einer
anbern Gelegenheit bat ihn etnet von feinen
alten Solbaten um feien Schus in ciner
i 3t geiffen Angelegenbhett; Auguf ug verwies
ibn an cinen Sadyoalter. ,, Udh,: antz
roorfefe der Solbdat , ich habe bir nidht burdy

cmen Unsoald bey U Etium gedient.  Dicle
Antwoort gefiecl dem Nuguffus fo fibr,
baf ¢r dic Sache ded Mannesd perfinlich ver=
thetbigte , und fie fiir ibn gewann. Er war
augnchrend lentfelig,  und erwieberfe bdie
Gific der gevingffen Leute.  Eineg LTages
uberreichfe ihm jergand cine Bittfchrift, aber
mit fo vieler Ehrfuvcht, daff dem Kaifer cin
fo niedriges Betragen miffiel. ,,Wie, Freund,
fagte cr, du thuft ja, alg wenn du einem
€lephanten etwag 1berreichteff , und nidt
1 cinem OMenfehen; fep dreifter. ¢ LVor allens
anbern jedboc) verdient Augufid BVerhalten
gegen den Korneliud €inna, deg Pom=
‘ pejug  Cukel, der Nacdmvelt aufbehalten ju
werden,  Diefer Patvicier hatee fic) in eine
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gefabrliche Berfdyrodrung gegen ihn tinge:
laffen.  Das Komplot wurbe entdeck, ely
e gur Uusfiibrung rveif war. Auguftusg
lief alle Sdjuldigen vor fich Formmen, gab
thnen einen Verrocid und (dyickre fie fort.
Aber den € inna wollte ev voryigldidurd
dig Srofie feines Eoelmutha befchdmen, e
roandte fid) an ibn Gefonders, und fagte:
»3) babe dir grvepmal dasg feben gefchente;
erft alg cinem Feinde, jest ald cinem Bere
fdyoornen ;5 id)y gebe dir nun das Konfulat
faoff ung finftig Freunde fepn, und nur
Davinn fiveiten, ob mein Sutrauen ober deine
Zreue den Steg davon fragen rwird,’ Die-
for Ebelmuth, tocldien ugufiusg gerabe
jur rvedhten Beit bewied , batte bdie Wirs
fung, daf von dem Yugendblicke an alle Bere
fdyrodrungen gegen ibn aufhdreen.

Jn - der Ausibung foldyer Tugenben,
ald bdiefe, brachte er eine lange Regicrung
von mehr dann viersig Fabren ju, in wele
dhem Jeitraume dte Gllictfeligheit des Bolfg
mit ber feinigen cinen. Bund gemadyt ju bas
ben fdhien.  Bwar tourden wdhrend feince
Jegierung i dent entfernten Provingen des
Reichd beftdndig friege gefilhret 3 aber fie
dienten mehr daju, Empdrungen ju erfii-
den, al8 dag rdmifde Gebiet ju eriveitern;
benn Auguf Datre fidhs jum Gefese ges
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madit,  feine Unternehmung angufangen,
w0 blof der E€hrgeirs , nicht die Sicherheit
beg Otaars, intereffirt war.  Jnber That,
e fdhien ber erfie Nomer fu feyn, twelcher
fich Blog durch die Kinfie ded Friedens Nubm
ju ermerben fudhte.  Demobngeachter tour=
ben bie romifchen Waffen unter feinen Legas
ten allenthalben mit bem glictlichien Erfol=
ge befrdnt,  Im vier-und ficbensigfien Jahre
fetnes Ulterd, fieng ev nunernftlich an, fidy
bon ben Befdwoerlichfeiten der Ulleinheres
fdhaft - ju trennen. € ernannte  feinent
Stieffobn Siberiud jum Nachfolger,
und theilte mit ibm die Gefhdafte der Ne-
gierung,  €v blieh nody immer ¢in wad)fa=
mer Fuirforger filr dag Befte Noms, und
Betrug fic) bid an fein Enbe ald BVater desd
BVolfd,  Kury vor bdiefem machte er fein
Leftament, und (bergad ¢3 ben vefialifchent
Sungfrauen in Berwwaprung. Hieranf feperte
¢v den Cenfusd, oder die Zabhl bdesg
Volfsd, dag eine Summe von vier Millio=
nen , bundert und fieben und drepfig fau=-
fend eusmachte, I8 diefe Feperlichfeit,
mit cinem groffen Rulaufe bded Wolfg im
Kampus Martiug volljogen wurde , folf
cin 2Adler g verfchicdenen malen um U us
gitfiug Herumgeflogen feyn , davauf feinen
#lug nad) cinem benachbarvten Tempel ge-




nommen, und fich fber dem Namen bdeg
Agrippa niedergelaffen haben , voelched
bie Yuguren ald cine Vorbedeutung von
feinems Tobde auslegten. — Ju Nola ers
Kronkte er wirflid). v fhmeichelte fich niche
lange mit eitlen Hoffnungen der Genefung 3
dbergengt, bdaf fein Ende nabe fey, ers
tvartefte er folches mit der Geduld und Un=
erfchrocfenbeit cines Setfen, MWenige Stun-
den vor feinem Zobe lief er fid) cinen Spies
gel bringen., und feine Haave mit mehr ald
gaodhnlidier Sorgfalt juredte madjen. Hiers
auf wandte er fic) an feine Freunde , und
fragte fie, ob e feine Nolle im Leben gut
gefpielt batfe; und alg fie mif ja antror=
tetenn, vief er mit feinem lesten Athem aug:
pRun, fo gebt mir euren. Bepfall.

Der Tod bdiefed Kaifers feste dag gange
Momifde Neich in die dufferfe Betribnif.
Man lag offentlich fein ZTeffament por, Li-
via, feine Gemabiinn, und Tiberiug
waren bie Haupterben 5 dann feine Leib=
wadie , die Soldbaten ber Legionen und alle
DBirger. £ivia rurde in die Familie der
Sulier aufgenommen, und mit bem Nas
wen Augufia beehre.  Nuffer dem Teffas
mente fanden fidhy nod) vier andere Schriftens
Sn der etnen orduete ev fein feichenbegdings
nig an; die gwote enthicle eine Erzablung




werfchicdener feiner Thaten ; die drifte mwav
ein Bergeidhniff von den Provingen, den
Truppen und den Einfiinfen deg RNeidis ;
und bie vierfe beffand aug furgen fLehren
fir Ciberiusg, dic Regicrung des €taatd
Detreffend.  Eine feiner SMapimen war, baf
feiner Degierig feyn follte , das Meich ju er=
tocitertt, 1oelches fchon jest mit vicler Schwies
rigfeit bebauptet werben fénne, o fibien
Auguftus baraufbebadit gewefen ufepn,
feinem BVaterlanbe and) noch nach dem Tobde
niglich gu fepn, und der Schmery ded Volfs
fdhien feiner Gorgfalt gleich ju fommen.
€3 rourde befdhlofien, daf alle Frauenjim=
mer thn ein ganges Sabr lang befrauern
follten.  Man exbaute ihm Tempel; orduete
thm gottliche Ehre an, und ber Senator, -
Numerifusd UYetifusd befam cine grofie
CSumme Gelbes, weil er fhwur, daf er ge=
fehen, wie Yuguftud gen Himmel aufz
gefabren, fo baf bem Lolfe gar Fein et
fel wegen feiner Gottheit 1ibrig blich.

Golche Ehren wurden ¢inem Nianne er=
siefen , deffen Getvalf fid) in der Nieder-
meselung feiner BDiirger anfieng, und mit
ibrer Glickfeligfeit endete.

Gr gab ber rémifden Berfaffung eine
Geftalt, bdie der Vefdhaffenbheit der Reiten
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eine unumfdyrdnfee Monarchie olicflich , big
er burd) bie vollformmenfle Klugheit ausu-
dben wufite.  Sn diefer leptern Zugend
{djeint er alle feine Borgdnger tibertroffen ju
baben, fo wie ihbm aud) fetne RNadyfolger
bierinn vocichen muiffen; und in der hat,
went wir den Oftaviugd vom AYugu-
ftug trennen fonnten, fo wirde er einer
ber untabdelbaftefien Reégenten fepn, weldye
bie dltere Gefchidyte aufjureifen hat; den
langen Fricden , deffen fich feine Unterthanen
wabrend feiner Negierung freuten , fann
man feiner Maigung allein gufcyreiben, Um
bie Mitte feiner Oberherrfdhaft fah man den
groften Theil bes menfdhlichen Gefchlechts
auf cinmal cinem cingigen Monardhen gehor=
den, und tn vollfommener Cinigleit unter
einanber leben,  Dief war die Ieit, ba der
Detland ung gegeben ward, um die Mens
fchen neue Gefesse ju lehren » unb fie jur Yugs
#bung der Tugend feperlicher ju verpflichten,




XXI,

Ceneta, der Philofoph.
(Sm Jabre dev Stadt 793 = g11.)

@enefa. Ja, licke Paulinal g if
fhon filr das Wobl der Menfdyen ju roir=
fen, und mit Entgicen erinnese id) midh
meiner fribern Tage, die bdiefem gdttlidhen
Gefdydfte geweibet waren. S wiinfdite,
wcin Uleer erlaubte mic nod), dem Vaters
lande ju nigen, bdas piclleicht nie ver Bers
wendung edler Biivger mebe bendehigte , ald
eben jept , dba die Graufambeit cines Nero
withet, und mit allgemeinem BVerderben ders
Staate bdroht.

Paulina, €3 iff fdhywer ju begreifen,
toie Der Mann, bdeffen Lehrer bdu warft,
bent bu mit beinen Grundfdsen ndheteff, der
bie Derclidiften Doffnungen beym Antritce
feiner Regierung von ficdy gab; rwie diefer
Mann o pldglid) in den Abgrund dev (hrodes
ielen Lafter finfen fonnte.




Genefa. €3iff nidht umm.)ri'.)emud},
bal feine Rrantheit cine Miturfache diefer
moralifdyen Verderbniff fein mag.

Paulina, Diclleidyt iff noch) Hoff-
nng —

Sencla, fetne, theure Paulina, Ein
i ‘t vfiihre jum andern; Gewale ift tn den

noen ero’s, und Sdymeidhler umringen
'c'z:v:n Thron,  NRevlid) Sefinnte verfolget
feine Wuth ; Freunde der Lalhrheit und dee
Zugend find von feinem Hofe verbannt.

Paulina. €in Beyipiel gicbt - Seneka
in feiner Cinfamtcit,

Senefa. Jnweldher jeder andere nody
vor Nero ittern wilrde.

Paunlina, Goll und unfere CEnefer=
nung von Rom nidyt Sicherheit geben 2

Sencta. Nevo baffet mic), weil idh
feinen Laftern nidie frobnte,

Paulina: Sdrectlid !

Gencefa. £af’ ung mit rubiger Seele,
und mit dem Dewultfeyn unferer Tugend
bie Jutunft evwarten. — Sieh dodh, Pau-
lina, ift ¢8 nicht cin” Tvibun, der fid) unfes
ver 2Wobnung nahet?

Paulina. €3 iftder Tribunen ciner, —
Jey gittere bey dem Unblicke ded Mannes.

Senefa Nide doch, Gelichte, Neve
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fann ung nur tbten, und was iff der Tod
in ben Augen bded Weifen!

Der Tribun, Unerwartet iff euch mein
Befudy —

Gencfa. Senbet Nero dich, fo if
Senefa auf alled vorbereitet.

Der Tribun, Er fendet mid).

Geneta, Dein Uuftrag ?

Der Tribun Dir feinen Haf, feinen
Forn, feine RNadje gu verfiinden.  INau hat
dvich angetlagt,: du. Hatteft Theil an der Bera
fdmesrung gegen ihn genomumen,

Gencta. Vorwand! Nevo baffet den
Kreund der Tugend, und diek ift alled. Kebre
suriick, Tribun, und fage, wie dbu Genefa
gefunden, fage, bdaf id) dag Laffer — fa=
fier nennen wwerde, ¢8 fey auc). von dem
blenbendften Glange umgeben.

Der Tribun, Lies!

Gencfa. (Liest Laut) ,Nero gebeut
dem Sencfa ju frerben,

Paulina, Entfeslid.

Der Tribun, Weldye Graufambeit !

Senecfa. Nenne e8 Wobhlthat, Lris
bun, — Paulina, rufe meine Freunde,

Paulina that ¢s.  Sn Thrdnen fers
fliefiend evfjienen dbie Freunde deg Philofo-
vhen. G en ek aforberte einen Wundargt, Man
wolite ihn nidht fragen warnm, und rief ibn.




Senefa, Seneta fticbt; ibr folle Jeus
gen feines Todes fepn,  ZTribun, ift ¢8 dem
Sdyeidenden erlaube, feine Lieben gu pe-
denfen ?

DerSribun. Deine Giter find Nee
1o’s,

Seneka, Cr nebme fie. — Weil ¢a
mir denn nicht erlaube ift, meine Freunve ,
eud) andere Beweife meiner Licbe ju Hinter=
laffen, fo binteclaffe id) euch roenigffend cin
Vermdcyenif, bdagd jebe anbdere Gabe am
Werthe dbertrift , — mein Beyfpiel. —
Wundaryt, Sfne mir die Abern,

Paulina, Aud mir!

Gencefa. Dein Leben verlange Nere
nicht alg Opfer,

Paulina. Jd bringe ed er Gattens
fiebe.

Jn frummen Schmery toaren alle Anive-
fenbe . verfunfen, Der Wundarst  Sfnete
Bepden su gleicher Reit die Udbern. Sencfa
forad) ber die UnfterblichFeit ber Seele ,
und bdifticte gween Schreibern ¢ine Abhand -
fung 1iber bdie widytigften: Wabhrheiten deg
Menfdhen in die Feder, == Da er fhon alt,
unb durd) fein firenges Leben febr gefdmodche
foar, fo fiof bas Blut nur langfam ; et
befabl audy die Apern fetner  Beine und
Sehenfel ju Sffinen, Hodg fonnte e nidht

H
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erftecben.  Gein Urjt gab tbm Sift; aber
auch dief that feine Wirfung auf feine MWa=
fchine, Der Dampf einer warmen Dadftube
machte endlich feinem Leben cin Ende. Paus
Tinen , bie gleich anfangs ohnmdchtig ge-
sworben, Datte man vecbunden, Sie exhol-
fe fid), unb uberlebte thren Gemabhl nody
einige Sabre, fiets ibhrev ficbe und feines
Deyfpiels eingedent.

Ein gleidhes Shictfal hatte Eufanusg,
der Didyter, Senefa’d Neffe.  Auch dic=
fer lief fich die Adern Sffnen, und farh,
tndem er die Werfe ausd feinem GSedidyfe
Pharfalia, wo cin dhnlider Tod be-
fdyvichen ivird, feinen anwefenben Freunden
in Grinnerung bradte. Die Verfe heiffen:

Nec ficut vulnere fanguis
Emicuit lentus., Riiptis cadit undigue
venis

— Pars ultima trunci,

Tradidit in cetum wvacuos vitalibus
artus

At tumidos qua pulmo jacet, gquavis
cera fervent.

Halerunt ibi fata diu: luctaque mul.

tum

Hac cum parte, viri vix omnia mem:

bra tulerunt,

e




AT,
Titus.

(m Jabre nad) Chr, Geb. 7o —8L.)

ﬂ?icﬁt genug, bdaff Hunger, Crdbeben und
PWunderseichen, baf alle Elemente fich geacn
Jerufalem gu verbinden fdhtenen 5 audy inne=
rer Swifpalt mufite noch) bingufommen, um
bie jidifdie Nation auf pen Nanb deg Ve
berbens ju fibren. e war in o Par-
thepen getrennt, bie fich cinanbder ungeftraft
beraubten und ju Grunde richteten, inbdef
sugleid) bepde mif ibrem Gifer filr die NRe-
ligion ihrer Vorfahren prablten,

Un der Spifie der cinen von biefen Par-
thenen  fland Fobannes. tad)  ber
bichiten Geralt fEvebend, - erfiilite er Yetus
falem und alfe Stddte umber mit Sumule
unb Plhinderung.  Unter Infithrung Si-
mong, ber Banben von Nubern und
Mirdern qu fidy fammelte, und Sodumda
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verfodftete , §og die andere Parthen wmber,
unb 1ibte Mord und BVecheerung aug, Fes
rufalem ward endlich der €dauplas,
auf weldyem diefe bepben Demagogen =
fcbienen.  Sohannes batte ben Tempel
im Befite , und Simo n behervfchee die
Stabt , den D v, der nod) vor furjem ald
ein Sis deg Frievens und der Ciniglolt bes
vibme gewefen war,

Sn biefer traurvigen Lage war ¢8, bdaf
Titusg, Sobn Vefpafiansd, fidh vor
bemfetben lagerte, Sevufalem swar dburd
prep Maunern von allen Seifen flark befefigt.
Titud rif die erfie Mauer nicder, wund
Hot Gnade den Juden an , mit BVeradhtung
wied bas bethdrte Volf die Siite ded mdd)~
tigen Belagerers von fidh. <Litusd griff
die givepte TNauer an, und fie fiel. Noch
fetste thm Ferufalem Stoly und Havts
ndcfigfeir enfaegen, Tifusd riditete feine
Stavfe gegen bdie dritte Maner, Die Fus
den vertheidigten fich mit ¢inem Muthe, ber
bic Belagever tn Erftaunen fesite,. Titug
lief die gange Stadt mit einem Graben eins
fchlieffen , um ihr alle Unterfiigung von
auffen abjufchneiben.  Die Jubden ergaben
fich uoch immer nicht,  Hunger und Peft
wiitheten fchon innerbalb den Mauern, und
bodh) rrosien ned) die Geblendeten ber Ses
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walt bes Titu 3, Sielebten voutodren Kp:
pern, und Miitter felbft tSdeeten ihre Rinder,
um ben Hunger ju fillen. Titus entfefite fich
Tey diefer Nachricht, und rief Geleidigt augs
o 280hlan; fo lafiet ung diefes abfcheuliche
DVerbredhen unter den Nuinen Serufalems
vergraben! “ Gogleich lieh er alleg Hols in
einer  betrddbelichen  Cntfernung  von  ber
Ctadt umbauen und verfidrfee feine Bat=
tevien. - Dte Maner fulrjte. Auf den Gipfel
ves Tempels flohen die Juden,gerne wolite $ =
tug biefe pradytige Gebdude retten; aber ein
Colbat hatte einer’ Fewerbrand in eines von
ben nebenliegenden Gebduden geworfen. Die
Flamme evgriff audy den” Tempel, und aller
Demdhung ohageadytet, lag e¢ bald in feis
ner Afdhe,

Der AnblicE deg brenmenden Tempels
fegte die Juden in cinen Suftand von
Verproeiflung- -, Der Gott unferer Beer
bat ung verlaffen ! fdyricen fie, und wars
fen ibre MWafen von fich, Mie jerfiveuten
Haaven Tiefen fie und wehlageen. Von den
benadybavten Bergen Hiree man ihr Gefdhrey
toiederhallen.  Sterbende Hoben nody ihre
matten Augen auf , um den Verluf ded
Tempeld it bewenen , den fie Gober fehips
ten; als bas £chen felbft.

it ud war nun der Hore v Oress
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Jobanned, und Simon wuwbdin ang
ben Gerdlben, wo fie fich verborgen hatten,
l)abmg,eangen. €in immerwdhrendes Ce=
fangnif war die Strafe ded erfieren. fetstes
ver vourde aufbewabrt, um den Triumph
e Giegerd gu fchnuicfen, Der grdfire Theil
beg gemeinen Boltd fiel unter den Schroers
tert ber Nomer.  Die Stadt tvurve jera
fidrt, fo, daf nach ber Propheseibung des
Deilants fein Stein auf deim anbern (lich,
Cechs Monate fonnten jene Stadt von der
Crde vertilgen, die  nnter dem Beforbern
Cduge des Himmels 1ber joen taufend
Jabre geblifet Hatte. Dbngefdhr ¢ine Million
twar die Fabl ber Getddteten ; fber Hundere
taufend ftieg jene der G ef fxugu.u, mit Jera
fidtung Serufalems fiel nud) ber tweltliz
de Ctaat der Suben. Die ¢ ungficHichen
UcberleBenden sourben verbany A 1:».;..!,(; F
unb in alle Theile der Selt ;f.f?
Bald nady der RNilclfelr ﬁqul':x
Eitus in RNom, farb %c(ra an, fein
Later, von dem Dlintug ﬁqt: ¥ u
war ¢in Mann, in weldhem die hodhfie Ge
walt feine Verdnderung [)crrmﬁmm, anffer
vag fie ibm Gelegenbeit gab, fo'vhel Gutes
v thun, al8 er ju thun willig war.” T i
tug wurbe yum Kaifer erodhle, Der erfte
Seritt , wodurd) er bie Licke fetmer Unters

,_,
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thanenr gewann, svar die Mfigung feinet
Leidenfchaften und die  Bejdhmung  feines
fidcffen Neigungen. Hier cin Beyfpiel ¢

Slorud, Und ivodburch bat Berenica
bi¢ Eicb» ved Titugd verlohren ?

Titusd, Dag Weib, oelched den Priz
vatmann feffelfe ,  barf bden Kaifer niche
feffeln.

Flovugd,  Shre Glebure, ihre Neige
find audy cined Kaifers wirdig.

Ritug. Wenn Stus fich felbfF gehdee
te, wiirbe Berenica cinen Titusg glictidh
madjen. - Uber der Kaifer gehdre dem Staas
te, und der Staat mag. eine Bevenica nidht.
Eile, mein Florud, und entferne dagd Weib
vont Hofe

Florvusd, Diefe Nachridyt foird fie

Tituss Siehat n' in ganged IMitleid.
Aber ¢d ifi u:sTer, fie leide, ‘ald baf ber
Staat mir abgeneigt oerde, ber i) berufen
bin, fein GLick su ¢ J'fm’uen. Soll ich bas,
fo muf mich dad Bolf lichen ; und die Lie2
be meinzd Bolfs dberwiegt wopl die Licbe
cined 2gibed. — Florud, id) bifee did), ents
ferne Verenicen,

Slorns, Giewirh dich foreden, bdig
basd leee Lebevohl fegen mwollen.
Titusg.




Titug, Unmdglid.

Florus, Gich, da fommet fie felbfit

Berenice., Titud, wad hat Berenice
mm dich verbroghen , vaf du ihr bdeine Liehe
entyicht, Mache fein Geheimnif davaus ,
mein Sttug; Bevenice voeid alles!

Titud, Dcufcgmﬁ unb cbel; ich ent:
fage betner Licbe, ded Wolfed mwegen,— Du
mufit meinen Hof verlaffen,

Qi enice. Titus !

1t1'§ Cinen {dyoeven Kampf Fimypfet
be'me &eele, auch die meine,

DBerenice Titus, odiefer Arm Hielt
dich oft umfchlungen; fchleudbere ihn nidyt
pon bir!

Titugd. Bevenice, denfe grofi unbd ebel.

Beventce Jft dein Hery fo falt ge-
worden, bdaf woeder bdein Bl mehr auf
mir woeilt ?

Titus. Jd gehor
Bevenice, i .q! Bey
ben Gdtfern, bdas Lol ¢ UidE vers
bieten, mieinen Ticud ju umavmen !

Titug., Fovt — Unalickiche !

Deventce (indie Avme des Florus
Anfend) Senfeits bed Grabes nody liebe
Berenice cinen Titus.

Titusd, Entfernedich! Hier fehen wiv

ung nicdht mebr wicber !
h)

—
o
= =
=




Devenice, (fich auf Flovus fiikend
und abgebend ) lfo dove, wo feine Trens
nung ift.

Dicefe SNaffigung, mit Gerechtigheit und
[repgebigfett  vevbunden ,  erivarben bdem
Saifer bie Licbe aller guten Menfchen, IMan
naunteibpndas Vergnugen des me nfdh-
lichen Gefdlechts ; und aud fdjienen
witflicd) alle feine @0"?!11'11“. darauf bereds=

net ju fepn, fich diefen Namen gu fichern.
f?_:rl'H; Seugen und Befdrberer der Uneinigs
chf

terten vor ihm. Lugend und NRe
au g ber Werborge
bervor, - T mu! fe ‘er ju fd
gen.  MNie t‘-cr{f.-‘-i ein Ecibenber ohne Trof
die Seufen feines Throned; Litusg I)m.e
fichd gum Gefepse gemadit, niemald cinen,
ber 1[;:-: um ¢hivas ‘n?p i) , unbefricbigt
von fich gebn gu lafiens wman fah ihn nie

3(;. ﬂﬁ uf L‘

aufgerdumser und ywl\lm o, a“ wenn er
gine gute hat ausgelide hatte, Florug,
fein Wevtrauter fand ibu cines JU Hos ]I.l

nicbergefchlagen.  €r  fragte den Kaifer

nach der Urface.

Titug, Jh habe diefen Tag ver-
{ohren,

Slovud, 2Wie foll ich biefe Anfivore
deuten , erbab ner Titug?

Titug. S ver Tag nicht verforen,

~)
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beir Feine Handblung sum Wohl der Menfden
Degeicnet ?

Slorus. So haben wohl diefe Vers'

bredher Ginabe von bir ju erwarten, bdeven
Todesurtheil du nod) beute unterjeichnen
follft 2 — Hier, Monard.

Titugd, Unbefleckt vom Menfchenblus
follen meine Hnde bleiben! Man befimme
fiir die BVerbrecher eine anbdere Strafe.

Slovrug. Die bepben Ritter, bie ald
Berfdhworne gegen  did)  verhaftet find,
fleben um Gnabde.

Titug Sie beletdigten nur midy; idy
Lergebe ibnen,

Die Nitter rourben frey geloffen. Das
rémifche Volf erftaunte iber die Grofmuth
und bepfpiellofe Guite ded Titug, der felbf
feinen cigenen Feindben vergiech, WIS er threw
im Scaufpielhanfe gewabr rourde, befah!
et, baff man fie thbm vorfithren folite. Die
Nitter warfen fidy ihm ju Fiffen. Der
Raifer hob fie [dchelnd auf, und bot ibnen
Gige an feiner Seite an, und unterbielt fich
febr freundlich mit ibnen,  Dasd Schaufpiel
endete. Titus verlangte die Doldye , mie
benen bie Bladiatoren gefoditen hatten,

Zitud., Gind diefe Dolehe nicht blank
und fcharf 2

D2
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Dev eine Nitter. Siefind beydeg,
Smperator.

Titugd, Mir deudst, fie find gu furg,

DerandereNiteer. Wogu Idnger?

Titug, Verfudyt e8 nur; ibr finbet
die Dolche ficher gu Furg, =— diefe Bruft durdh-
guftoffen, — Ritter, was that Titug euch?
— Seht, ibhr verfiummet, und ftehet fehr
unritterlich dba! doch Fein Wort mehr davon!
fafit ung Freunbe fepn !

Die NRiteer fielen Lefchdme vor dem Kai-
fer nieder. Titugd gebotlihnen, ibm ju
folgen,  Gie evbiclten Aemter im Ctaare,
und vourben bald fehr Eraudibare MNdnner.

Gben fo Danbelte der Smperator, diefen
Zitel batte ihm Nom fhon sum finfiebnten
Sable gegeben, ~— gegen feinen Bruder D o=
mitian, ber ciner OSffentlichen Empdrung
befhuidige unt fiberroiefen ward, Titug
pvergab ibm,

Am Tobbette verficherte er ihn nod) fei=
ney Lebe, obfhon Domitian im BVers
badite ciner fchandlichen Berrdeheren war,
Zitug erfranfee ploalic) 5  e8delich war die
Kreanfheit,

Titug, Jd tweid e, mein Bruder,
bu trachteft lange fdhon nach der Megiernng
Noms. Sieh, i) fdheive don meinem NBolfe,
bem ich, leiber, nur groep furge Jabre BVater




feyn fonnte, und mache ir Plak, Sep
nidyt graufam gegen dicfed BVolf, — Deine
Hand, Bruder.

Domitian. Du bhat mid) im Ver-
badyte. —

Titus, Diefe Hand , Domitian, hans
delte fehr unbritderiich an mir —

Domitian. €5 iff Berlfumdung!

ZTitusd, Jdy glaube ¢8, — Bruder, id
pevlaffe bich mit Liebe,

Domitian Hilfe! Titug Firhe ! mee
Yerpte ! —

Titud, Wollten die Gdtrer , biefe
Hand hatte fein Gift gemifdyr! — Brubder,
umarme mid.

Ungerne that ¢8 Domitian. Cein
Geroiffen fagte thm , daf er umviirdig fey
beg Druderfuffes.— T itug umfdlang ihn
mit Heftighett und verfdied. Un feinem
Grabe weinfe RN om. Ewig nennet die
Cefdyidyte mit Chrfurdyt feinen Namen.




(Sm Japhre nach Ehr. Geb. 98 = 117.;
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St hon i1 feiner friben Jllqc’lb ivard -
ping Trajanug mit ben Befdpverlichiciten
bed Srieaed befannt, - UlS Tegleiter feined
Batersd , der cin General der N dmer war,
und am Eupbhratund am RHein “"cu:mt
feiner Tapferfeit gab , madite der Fungling
grofie Erfabrungen, die in ber Folge dem
Manne fehpr ju Statten Famen, Seine
Denfart war einfady) , und edel; mit einem
aufaefldrten 23-:5‘{‘1«;1133 perband er dad pors
trefflichfte Herz,  Der frerbende Nerva,
Trajansd BVorgdnger im Kaiferthume, gab
ben grofiten Beweid feiner AWeisheit, als
o den jungen Krieger ju feinem Gebiilfen
aboptivte. ,‘xle311~“";uq nfdyaften dber Seele
Trajansd waren mit alion Borpigen ded
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J?Lrpevé’ pergefelifchaftet. € befand fid in
devjenigen Periode ted febend, in welcher
die Wdrme ber ‘jm‘vx"\ durd) die Vorfichs
tigfeit bed Nlrers gematiat if.  Eine feiner
herborfecheidfien T ugeuden war die Befdhei-
bonbete,  Man prich "‘“wlii\mmcubeitm ait
ihm, beren Wefins thm gang unbefaunt i

Cr Jwbn.u fich alg den grogwu unbd be fr it
Raifer :-'Lﬁmc': aus. .ux ¢ve modyten o8
thm vt \i ege , unb anbere an Gnad
und O,-ute g..uij thun ; 3?1 ajan fdeint nbu
ber eimjige gewefen ju fepn, der alle biefe
Talente in fid) tm gleid) grofen Grade veve
cintgte, und der fid) auf aleidhe 9Weife un=
ferer QF\:-Lmut“e'.mm und unferer Hocdhadtung
g MNie vergafi er, taf er dber Schits
fer cined ber grofiten Philofophen feiner Irie
war, und betvies bep jeder Gelegenbheit, vaff
feiri Lehrer Plutarch gewefen. Dan hat
einen Drief diefed Leifen an ibn, bder ges
rabe gu der Jeit gefdhrieben onrde, alg Tras
fan bdie romifche Raifersotirde empfieng.
Plutacd dridet fidh alfo aug:

“90¢il beine BVerdienfte, und nidyt bein
ubtingen bich jur Negierung erhoben haben,
fo erlaube mir dber deine Tugenben und fber
metn etgened GlAE meine Freude ju bejeus
gen, MWenn beine Finftige Negierung bdeinen
vormaligen BVerdienflen entfpricht, fo werde




ich mich qhufud) fchasen,  Aber wenn deine
Geowalt vidy tmmer madht, fo wird beine
Yuifibrung viv I6f Gefabr, nud mir Sdans
be bringen. Dem Senefa macht man BVors
RNerod paffendwdrdbigen Hands
[ungen; vnd Solfrated vad Ouinftis
Lian haben dem Zadel wegen bdes Uebelpers
Balteng ihrer Sdniler nidy enfgefien fdnnen,
Aber du baft ¢d in deiner Gewait, mid 4u
bem geehreeffen alfer Menfcben ju machen
wenn bu berjenige bleibft, ber du bifF, Fabre
fore, beine Leibenfdiaften su bel)trrt'dwn.; unb
mache die Tugend jum Jiele aller detner Hand:
luntgen, AWenn du diefen Behren folgeff , dbann
will i) ficly davauf fepn, Saf id) fo dreiff
gewefen bin, fie div ju geben ; roeun bu fie
aber nicht adyteft , fo wird diefer Vrief mein
Zeuge feyir, daf dber Nath und dbas Anfehen
bed Plutard)s an deinen BVergehungen niche
Sduld find. ,,

Lrajans Cmiighit in Gelchdften, Més
figung gegen feine Feinde, Befdyeidenbeit
in der Crhebung , ?jm)g\bmhit gegen die,
weldhe fie verbienten, und Sparfamfeit in ei-
genen Audgaber, dief tvaren die Gegens
fidnde ber fobueden, die ihm feine Reitges
noffen Bielten, unbd find nodh inmer die Bes
wunberung der Nadpwelt.

soiefe w tgen
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Sciner Tapferfeit widhen maditige Feinde.
.’Decebaluf‘, Kdnig der Dacier, erfuhe
sweymal, baf Trajan eben fo grof im Felde
erfdieine , alg groff er in ter Sfaatdvervals
tung fich jeigte. Seine Solvaten betheten ihn
bepuabhe an, aber Trajan ﬁic'\“ Fe aud) mit
‘-‘Bctrrgé' :;:u;fc-;f; Bep cinem Treffen fehlte e8
an £eintva b ’“f?cr-.*cv'h.: ;u gerbins
ben. A feine Kleiver, um nue

in 1 ;t..,ﬁn.
f bie Tugend bed Niens

fehen if etfiaunenswerth, Da o bem Gene:
¢ ber fetbwadye, t\ { ewobnbeit gomdf,
bag Cdert €her un...', galb er ¢d ibwm mit
folgenben Rorten ¢ “Nimm bdiefed Scroert,
und aebraudie ¢8, wenn ich eg verdiene, fils
mid), wo nidyt, gegen mich.,,
Mit Perfonen von Verbienfien gieng er
alg Freund um , und flrdcete fich fo wenig
por feinen Seinden, taf er Faum dabin ge=
bracht werden fonnte, gu glauben, ev habe
welde,  Man warnte ibn vor Sura, ¢is
nem feinet ©idnfilinge. Trajan Iddelte,
und fpeifite nody am felbigen Tage ju bend
bep dem Manne, obne Begleitung irgend ei=
nes Sreundes, ohne Dewachung. Hier lieh
¢t Sura’sd Wunbdbaryt fommen, und vHerz
langte, daf er thm die Haare wm bdie Aus
geibraunen  abnehmen follte,  Cr lief fidh
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ben Bar f'm ‘e, und babefe wie geroshn:
lich. Um folgenden E‘age, ald Gura’sd Un-
fldger ibre & Huiai;.;ungcn wicberholten ,
eryablee 'rI)n-:!z Trajan, wie er den g;[‘m:
gen Abend eben bep bemw Manne frshlid) gu=
cbradyt hdtte, und w%u bingu: “Wenn Sura
Nbficdhten auf mein Leben lnm, fo war bicf
bie in,fe (‘:r!q_vn[_mf, fie quggufibren, ,,
Imar litren unfer feiner Megterung die
Chriffen mandye Verfolgung : ‘dod) 1war nide
ﬁrazafdmfc’rr beg Kaiferd Schuld daran, Ulg=
baldo Plining, 1 Bithpnien ,
bie Unfhuld und Citrenveinheit ber Ehrifien
vertheidige, und LTibertan, Statehalrer
pon Paldfitna ﬁJ) ihrer angenommen Hatten,
neti\or 3 Trajan, jeve Unbilde ges
gen er ber Eehre ded Coangeliumsg,
Seine Derrfdiende Begierde war, Sies
geslorbeeren g fammeln, Na !’\m er, toie
wit fdon erinnert haben, den 3 \mi\a!u:?
tiberiounden hatte, verfuchte er feine Waffen
gegen bie Avmenter und Paveher, die jene
anfienge e, HRom allen Gehorfam ju verfa-
gen.  Zrafang m"m [tg war nadyY s
menien , beffe :113 bem Diindniffe mit
M om untren getvorden, und die Jeichen der
Eoniglichen Wilrde von dbem Konige der P ars
thev elnllfﬂzrqrn batte. Der Name Trajan
war fur den BDunbbridigen ein Name ded

2
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Edbrecfend ; er entfiolhy, und der Kaifer nabm
dag Land in BVefis. BVon da iberjog er die
ednder bes Reénigs der Paveher; bemdichs
tigte fich M efopotamicns und mache ¢3
fu einer eSmifchen Proving, An der Spinse
fetner rwiee, lebte er gleid) dem gemeinfien
@oldaten, und erlaubte fidy feine grifiere
Dequemlichfeie, ald fie jeber anbere batte.
Gr machte alle Marfche su Fuf, er dburdy
vete ©fmpfe und Mordfie, und
fich mit ber allgemeinen Ketegsfoft. Geine
Siege gegen die Pareher waren grof und
jableich. Er eroberte Sprien und Chals
déa, und madyie fich jum Heven ded  be=
pipmeen Babplong, Er fete dber den
reiffenden Strom Tigrid, nabpm Ktefis
phon ein, unbd crdffucte fich badburch einen
%eg nad) Perfien, Seine Eroberungen vers
Breitete e fogar bis in Fndien, deffen cis
nen Theil er demt rémifchen Meiche unters
warf, — S biefer Neibe von Stegen rourbe
Trajan faum ein eingigmal suriictgefchlas
gen, aufer vor der Stadt Atra, in ben
9Biffeneyen Nrabiensd ; und hier war s audy,
yoo er fich entfchlof, feine Friegevifche Lanf:
bahn gu enden, Den Landern, die ex bejivun=
gen Datte, gab er theils cigene Konige, theild
Gtatthalter und Legaten.  Auf dbem Aege

> T ank b s sty orrr (S el + 1165 i
nad) X om frach ¢r an einem Schlagfiupe ju
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©eleucta. Erlebre dren unbd fech; st Sabre,
nnd regierte neunjehn Jabre, fedis Monate
und fiinfebn Tage.

Wie fehe Trajfan von feinen Untertha=
nen gefdydfst wourde, beweifet bdie Ure, wie
fie ﬂ'i.mt Nachfolgern Glick roinfditen; daf
fie ndmiich fo glictlich voie A ugu ftus, und
fo gilitig , wie Trajan fepn méchten,

Bey feinem Tode follte er einen Nach=
folger beffimmen, TMan Hatte thm feinen
Neffen Adrvian vorgefdlagen. Uber Tr ae
jan Fannte die Unbeftdndigfeit und den Gis
genfinn ded TRanned, und war ihm abge=
neigt.  Diefe Febler waren in ben Nugen
dbes Satferd von Bedeutung, unb Udriang
Zalente wogen fie nicht auf. G pflegte su
fagen: &3 it waber, Adrian befit eine
weitlduftige Gelehrfameeit, hat Spradyfennt-
niffe, it vertraut mit den Gefesen fetnes
Landes, fdyreibe fdhdn in Profa und BVerfen,
fibret mit Gefdhicklichfeit Procefe vor Ges
vidie, und iff ein trefflicher MNedner, Mathes
matifer und Phofifer. Sm Reidhnen und
Malen ESmme er den gréften Meiftern gleich,
oerfiehet fid) auf Mufif und finget big jue
DBevounderung 3 iff fFarf und neidm*t in allen
Hebungen ded Kérpers, und ein Ndger ofme
Oleichen ; allein Udriqu if unbeftdnbig unb
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eigenfinnig , und geneigf, den Nubm eined
anbern ju beneiben, ,,

Trajan flarh aud) wircflich obne cinen
Rachifolger ernannt ju haben. Fange Giele
Blatina, feine Gemablinn, den FToved-
fallt verborgen , bid Adrian die Neigung

ver Armee erforfdie, und fie fefie an feiner
Ceite gefunten batte, Platina jeigte nun
ein \.ﬂﬂnnﬂt Trajang vor, rocrinn ber

Neffe ald Nadifolger genaunt wurbe; eg
war untu(uubm, aber Dr){l glictte 8 ibr,
burch bdiefen Kunfigriff, Udvian auf den

l‘a':in‘.f,ﬁ!un Thron ju e-.':‘[\-cn. Unb erft ipe
wurbe dag Leichenbegdngniff Trajansd ge-
fepert,  Man trug dvic Statue g verflors
benen RKaiferd in Proceffien umbher, Man
perwahree feine ‘If(ﬁ:<
lencia nad) Nom gef it eine
goibene rne , und {cf‘uc Lnﬂ w'f '\'11 ‘Q‘!i;:fc[.

+ Saule, die 140 z\"' bod) tvar, alle
sraiang in ¢rha Nrbeit vors
f¢ , und ofjentlic) m.'{g-,
cem man nody |
Kunfe ber bameligen Jeit beroundort.

Berf, an
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XXIV,
Mari-2urel

(Sm Japre der Stadt 914, Im  Jabre
Ehrifit 161, )

ar

4 ntonin, der Fromme, der den vz
mifchen Thron dburd) feine Tugenden fo ehr=
wiitdig machte, forgte aud) bafiir, daf
nach fetinem Tobe der Staat ein Oberhaupt
Befdme, unfer deffen Regicrung fich der Un-
terihan nicht weniger glicklicdh priefe.  Sei-
ne IWabl fiel auf Mark-YUurel, den e
{chon vorbem ald Eobhn adopfire und mif
feiner Tochrer vermable Im:::. Apoloniz
der berubhmte fotfdie Philofopdh , wurs
de aus Gried c:.mnb l\uur;. , um Marfs
NAurvel judem grofen und widtigen Am-
te cines JMegenten gu bilden, Der Philofoph
etfchien, aber nicht am Hofe Yutonins.
Der Raifer fu.m nach) der Urfache, unbd
erhielt Die ulw ‘mithige Untwort: ,,Die
Priiche ves Seilers cn) ju bem Lehrer und
nid)t bes Lehrers ju dem Schiler ju Foms
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Hntonin [Edhelte: ,Sd exffaune’, fags
te ¢z ju feinen Jreunden, bdaf Upolloni-
ug, der feinen Anftand nahm aud Grieden- P
land nach Nom ju reifen, ¢8 fir fo fhioer

Halt, aug ciner Gegend der Stadt nach der x
andern fich gu Gegebent 3/ und fdhidtee alfo- ¥
gleich ben Mavfugd Aureliug ju ibhm,
Der Schiler madyte auferordentiiche Forts ¢
{dritte. Upollontud Dbevounberfe ¢ben
fo febr ben Werftand deffelben, ald er fein

ebleg Herg verehree. Judeffen erfrat lt A n-
fonin, und alg er filhlee, daf die Stun=
be feined Dinfdyeidens nabe fep, befidtigte
er feine MWabh! feperlich in Gegemvare deg
vornehmiten bh.;mb/m»ntm , und [ief die
golbene Statue bder Glictggbetin, welde
= fmmer tn demy Rtmmer der Kaifer ffand, in v
b bag immer feined Nachfolgers bringen. _;n
bent Avmen deffelben verfd)ied er, r
] Marfz Yurel war die Treube bded
Nolfs. Wiewobhl er ber eingige Crbe bed

Thrones war , fo wdhlte er dennod) ben Ru-

cing Vernsd m Mitregenten, NRom

fah fich) gum erfienmale durc) jween Obevs >

110 berrn von gleicher 9 ¢, aber von febe oy
fy, verfdhicdenen BVerdienfien vegiert, HAuvelis -'3
M ug peichnete fich eben fo febr durd) jenben 4

und Vollfommenheiten aud, ald Berug
durd) unbdndige Peivenfchaften und  qus-
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Sener war ein Mufiee
IWeighett ; biefer ber

nfeit, 3:':‘[;“,&;cit und Unmdfig ;‘cir, 1nd

e tin Opfer diefer fehtern, Cr ftarh in
; ;:.‘;m'-:, ofyne
Hanblung fein Les

E'at crane "y T .5
feillginy neuwn uiv ot

duvey cine rupanwiicdig
ben

beicid)net ju .
SWarf=-YAurel, der fest nicht mebhe
) ¢, fonbern fein Jeich allein ju
tfe, jelgte fich in Dem t‘!‘--,mt

P - . 0§ Loat O

®lange feiner Volitommenbeit, Al I

und Seneval gleid) grofi, mar er ber Begens
o . ’/ M.

fland der Bewunbderung und  Licbe aller.

. o ¥ £ Tore D PR 1 A
Die befonbern Umftande fetiter ;}'clus.lgt o=

den (ehr vevworren von den Gefdhidyesichrei=
bernm erydble 3 cined Zreffend erwdpuen fie
befonbers, weldes febr gefdbelic) harte anss
falien fénnen, wenn nicht cinige (ehr wun=
berbare BVorfalle, giinfig fils Marf - A u=
vel, fid) babep ecveignet Bdtten. Diefed
oTenn vourdbe burch die feindlichen Sdyleu=
auf ber entgegengefesten Gcif‘ cines
S angefangen , weldjed die RNomer
beivog iiber Denfelben ju fefsen, und eine
fchrectliche SNetselung unter den Feinben an=
suvicheen.  Dody nide lange dermodyfen die
Siteger Mart= Aurelsd dem nicht minber
mrthigen  Feindbe Widrftand ju  letfien.
£ic auferorbentliche Hifie bed Taged und ein
bhef>
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seftiger Durft feded cingelnen Nanned  be:

,;n? men ibnen Kedfte und Muth.  Eie fan-

bent et , daf fie weder fe ':v, uv-d; fich
€ w.» ¢ £ « -

gurucizichen tonufen , un b aff fie fid) ent-

':q =

wedber i cine gewiffe  Gefabe i“r.t' ¢, obder
thren barbavifdien E‘;éiluu.a m .a.-[\e wer=
den miffen.  Su diefer traurigen fage, bda
Gram und Verpoeiflung fie marterten, gieng
Marf- Yueel durd) alle Glieder, und
bemibete fich) vergebens, ibre Hoffnung uud
ihren SNuth ju [\'iu\'n Man hitte nidyts,
alg Seufier und Weheflagen; und  fah
idhtd, ald Feichen bded Cdyrecend und

(et ]

M avf=Uurel Flamintug, mich dauert
bed Wolfs, Wo iff Hallfe tn diefer {chrectli=
dyen Noth 2

Slamintus. \u) ben Gdttern allein!

Marf=Hurel. Sag’, bep bem cin-
jigen Gott!

Slamining. Bep dem Gott der Chrie
fien meinft dbu, Monavd) ?

Marf-Purel Warum nidhe ?

Slaminiug, Audh hoffen diefe darauf.
Sich, wie feperlid) fie borf bethet, bdic
dyrifiliche Legion,

MarfzAurel, Shr Gebeth mwerde ers
béct,




Aloch Fnicete die Legion und bethete ,
8 ploglid) ein erquickender Megen herab-
e[, und diegange Yrmee nene Kraft befam.
Dic Soldaten Dielten ihren offenen SNund
und thre Helme gen Himmel und fiengen bie
Strdme, die ihnen fo runderbar s Hiilfe

famen, auf.  @ben die Wolfen, bie tu iz
’ ’ i}

Q
&
I

rer Vlmmm bienten, warfen gu gletcher Jeit
cinen fo firdyterlichen Seurm von Hagel,
mit cinem Donnerwoetter begleitet, auf bden

o

Seind, daf er in hrecten und Verip lu.mg

gevieth.  Durd) biefe unerwavtete Hiilfe bes
famen die MWomer nene Stdrfe und TMuth,
fielen auf8 newe die Feinde an s uad fiegs
fen.

b pon dicfer Begebenheit an
5 b der Ehrifien, unb be=
icle Borthetle bep dem Senate.
€hen yoollfe er die hn;st}_,gt\.. fander in Pro-

etien und fie bem vomifdien Reiche
unterroerfen , alsd eine neue Empdrung ihn
sut. Vertheidigung feinesd cigenen Staates
abrisf
aovricr.

Apiding Kaffiung war éiner von
ben Generalen beg Rai mP, ber Defonbers
bey thm in Gnaden fland. M arf=S Aueel,
ber jeberimann nach feinem crgcmn Hergen
b\u. beilte, toufite ni , baf eben diefer

n

Uvidiug heimlich nac der oberfen Sewalt
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fteebte.  Coft i, da fich berfelbe in € p-

tg
ten, wo ¢t bad Hom mnw E',»‘.:ic, junt
Smmr ausrufen lieff 1«::5!:?--: er getoabr ,

weld)” einem Unmwiiedt (; er feine Gna
jchenft Datte. .,.aﬁzué ‘\. itete dasd
vlicht aus , daf Marf=Uurcl todt fep
und begeugte dem Sceine nvady die ¢
U)“clbutmm gegen fein annf“. Davurd

-

glicfte ed ihm, ein gaflreiches £
fetne Defehle su vereinig

furger Seit afle fdnder &
den Tauru g ju unferroerfon.

'm.. intu .3. Undantbarer K

Mavf-Aurel. Roms

5.8 IJ‘J Iill.n bem ;"aﬂﬁ 1Yih€'

!
g Gtaafts ges

rci:d:"’ ‘:.',‘Dc, Yo tbtusd folite fich mwenitger
o 2T -~ it
PUihe wm den Thron arn"l; ich wollte thm

1

freubdig i\ﬁiﬁ Reich abtreten; abet wie fann
¢8 Der trew mif dem LVolle meinen, bey freus
log ¢ 3ct}m feinmen SBobithdter wird ! Hnd
dody, Freund, thut ¢3 miv feib um ben
Mann. Kaffiusd betrat cinen Weg, auf
roelchem er fid) enfioeder &'cfbi'i tobfet, ober
pon aubdern getdbeet wird , die mir baburd
einen Dienft ju thun gimubcn, wenn fie feis
nen Tob bejchleunigen. — Die grofite Hoff=
nung, bdie id babe, ift , ju boweifen, baf
R
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ih bie drgfien Beleibigungen vergeihen Famn;
ibn, trof feined Aibecfivebens , ju neinem
Freunde ju madien, und der AWele ju zei=
gen, daf felbff burgerliche Kriege einen guten
Nudgang uhmen Eonnen.

Avidiugd, der wobl wufite, daf Un=
fernehmungen diefer Ut gefdhrlich und jrock=
felbaff in ibrem Audgange find, bemiibhete
fich ndeffer (21-1‘:’.‘:':::1.‘.:'.\ auf feine Seite
ju bringen ; aber bie F'zr:i':c‘. bic alle Men=
! i Nurvel hatten, befrog
s war nidt im Stan-

jit Dewegen , baf fie
nommen Hatre. Diefe Wei-
imal feinem vorigen Ghict
1 Seine Offictere und
Golbaten fiengen jett an, thu mit Bevach=
tung ju betrachien, und fein Enbe twar be-
fchloffen.  9Man tberbradite den Kopf ded
Empdrers an Marf=Aurel, der ihn mit
Betrubnif empfieng, und mit Ehren begra=
Gen [ief; bden dbrigen Verfrnvornen begegs
ncfe ev mit grofier Gelindigheit; nur cinige
felben yourben verbanne, aber bald wicber
gurud berufen. Diefe Grofmuth vourde theils
berounbdert, theils gemifibilliat, aber ber Kaifer
aditete enig auf das Murren obder den Bey-
fall der Menge; blof durd) die Gifte feiner
®efinnungen geleitet, that cv dad , was ihm

|2
ai
2




reché ju fepn fchien; gufrieden und ghidlich
in dem Beyfalle feined Hergens, Al cinige
fidh die Frepbheit nabmen , fein Verhalten ju
tadeln, und thm fagfen, daff Aovidius
nicht fo ebelmuithig geroefen fepn torivde ,
wenn er gefiegt hatte, fo gab er ihnen folz
genbe Untwort, ,,Sch habe nie den Gdttern
fo fd;lecht gedient, ober fo unorbentlich ves
giert, daf ich Datte fuirdbeen muiffen, YUvis
piug werde jemald iiber midy fiegen. */
DObhngeachtet nun Avidiu g nide meb
unter den Lebenbenwar, fo fah Marf=Nus-
vel bod) swobl cin, daf ev nod) cinige Feins
beubrig habe. Er woollte fie gewtnnen, Ju
bifr’t' Ubficht unternabm er eine Meife nach
den Morgenldndern, wo o fie allenthalbey
purdh feine gefdllige Hevabiafjung begauberte,
burdh feine Giice thre Bawunderung evregie,
burd) feine Eebren fie untervichtete , und
burd) fein Bepfpicl fie befferte.  Auf feinem
AWege nach) Nom befudyte er Uthen, und
gewann alle Hergen fir fidh,  3Ju gleicher
Seit ernannte e feinen Sehn FKommodud
jum Nadfolger tm Reicdhe, und begab fidh
auf eine Jeitlang nad) cinem feiner Landphaus=
fer in bie Arme der Philofophie, die feine
Seele ergdpte und fein Verhalten leitete. Cr
nannte fie gewdhnlich feine Mutfer. Nian
Bree ihn oft fagen, dag dag Volf glictlid)
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fen , deffen Philofophen Kénige, ober beffen
RKénige Philofophen wdren,
Mar E- Aurel war einer der grdfiten
! Qeits und ob er gleidy im
niebrigen Seande gebobren war, o wilrden
ithm dod) Berbientte, ald Schriftfeller,
allzin  bie lln; .ii‘ hfeit . erworben - haben,
Nber feine Philofophie war nicht ble§ Spe=
fulation ; fie war Lebendrocidheit; o, daff
feine Gemithdeube fo grof war, daf man
nientalsd bie '\,r.‘r ngfic Bawvegung oder BVerdn=
veeung bed Gefiditd , oeder bey frendigen
nodh rv.‘mu"z,;_?.c:: Eeeignificn., an ibm bemerkee.
€y verfland die Kunf , bdie Frepgebigteit
mit der fparfomfien Ocfonomic fo ju verei-
ntgen, baf er nichr ein billiger Werwalter
cined fremben Neichthums, ald der Befiter
{'cilwi eigenen ju fepn fchien.

TRiteen unfer den edelften Befdhaftiguns
aen fiSeren ben phiflofophifden SNonavchen
neie Uneuhen.  Er erbiclt die Nadyridhe,
vafibie Sy then und barbarifdhen Nationen
des Slordens wieder in ben Waffen wdven,
und mit withender Hirse bad Neich duIM‘dL
Obne "C" fidit auf “Hz‘er :b Lcmﬂc d)e,

fhrung gu
‘1ebe §u fei=
wbm , daf

~ |

el
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er ¢d verlaffen wolle, um fich einem gefdhe=
lichen SKriege. blog su fiellen, verfammelte
¢8 fich vor feinemt Pallajte, pnd drang in
ibn , nidht eher abgurcifen, alg bis er ibm
fehren feined Finfrigen Berhaltens gegehen
bdrte, damit ¢8, wenn ihn ja die Gdtrer
ju fich nebmen follten, auf eben ben e aen
ber Tugend bleiben mddhte, worauf ¢ ¢8
burch fein Bepfviel gefiibhre Habe, Diefes
toar cine Bitte, welder bder grofic Kaifer
mit  bem grofren  Beramigen willfabree.
Durd) drey Tage unterridytete e das Bolf,
ZTaufend Segendrotinfdie begletteten ibn, alg
er am vierten abreifie. v war befidndig an
der Spige feiner Heere , und-immer da, wo
bie grofite @5’-"&{)1 drobte. Er wollte eben
g'eincz’ britfen Fe Dézﬁj erdffnen, ald er ju
LVienna von der Peft befallen tourde, wel=
dies ben Fovtgang feines Gl ‘zmﬁ;:urczﬁmab,
aber bie Begierde, ig ben Menfdien

$u feym, nidhe fehro nte.  Sterbend
wandbte ev fich an fein i

nehmiten Officicre, bi :'m a:;'-ef:"

mit bicfen Worten : il

" NS L TF
fabre neines Lolfd verla 7:

Rommobdbusd iff pvar mein Cn-‘n, u[w
u) L\,l‘lil? in thm die Genmuiths
terd. Gepd ihr ihm wun L“,;m.
deugt ibn indbefondere, daf alle N




Selt nicht Dinreichen,
und Nubmindt ju be-
ftarfften Wadhen und

e . O o L
10¢ find , ben Aserbrecher

fricbigen; und i

st fchirten, . Verfid baf graufame
Megentenr nie ¢ine lange und fricdliche NRer
, uud daff alle wabren AUn=

nehmiicheiten der Gewalt Blof file diejenis
qent anfachoben find, bdie durch Gnade und
Sanftr
Cudh 3,
baf Gehorfam aug Swang niemalsd g::? er iv;
und dbaf berjenige

fchen wertangt, fle von ibrer
ton threr Furdit etwarten muf.
ibm bdie Echwwiertgfeit, aber auch bie
wendigfett vor , feinen Leidenfhaften Edyrans
fenr gu fepen, ba feine Madit Feine Sdirans
fen Daf. Dicfes mb bie MWabrbeifen die
ihr thm tmmer vor Ungen Halten fofit. Cuer
fobn wird bdie Berubigung fepn, einen gus
en gebildet gu Baben.  Mein Un-
benfen werbet ibr dadburd) unfterblich machen,
und ift der abgefchichenen Seele audh jenfeits
be8 Grabes miglich, fid) banfba 'I-*J bed
Erbenberoobners gu ertnnern, fo wird Mark-
Auvel audh nody dort iy ben, G'wﬁitm ber
'y

ith bie Hergen deg Wolfd gewwinnei.

] ihn iu unierriditen

¢, toeldyer Treue

fen Pring

Typiafett euch feqnen,
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A8 er dicfe leten Torte audgefprodien
Batte, iberficl ibn der leerfe Angriff desd To-
peg. Marf-Unvel flarb tm neun und
fiinfiigfien Jabre feines Alterd, nach einer
Negierung vou neungebn Fabhren und cinigen
Sagen , bedauert von allen Guten.  Aber
anch mit ihm fbien bie ganje Hevelichkeie
urd Gl feligheit. Roms ju Grabe gegan=
gen gu fepn.  Die Eefchichte geigt ung von
piefer Reit am rémifdhen Neidhe cinen Staat,
der u groff gevoorden twar , und unter fei=
ner eigenen £aft erlag, auswdrtd von bars
barifdien und glictlichen Feinden umgeben,
und tnnerlich von ehrgeijigen und graufamen
Parthepen gereiffen ; die Grundfdne der It
ten gdnylidy werborben ; diePhilofophic
Befchdfrige , die Gemiither dev Menfdyen,
ohne bie Hiilfe der Neligion gu lenfen, und
tie Warme der Baterlanbsliebs gdnylich evs
faltet.

=




nhaldt

A
L J%omuludund Remug, Sm

II.

IIL

Iv.

V.

Fabre ver Welt 2284 b8 18, nad
€cbauung ver @tabt HRom,

Die Horatierund Kuria-
fier, Jm Jabre dex Stadt ga.

Tanaquil, Semahlinndes
fucius Tarquiniug Pris-
Fug, JIm Jahre dev Stadt 538
big 176.

Lufretia, Sm Sabre der Stadt
220 big 243.

Sunius Brutusd ald Kons
ful und Ridter feiner
Sdbhne. Sein Tod, Im Jah-
ve bex Stadt 245.

Mutiug Scdvola, Sm Jap=
ve dev Stadt 246

,,..
=
-
L7

“t ;5am‘('“bc:5 Marci
Roriolanug, Jm Jahve dev
?- adt 260 big 274.

et

CSeite

47

N
wy

74



]

Eeite,
VIHI Duintiud Cincinnatu g,
Fm Fajre dex Stadt295 big 206, 93
IX. Bivginia, Im Jahre bex Stavt
302, 104
X, Furiusg Samillug: Im Japre
ber Gtadt 347 bis 388. 115
XI. Surtiud. Im Jahre bev Stadé
391. 130
XII. Manliug Torquatus, Ti-
tusd Ma a!tus ber Sobn,
und Decius Musd,. ImJahs
ve der Stadt 411, 136
ug, Sm Jabve der Stade
513, 143
8 Pompejusd. Im Jahs
¢ Stavt 670 bis 706 151
i €afars Grifie
Sall, 3m Jahre der Stade
175
XVI. Rato’8 Tobd. Das Jeitalter
Edfaxe. 183
XVIL Marfusd Tulliug Cicero,
\_,u;‘.lfa ,,:.f 3 lif—ﬁ. ]Sf;
XVIIL Brutug und dasd G
1094

fpenft. Baly nah Cifars Tode,




Gite,

XIX. Untontug undb Fleopatra.
Jm Jabre dev Gtavt y15 bigyzs. 203

XX, Yuguftusd, ImJabredev Stade
725 big 767. 221

XXI Sencfa, dber Philofoph.

Sm Jabre der Stadtyg3 bis §y1. 231
XXIL. Zieung. Im Jabre nah €hee
®eb. 70 bis 8I. 236

XXIIL. Trajan. Sm Jabre nach Chr,
&¢h. 98 big 117, 246

XXIV. MarE=Aurel. Im Jabre der
Stavt 914, Im Jabre Chrifit 161. 254



Jn eben diefer Budhbandlung iff gany
neyt su baben:

Gallevice
tnfereflanter Perjonen,

ober Schilderung ded Lebens und Chavafters,
ber ‘I(;:a:'e:a und Sdiicffale beriibmeer und
beriichtigter Menfchen der dléern und

neuern Jeif,

perausgeteben von Harl Augufi Sdhiller.

2 Binde mit 2 fehinen FTitelfu ‘;\rn Dritte
cbeffevte und vermebree uflage. 8. 1790,

JInbelt des erfien Bandes. 1) Fo-
feph 11, 2) Guffap L 3D Katharina IL
4) Bonaparfe. 5) Neubell, ©6) Carnot.
7> Pafapette. 8D Dumourie. 9) Pitk

10) Raunig, 11) Hergberg. 12) Potems
B

fin. 13) foudon, 14) Mirabeau. 15) Nos

Jevtarma N DNantnn ~ Q0
E‘?Z‘;‘!wa 16,‘ Danton, I:") Marat. iSJ

s = : N ., EY2 . e
Culog Schneider. 19) Franflin. 20) Coof.




21) Mobamed. 22) Cromtvell.  23) Jo-
Banne »Urc. 24) Ulrich von Hutten, 25)
Petrarca.

JInbalt bes swepten Bandes, 1) Tas
ria Therefla. 2) Fricdric) Il 3) Stanis-

laug Auguft. ) +‘nz"' Cugent, 5) Pring

g, 6) Wurmfer. 7) Sumwororw,

8) Pidyegrd. 9) Cuftine. 10) Moreau, 11)
Hodye, 12) Charette, 13.‘. DBarrad, 14)

Merlin von Donai. 15 ieped. 16) Bol-
5or. 19) Zhos=
mag Paine. 20) Bahrdt. 21) Ninon bde

wiog, 22) Chafespeare, 23) €olumd.

c:?ﬁ

taire.  17) RNecfer, 18) §

24) Thomaes Miinger. 28) THESIy.

—_



Charakteriftifde

" 2t

AR B

unferver

benforiebigfien und berddytigtefion

(30
-
—
-

genoffeit.

terauogegeben von Jul. Guft. Yeifiner,

2 Bdnbe mit 2 fchonen Kgpfeen. 8. 1800,

JInbelt des erflen Banbdes,

1) fudbwig X VI, 2) Marie
lim [1I. 4) Ylepander Uspoib,

Pringudroig von Preufen. 6)Hergog

leang. 7)) Francois vou Neufdateau. §)
Reveillere- Lepaur.  9) Malesdherbes, 10
eenftorff. 11) Clerfapt. 12) Mack. 13)
¢lfon.  14) €lliof, 15} Sourdan. 106)
Denrnonville. 17) Luckner, 18) Charlotte




Gorday,  19) Augelita Roland, 20) Bar:
rere. 21) Drifiot. 22) Noufjeau. 23) Gol-

bont, 24) Mojart. 25) Wendeldfobn.

Inbalt dee 3wepten Bandes.

1) Sricveich Wilbelm 11, 2) Carl Theodor,

Tippo Saib. 4) Touffaint Louverture. 5)

Duncan. 6) Burke. 7) Bender., 8) Maffena,

g 02

9) Edherer, 10) Dampierre. 11) Sombreuil,
12) Zreilbard. 13) ZTaleyranb= Perigo:d,
14) Barthelemp. 15) Die Ritterin v’ Con,
10) Washington. 17) Kodciugfo. 18) Iie=
20) Sfifland, 21) 3ims
mermann, 22)Mengs, 23) Garrif. 24)
Loward, 25) Metafiafio.




TSFFEN' Color Control Patches

o @
8|eos AelH NFJH1L










	Vorderdeckel
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

	Illustration Du bist Thier, und handelst menschlich; du sollst mich nicht beschämen!
	[Seite]

	Titel
	[Seite]
	[Seite]

	Biographien der berühmtesten Römer und Römerinnen
	[Seite]
	[Seite]

	Vorbericht.
	[Seite]
	[Seite]

	I. Romulus und Remus. (Im Jahre der Welt 2284. bis 38. nach Erbauung der Stadt Rom.)
	[Seite]
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25

	II. Die Horatier und Kuriatier. (Im Jahre der Stadt 82.)
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32
	Seite 33
	Seite 34
	Seite 35
	Seite 36

	III. Tanaquil, Gemahlinn des Lucius Tarquinius Priskus. (Im Jahre der Stadt 138-176.)
	Seite 37
	Seite 38
	Seite 39
	Seite 40
	Seite 41
	Seite 42
	Seite 43
	Seite 44
	Seite 45
	Seite 46

	IV. Lukretia. (Im Jahre der Stadt 220-245.)
	Seite 47
	Seite 48
	Seite 49
	Seite 50
	Seite 51
	Seite 52
	Seite 53
	Seite 54
	Seite 55
	Seite 56
	Seite 57
	Seite 58
	Seite 59
	Seite 60
	Seite 61
	Seite 62
	Seite 63
	Seite 64

	V. Junius Brutus als Konsul und Richter seiner Söhne. Sein Tod. (Im Jahre der Stadt 245.)
	Seite 65
	Seite 66
	Seite 67
	Seite 68
	Seite 69

	VI. Mutius Scävola. (Im Jahre der Stadt 246.)
	Seite 70
	Seite 71
	Seite 72
	Seite 73

	VII. Die Familie des Marcius Koriolanus. (Im Jahre der Stadt 260-274.)
	Seite 74
	Seite 75
	Seite 76
	Seite 77
	Seite 78
	Seite 79
	Seite 80
	Seite 81
	Seite 82
	Seite 83
	Seite 84
	Seite 85
	Seite 86
	Seite 87
	Seite 88
	Seite 89
	Seite 90
	Seite 91
	Seite 92

	VIII. Quintius Cincinnatus. (Im Jahre der Stadt 295-296.)
	Seite 93
	Seite 94
	Seite 95
	Seite 96
	Seite 97
	Seite 98
	Seite 99
	Seite 100
	Seite 101
	Seite 102
	Seite 103

	IX. Virginia. (Im Jahre der Stadt 302.)
	Seite 104
	Seite 105
	Seite 106
	Seite 107
	Seite 108
	Seite 109
	Seite 110
	Seite 111
	Seite 112
	Seite 113
	Seite 114

	X. Furius Kamillus. (Im Jahre der Stadt 347-388.)
	Seite 115
	Seite 116
	Seite 117
	Seite 118
	Seite 119
	Seite 120
	Seite 121
	Seite 122
	Seite 123
	Seite 124
	Seite 125
	Seite 126
	Seite 127
	Seite 128
	Seite 129

	XI. Kurtius. (Im Jahre der Stadt 391.)
	Seite 130
	Seite 131
	Seite 132
	Seite 133
	Seite 134
	Seite 135

	XII. Manlins Torquatus, Titus Manlius der Sohn, und Decius Mus. (Im Jahre der Stadt 411.)
	Seite 136
	Seite 137
	Seite 138
	Seite 139
	Seite 140
	Seite 141
	Seite 142

	XIII. Regulus. (Im Jahre der Stadt 474-513.)
	Seite 143
	Seite 144
	Seite 145
	Seite 146
	Seite 147
	Seite 148
	Seite 149
	Seite 150

	XIV. Knejus Prompejus. (Im Jahre der Stadt 670-706.)
	Seite 151
	Seite 152
	Seite 153
	Seite 154
	Seite 155
	Seite 156
	Seite 157
	Seite 158
	Seite 159
	Seite 160
	Seite 161
	Seite 162
	Seite 163
	Seite 164
	Seite 165
	Seite 166
	Seite 167
	Seite 168
	Seite 169
	Seite 170
	Seite 171
	Seite 172
	Seite 173
	Seite 174

	XV. Julius Cäsars's Größe und Fall. (Im Jahre der Stadt 706.)
	Seite 175
	Seite 176
	Seite 177
	Seite 178
	Seite 179
	Seite 180
	Seite 181
	Seite 182

	XVI. Kato's Tod. (Das Zeitalter Cäsars.)
	Seite 183
	Seite 184
	Seite 185
	Seite 186
	Seite 187
	Seite 188

	XVII. Markus Tullius Cicero. (Cäsars Zeitperiode.)
	Seite 189
	Seite 190
	Seite 191
	Seite 192
	Seite 193

	XVIII. Brutus und das Gespenst. (Bald nach Cäsars Tode.)
	Seite 194
	Seite 195
	Seite 196
	Seite 197
	Seite 198
	Seite 199
	Seite 200
	Seite 201
	Seite 202
	Seite 203
	Seite 204

	XIX. Antonius und Kleopatra. (Im Jahre der Stadt 715-725.)
	Seite 205
	Seite 206
	Seite 207
	Seite 208
	Seite 209
	Seite 210
	Seite 211
	Seite 212
	Seite 213
	Seite 214
	Seite 215
	Seite 216
	Seite 217
	Seite 218
	Seite 219
	Seite 220

	XX. Augustus. (Im Jahre der Stadt 725-767.)
	Seite 221
	Seite 222
	Seite 223
	Seite 224
	Seite 225
	Seite 226
	Seite 227
	Seite 228
	Seite 229
	Seite 230

	XXI. Seneka, der Philosoph. (Im Jahre der Stadt 793-811.)
	Seite 231
	Seite 232
	Seite 233
	Seite 234
	Seite 235

	XXXII. Titus. (Im Jahre nach Chr. Geb. 70-81.)
	Seite 236
	Seite 237
	Seite 238
	Seite 239
	Seite 240
	Seite 241
	Seite 242
	Seite 243
	Seite 244
	Seite 245

	XXIII. Trajan. (Im Jahre nach Chr. Geb. 98-117.)
	Seite 246
	Seite 247
	Seite 248
	Seite 249
	Seite 250
	Seite 251
	Seite 252
	Seite 253

	XXIV. Mark-Aurel. (Im Jahre der Stadt 914. Im Jahre Christi 161.)
	Seite 254
	Seite 255
	Seite 256
	Seite 257
	Seite 258
	Seite 259
	Seite 260
	Seite 261
	Seite 262
	Seite 263
	Seite 264
	Seite 265

	Inhalt.
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

	In eben dieser Buchhandlung ist ganz neu zu haben:
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

	Rückdeckel
	[Seite]
	[Seite]


